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ttemeni.) Samstag , den 1 . Februar 1890 .

Hardt .

Joh . Brahms .-chrada

R . Schumann .

F . Schubert .
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Jos . Gichrl .
R . Strauss .
L . Thuille .
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mann ,
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Neapel.

17 . Februar ,

beginnend :

Fastnacht - Montag , den
Abends 8 Uhr

Bezugs - Preis
Meljäbrlich . 1 Mk . 50 Pfg .
« natlich . . . . — , 50 „

ch oufjeßJ
älnenia .
hrftutg oii
»erben uni
ich in allen
x 4004 ) 1

Gi &vannini .
Gordigiani .
W . de Fesch .

Mieth - Berträge Nwaygaiie 37 .

1374

Jacob Losch ,

Anzeige « :
Die einspaltige Gannondzeil « oben
deren Raum 15 Pfg . - Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

fr « der Künstler ind Kunstfreunde
Montag , den 3 . Februar , Abends 6 * /s Uhr ,

.
Eintrittskarten für Fremde , welche nicht in der Lage

sind , Mitglieder des Vereins zu werden — soweit Kaum
vorhanden — für den Saal zu 4 , für die Gallerie zu 2 Mk .
bei Herrn Buchhändler Hensel ( Langgasse ) hierselbst . 179

Her Vorstand .

Programm .
1 . Quartett , op . 26 , A -dur , für Clavier , Violine

Viola und Violoncell . . .
’

2 . Lieder :
a ) V illst Du Dein Herz mir schenken
b ) Ogni sabato

cj Canzonetta
3 . „ Die Davidsbündler “

( 18 Charakterstücke ) ,
op . 6

4 . Lieder :
a ) Du bist die Ruh ’

|
b ) Die Sterne . . . .
c ) Gretchen am Spinnrad J

5 . Spanische Rhapsodie ( Folies d ’
Espagne &

Jota arragonesa )
6 . Lieder :

a ) Küss ’
ich die Mutter Abends . . .

b ) Ständchen
c ) Sommermorgen

W *
.
Der

.
Eintritt

*
für Mitglieder und deren An¬

gehörige ist frei und werden denselben die erforder¬
lichen Karten m den nächsten Tagen kostenlos zugehen .

Karten für Nichtmitglieder beliebe man bei Herrn
Bergmann , Cigarren - Handlung , Langgasse 22 , zu

mtnehmen . ’

Wir laden unsere werthen Mitglieder und Freunde zu
Mireicnem Besuche ganz ergebenst ein . 206

© er Vorstand .

Kurhaus - Maskenball
. |

j ® ' e alljährlich ist meine

K , WWe UelMiilik"

,
|

| Spiegelgaffe 4 , ß
*

1 z® * ta haute die ganze Nacht geöffnet und X *

Ö werden warme und kalte Tpeifen , x | »

12 Marktsträtze 12
Ferusprechftelle 76 .

mit Preisvertheilung
in den

III . Hauptversammlung.

Mitwirkende :
Fräulein Emilie Herzog , Königl . Hofopernsängerin aus

(Sopran ) , die Herren Königl . Kapellmeister Professor

E » \ vT ! teizdt (Pianoforte ) , Königl . Kammermusiker
Iroll ( Violine ) , Knotte ( Viola ) , Hertel ( Violoncell )

2252

Sgei « Dichmann .

1 Weingutsbesitzer . CT

™ * Petrs
, Koch

,
7 Mühlgasse 7 ,

s ’c ^ ZTim Zubereiten von Diners , Soupers etc . ,
Banfip

en u,? d halten Platten in und äusser dem
reellen Preisen . 2211

Federbett ist billig abzugeben . Näh .' -Lagbl . - Exp . 2250
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Schöne Dominos b . zu verk . od . zu Verleiher Kirchhofsgasi ,

I » fiel Mila Wae MW 6 A
wch aus der Hand zu verkaufen :sind noch

Lee

Sill ji
» Z

vom Sterbehause , Faulbrunnenstraße 8 , aus statt .

die innige Theilnahme und reichen äßtumcnfpc * faen »
O bei dem schmerzlichen Verluste unseres nnvergeßW —

BSöhnchens sagen herzlichen Dank .

kilitüchl
trat 21

Schach!

3 ) Zwei Knrhausbänke , Eisen und Eichen .
4 ) Ein Rasenmäher .

Fei
©roße

Verlort

gegen 2

Mwoch
»mBa

. chugeb

All den Bürgeransschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu einer

Sitzung auf Montag , den 3 . Februar d . I . , Nachm .
4 Uhr , in den Wahlsaal des Rathhauses mit dem Bemerken

ergebenst eingeladen , daß nach § 24 des Gesetzes vom 26 . Juli
1854 und § 5 Abs . 4 der Instruction für Bürgermeister und

Gemeinderath vom 31 . März 1862 Mitglieder des Bürgeraus¬
schusses , welche ohne genügende Entschuldigung ausbleiben , in
eine Ordnungsstrafe von 1 Mk . 71 Pfg . zu nehmen sind .

Tagesordnung :

1 . Beschlußfassung über die Gültigkeit der letzten Wahl zur Ge¬

meindevertretung .
2 . Event . Beschlußfassung über Einsprüche gegen die Richtigkeit der

Gemeinde - Wählerliste für die Gemeinderaths - ErgänzungSwahl .
3 . Neuwahl der Budget - Commission für das Jahr 1890 .

Wiesbaden , den 30 . Januar 1890 . *

Der Ober - Bürgermeister .
v . Shell .

1 ) Eine complete Schlafzimmer - Einrichtung in
bäum , so gut wie neu .

2 ) Eine große Messing - und Eisen - Bettstelle , 5 x
Fuß 6 mit gewobener Stahlmatratze .

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 25 Candelabern soll im Wege öffent¬
licher Ausschreibung vergeben werden . Hierauf bezügliche Angebote
sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen bis

spätestens den 7 . Februar d . I . , Nachmittags 4 Uhr ,
bei dem Unterzeichneten einzureichen .

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungen können

auf dem Verwaltungs - Büreau , Marktstraße 16 , während der

Dienststnndcn im Zimmer No . 3 eingesehen werden .
Wiesbaden , den 30 . Januar 1890 . *

Der Direktor der Wasser - und Gaswerke .
I . V . : Mnchall .

Es hat dem Allmächtigen gefallen , unseren lieben Sohn ti
Bruder , Wilhelm Letze rieh , nach schwerem Leide»

zu sich zu rufen . Die Beerdigung findet heute SanisiH
Nachmittags Vs5 Uhr , vom Leichenhause aus statt .

Die trauernde Blutter : Karl Eetzericn , U ns .

Caualisation von Wiesbaden .

Ein tüchtiger Canal - Bauanfseher wird auf einige Jahre
sofort gesucht . Unbedingtes Erfordeniiß ist der Nachweis von

längerer Beschäftigung bei städtischen Canalbauten . Meldungen
mit selbstgeschriebenem Lebenslauf und Zeugnißabschriften sind
unter Angabe der Gehaltsansprüche bis zum 10 . Februar d . I .
einzureichen .

Wiesbaden , den 29 . Januar 189 <*. *

Der Ingenieur für die Neu - Eanalisation .
Brix .

4/ie traurige Mittheilung , daß es dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , meine treue Gesellschafterin , H . v . Porr ,
nach kurzem Leiden zu sich zu nehmen , zeigt an 2235

A . von Brock , geb . von Bech

Wiesbaden , den 31 . Januar 1890 .

Brosig :
’

« Meintifiotin
ist ein angenehm erfrischendes Schnupfpulver , dessen Güte
durch die vielen Nachahmungen anerkannt ist . In Dosen
k 10 , 25 und 50 Pfg . in Apoth . , Drog .- , Parf . - u . Cig . -

Handlg . zu haben . (H . 31634 ) 52
Otto Broaig - Leipzig .

Erste und alleinige Fabrik des ächten Mentholin .
Engros ; H . J . Viehoever , Marktstrasse 23 .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 2 */l ü1 Cttr

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige W

theilung , daß unser innigst geliebter Vater , SchwiegeMt «,

Großvater , Bruder , Schwager und Onkel ,

Wilhelm König ,

am 30 . Januar , Blorgcns 5 Uhr , nach kurzem Leiden plÄ
verschieden ist .

Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
'

Friedrich König .
Wiesbaden , New -Kork , Boston .

5 Stück schöne Bücklinge M Pfg .

empfiehlt Kch . Eifert , Neugasse 24 . 2241

ö | m 15 . d . M . hat in hiesiger Stadt ein junger Mensch ,
welcher sich den Anschein eines zur Arbeit bestellten Hand¬

werkers zu geben verstanden hat , in verschiedenen Häusern bei
hellem Tage aus den Mansarden von Dienstmädchen das von
Letzteren dort verwahrte baare Geld mittelst Eiusteigens gestohlen .
Der auf frischer That verfolgte , aber entkommene Dieb wird be¬
schrieben als etwa 25 Jahre alt , 1,78 Centimtr . groß , schlank
und blonden Haares .

Er trug eine graue Alütze mit geradem Schirm , graue Bein¬
kleider , ein roth - und blaugestreiftcs Hemd und seinen Rock ( wie

zur Arbeit ) über dem Arm .
Ich bitte auf den Unbekannten zu achten und ihn im Falle

seiner abermaligen Betretung der Polizei zu übergeben . 141
Wiesbaden , den 24 . Januar 1890 .

König ! . Staatsanwaltschaft .
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Johann Presber nebst Fra « . »

Ein Glückshafen nebst Inventar ist Krankheit halber K
zu verkaufen Nerostraßc 36 , 3 St .

Eine 2r/s - pferdige Dampfmaschine wegen VerMmj
der Bctriebskraft billia ru verk . Näh , in der Tagbl .-Exp . 220!

Em gul eryati . Me,srng - Papageikafig , i Papageiständnir
1 Aquarium billig zu verk . Näh . Albrechtstr . 5 , Hinlerh . 1 SUiik

Zwei Slüilder lind billig zu verkaufen Kl . Webergasse 7,
Lvarateispeykpen billlg avzugeben .

'
Näh . Tagbl .-Exp . W

Ein kl . wachs . Hund billig adzugeben . Näh . Tagbl .-Exp . W

Wer ertl
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1 . Qualität Rindfleisch
M Pfd. 50 Pfg . stets frisch zu haben bei

Metzger Marx , Manergasse IO .

Kaufgesuche
Elite Cylinder -Hüte werden angekauft und gut

dezahlt .___________
Simon Landau , Mehgergasse 31 .

teere Ärune ta kaufen gesucht
Adlerftratze 18 .

__________
1935'

Kn junger starker Zughuud zu kaufen gesucht Jahnstr . 5 .

WWW Pachtgesuche iVWiM ^
Wirthschast - Gesuch .

A wichtiger cautionsfähiger Wirth sucht bis 1 . April eine gang -
i-re Wuthschaft m guter Lage . Nähere Auskunft wird ertheilt
kchachtstraße 5 , Hinterhaus .

Verloren . Gefunden F

wg verloren . Gegen Belohnung abzugeben Leberberg 1
«Wien am Donnerstaa Mittan hnn her mthn -. n

egertottt ,

9

ti pliÄ

Sohn uni

m Liidel

SamsH

Nus .
1

stigen Jt>

. Porr ,
2235

Beil .

Verloren in der oberen Rheinstraße drei silberne

Heckstraße
^

70
^ ^ " ' ^ » geben gegen gute Belohnung

Mädchen verlor vorgestern Abend von Wilhelmstraße
AWebergasse em schwarzes Portemonnaie mit über
«00 JJlf . Inhalt . Der redliche Finder wird gebeten , das -
Itlbe gegen 20 Mk . Belohnung in der Tagbl . - Exp . abzuqeben .

FJ” en
,
in der Nicolasstraße eine Pferdedecke , gez . L . G .Sitte abzugeben Oranienstraße 23 , 2 . Hinterhaus .

Portemonnaie , enthaltend 10 Mk . in Gold und einiges
Mmgeld , wurde von Mitte der Wilhelmstraße bis zum Leber -

> VPl * ! Ä kleiner Ring mit rothem

« s ? Stern . Abzugeben gegen Belohnung
Stoße Burgstraße 13 , II .

, önloren am Sonntag ein silberner Armreif . Abzugeben
Mn Belohnung Mühlgasse 13 , II .

Btood ) Abend wurde ein schwarz und weiß gestrickter Shawl
«m Bahnhof bis Schöne Aussicht verloren . Gegen Belohnung
chugeben Geisbergstraße 19 .

Moren am Donnerstag Mittag von der unteren Louisenstraße«- zur unteren Wilhelmstraße eine kleine Schachtel mit
: ige » L

'öfort ) cltr , Zur Reparatur bestimmt . Gegen Belohnung
chugeben Louisenstraße 8 .
« letzten Maskenball der Tanzschüler des Herrn Dornewass'
LlV . .

at,er ^ aIIe " wurden ein Domino und 1 Hut ver -
' und werden die Belheiligten dringend gebeten , ihr

ugenthum Kirchgasse 9 , Hinterhaus I abzuholen .
Sa $ ct Pudel ( ungeschoren ) entlaufen . Bor AnkaufM gewarnt . Gegen Belohnung abzugeben bei 2213

Me 7,Kk

.-Erp . M

:benen :

21 lt llAftV1 w
( t ? nkrrt ^ ‘ in der deutschen Literatur ? Offerten

rgeßl«

Frau . Machhülfestunden
W3 ^ tfSC”

ntör
13 ’ jä ^ i0e Schülerin gesucht . Näheres

|f.T ,
• »♦hwuu #* Ul vci VVUl ]

___
* • ' * • I an die Tagbl .- Exp . 2212

Unterricht im Russischen ? Offerten unter

:nfpettM Anfänger gründlichen Zithcr - Uuterricht ?
Jru * Preisangabe unter „ Zither “ an die Tagbl . - Exp .

in allen Fächern für Gymnasiasten und Realgymnas . , besonders
m den sprachen , werden mit bestem Erfolge von einem mit guten
Referenzen versehenen cand , phil , ertheilt . Näh . Exped . d . Bl , 1717

l. -̂ ukienischer Unterricht wird von einer Italienerin er «
herlt . Nah Rhemstraße 34 , 1 , Etage links ._______________französischer Unterricht wird erch , N , Tagbl . - Exp . 13201

. . .
^ b ? on8 de francais : grammaire , conversation ,litterature . Adelhaidstrasse 15 , III , 14084

_ Clavier - Unterricht gründlich , billigst . N , Tagbl .- Erp .^ öö
Kaufm . Cvrrespondenz ,

Englisch Französisch , Italienisch . Gründlicher Unterricht . Näh
Exped . d . Bl .

___________________ _____ 1905

Unterricht im Znschneiden
wird von einem Wiener Damenschneider , der in einem
hleygen ersten Geschäft als Zuschneider beschäftigt ist ,gründlich ertheilt . Näheres Gustav - Adolfstraße 3 . 1573

lacken nächsten Tagen beginnt ein

PF * Kursus im Bügeln “ * Äa
( Platten und Falten , Starken , Stellen , Glanz -
bugeln ) , zu dem noch Anmeldungen gemacht
werden können . 2094

Vietor ’ sche Schule , Emserstr . 34 .

,
• fieeil ' ?
Disei -et ,

VQouiant, :>

Immobilie « ? « verkaufen .
Rentable Häuser und Billen , sowie Bauplätze werden

stets nach Wunsch der Interessenten coulant nachgewiesen durch
F . A . Metz , Agent , Emserstraße 10 , 1 St . 774

I Eckhaus mit Läden , Hosraum und Thorfahrt , im i
| Zentrum der Stadt gelegen , für jede « Geschäftsbetrieb I

geeignet , preisw . zu verkaufen . Näh . Tagbl . - Exp . 13735 I

Wegen Abreise
ist eine von schönem Garten umgebene Villa mit 10 Zim¬

mern , den nöthigen Kammern und Wirthschaftsräumen ,m ruhiger , aber sehr comfortabel gelegener Gegend
” lesbadens sofort oder auf später zu verkaufen . 2222

J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 29 .

Immobilie « ? « kaufe « gestrcht .
Ein Bauplatz in guter Lage ( auch altes Haus ) wird mit

hoher Anzahlung zu kaufen gesucht . Offerten unter D . M . 12
an die Tagbl .- Exp . erbeten . 2232

- 1" 1 . 1 ■■■■■ hi

VW Keldoerlrehv M

Capitalie « ? u verleihe « .

300,000 Mk . auf 1 . Hypotheke , auch getheilt , jedoch nicht
unter 100,000 Mk ., auszuleihen d . M . Linz , Mauergasse 12

20,000,30 - , 40 - u . 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . u . 6000 12 — 15 000
it . 20 - 25,000 M . auf Nachhyp . auszul . d . M . Linz , Mauerg

'
. 12 .

Capitalie « ? « leihe « gesucht .
4000 Mk . gegen sichere Bürgschaft zu leihen gesucht . Gefl .

Off . unter S . F . 29 an die Exped . d . Bl . erbeten .
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Hause , Schulgaffe 2 , aus statt . 2243
G

wozu

Ta ,

Um

Grosse gesunde Maronen
per Pfund 20 Pfg . 2248

«I M . Both , Grosse Burgstrasse I .

' ■_________________________

Gesa
den
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Ein

riatratz

ateiiM

verkaufe aUßfonwte und

zurückgesetzte

Feu
fagnie
Führe ,

Heu

-A

(En

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Der tieftrauernde Gatte

Wilhelm Kessler .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 2 . Februar , Nachmittags IV « Uhr , vom Sterbe -

zu bedeutend billigeren
Preisen . 8234

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

Mauergasse 4 . **^ $ 8
Heute : Qchsenschwanz - Suppe ,

Sauerkraut und Schweineheschen ,
Huhn - Frieassve und ital . Reis re . ,

sowie reichhaltige Speisenkarte in kalten u . warmen Speise
Mittagstisch , vorzügliches Bier , reine Weine .

Carl Soult

Hiermit erfülle ich die traurige Pflicht , Verwandten , Freundetl und Bekannten die Mittheilung
zu machen , daß meine innigst geliebte und unvergeßliche Gattin , unsere Schwägerin und Tante ,

Mathilde Kessler
,

geb. Burger ,

in ihrem 62 . Lebensjahre nach kurzem aber schwerem Leiden Donnerstag Abend 11 '
/ - Uhr in ein

besseres Jenseits abgerufen worden ist .

Tisch und 3 Stühle
gegen Einsendung von Mk . 10 . 30 . Zeichnung
und Preise gratis und franco .

Eisen - Möbelfabrik

Carl Schmitz ,
Duisburg a . Rh . ;

Bestellungen , welche umgehend erfolgen , erhalten Extra -
Rabatt . (H . 4505 ) 52

K
' "

Walter
’

« M
Jeden Tag reichhaltige Speisenkarte

Mittagstisch ä I Mk . , im Abonnement billiger .

Kulmbacher und Elberfelder Wer .

Vorzügliches Lagerbier .

Ad . Diensthadb
Prima Limburger Käs , per Pfund 48 Pf .,

W . Schuck , Metzgergasse 18 .
1

Rheingauer Hof .

Heute Samstag : Metzelsuppe .
Morgens : Quellfleisch , Schweinepfeffer ,

Bratwurst und Sauerkraut . 2237

Mainzer Aetien - Bier ,

2244

' i» Nasche 18 Pfg . , V» Flasche 10 Pfg . frei in ’» Haus ,
fleh . Bender , Flaschenbier - Handlung , Nerostraße 29 .

Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Frauen ist ui
dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte ApoW
Hofer ’s medicinischer

„ Malaga , roth - golden "
.

amtlich untersucht an der Universität Erlangen . Preis per ' iOch
Flasche Mk . 2 . 20 , per Fl . Mk . 1 .20 . Zu haben in den ApoW .
In Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s HofapM

Wirthfchafts - Eröffnnng .

Freunden und Bekannten , sowie einer geehrten NachbarMdik
ergebene Mittheilung , daß ich am heutigen Tage die Restmck «

„
Zur Römerburg “

,
Römerberg 89 , übernommen habe . Für gute Speiser Ä
Getränke ( Bier aus der Brauerei S . Marxsohn Söhne , N
Gerau ) , reine Weine , guten Mütagstisch und aufmerksame Bedievh
werde ich bestens Sorge tragen und lade zum gefl . Besuche hösl. ti

Wiesbaden , den 1 . Februar 1890 .
Achtungsvoll C . Friesing .
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" ' ^ Sopha , 1 Kommode , 1 Eichen Büffet sehr°E ' S abzugeben Emserstraße 25 . 381

SchützM - Verein
Mittwoch , den 5 . Februar d . I .

Abends 8 ' / - Uhr :

Krieger - and Militär - Verein .
Heute Abend 8hr Uhr : 122

General - Versammlung
IM Vereinslokal Moritzstraße 34 ( Mainzer Hof ) .

__ _____________ Der Vorstand .

Rettungs - Compagnie
vor freiwilligen Feuerwehr .

Feuerwehrpflichtige Leute , welche gefonnen sind , obiger Eom -
t Me beizutreten , werden gebeten , sich bei den unterzeichneten
Mhrern zu melden . 890

Fr . Schnug , Neugasse 4 .
H . Trimborn , Hirschgraben 14 .

—      L . Stahl , Nerostraße 42 .

Miller - Verein
„ Hedera

HanpL - Bersamwlurrg
heute Samstag , den 1 . Febrnar , Abends 9 Uhr , im

„Thüringer Hof
" . Vortrag über „ Andromeda floribunda

(Erieacaea )
“

. zgg

________________________ _ Der Vorstand .

Wamted
by a German family a nursery goverliess for a

delicate child , nine years old . Apply to
Mssrs . Jurany & Hensel .

Zur GeseKschaftsleistung
in den Nachmittagsstunden bei einer älteren Dame wird in Frank¬

furt a . Al . gegen freies Logis und entsprechendes Honorar eine
alleinstehende gebildere , im Haushalte erfahrene Dame gesucht .
Franco - Offerten unter 31 . B . 1313 nebst Angabe von Refe¬
renzen , seitheriger Thätigkeit , Alter , Zeugnisse , insbesondere ob
musikalisch , erbittet man sich an die Tagbl .- Exp .

Für ein feines Geschäft eine tüchtige erste Taillen -
Arbeiterin für sofort und dauernd gesucht . Zn
erfragen in der Tagbl . - Exp . 2223

Gesucht eine tüchtige Taillen - Arbeiterin Mühlgasse 7 . 2251
Lehrmädchen zum Kleidcrmachen gesucht Stiststraße 13a , Part .
Einige junge Mädchen können das Kleidermachen gründ¬

lich und unentgeltlich erlernen Gr . Burgstraße 14 , 2 Tr . 2249
Ein reinliches Monatsmädchen gesucht Taunusstraße 9 , I rechts .
Mädchen gesucht . Solche , die in einer Buchdruckerei gearbeitet

haben , erhalten den Vorzug . 2234
A . Jlayer , Buchdruckerei , Langgasse 50 .

i Ein reinliches Mädchen von 14 — 16 Jahren Nachmittags für
leichte HauSarbeft gesucht Schwalbacherstraße 37 , Part . 2247

Eine gut empfohlene fein bürgerliche Köchin wird
wegen Erkrankung der jetzige » gesucht Wilhelm -
stratze 15 , III .

Wt Ms 3 . MM Mer Wer
eine perfecte selbstständige Köchin und ein tüchtiges

kräftiges Hausmädchen , Beide mit guten Zengn .
Näheres beim Hof - Bäcker Wenz , Goldgasse 3 .

Gesucht 12 fein bürgerliche Köchinnen , tücht . Älleinmädchen , Küchen¬
mädchen , perf . Kammerjungfern , 2 Kinderfrüulein durch das

____
Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Eine perfecte Köchin gegen hohe «
Lohn gesucht . Adresse in der
Tagbl . - Exp . 2126

Ern eruraches Mädchen für Hausarbeit wird gesucht
Ellfabethenstrafte 2 , Part , links . 2089

Em braves fleißiges Mädchen , welches jede Hausarbeit

, versteht , als Hausmädchen gesucht Sonnenbergerstraße 4 .
Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , ein

Herrschafts - Hausmädchen und einige Landmädchen
sucht WeppeFs Bureau , Wcbergasse 35 .

^ Ad " *" ädkhen , welches bügeln und nähen kann , gesucht
Mainzerstraße 42 . 1428

Ein reinliches Mädchen für Hausarbeit ges . Langgasse 5 . 1091
Ein einfaches Mädchen gesucht . Näh . Albrechtstraße 11 . 1243

Ein braves reinliches Mädchen gesucht Faulbrunnen -
DMKM straße 10 , Bäckerladen . 1582
Ein tüchtiges , gut empfohlenes Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit per 1 . Februar oder später gesucht Ecke der Webergasse
und Spiegelgasse 2 , 1 Treppe . 1995

Ein älteres kräftiges Mädchen , welches kochen kann , wird soforl
gesucht Rheinstraße 43 . 2006

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Rheinstraße 21 . 2064

Ein braves Mädchen , das gut bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit gründlich versteht , ge¬
sucht Große Burgstraße 7 , 1 Treppe links . 2193

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit für sofort gesucht 2057
Hotel Schützenhof .

Em ordentliches Mädchen gesucht Saalgasie 26 .
Ein reinliches Mädchen , welches fein bürgerlich kochen , kann ge¬

sucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 2186
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Platterstraße 16 .
Ein ordentliches Hausmädchen , das etwas kochen kann

per 1 . Februar gesucht Schulberg 3 .
Ein Mädchen gesucht Frankenstraße 2 , 1 St .

I. ordentl . General - Versammlung
des Herrn Ditt , zum Nonnenhof .

Tagesordnung : 1 ) Jahresbericht .

Männer - Gesangverein .
Morgen Sonntag , den 2 . Februar ,

Abends 8 Uhr :

Geselliger Familien - Abend
Zur Kronenburg ,

2228

W “
Sonnenbergerstraße ,

- ^ |

wM wir Freunde und Gönner des Vereins höflichst einladen .

__ _________________ _ _____ Der Vorstand .

AraeitSmarkt des Wiesbadener Tagblatt - erscheint täglich
toi Sinifto,Expedition , Langgalse 27, und enthält jedesmal alle DienstgelucheStiche m der nächsrerjcheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagbiatt "

11 "“ WU gelangen . Einsichtnahme unentgeUlich. Kaufpreis 6 Pfg .,

Meibllchr Personen , die § tellnng finden .

i,tn9c katholische Bonne ans Nord -
für eine Familie in England . Näh .^ dolphsallee 24 , 3 . Stock .

2 ) Rcchnungsablage des Kassirers .
3 ) Wahl der Rechnungsprüfer .
4 ) Feststellung des Budgets pro 1890 .
5 ) Ergänzungswahl des Vorstandes .
6 ) Verschiedenes .

tot zahlreiches Erscheinen ersucht 367

--- --------- ---- ------- Der Vorstand .

M
mkarte
billiger,

lier .

22

aclh ,

f ., ech^1 '
19!
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Tin ordentl . Mädchen , welches bürgt kochen kann und die Hausarbeit

übern . , gesucht Herrngartenstr . 17 , II . Zu melden v . 9 — 12 B .
Et « einfaches kräftiges Mädchen auf gleich gesucht Dotzheimer -

straße 24 , Seitenbau links . 2219
Ein kräftiges Mädchen , am liebsten vom Lande , gesucht

Jahnstraße 22 , 1 Stiege . 2221
Ein ordentliches Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht , wird

gesucht Kirchgasse 14 , im Laden .
Ein junges reinliches Mädchen von 15 Jahren

sofort gesucht Dambachthal 21 . 2224
Gesucht ein gesetztes ev . Mädchen für allein . Gute Zeugn . werden

verlangt . Hohes Gehalt . Feilbach , Schulgasse 17 .
Ein Mädchen gesucht Marktstraße 12 , 1 Stiege rechts .

AVEm Dienstmädchen auf gleich gesucht Marktstraße 8 .
Ein tüchtiges Mädchen , welches die bürgerliche Küche und Haus¬

arbeit gründlich versteht , sowie gute Zeugnisse vorzulegen hat ,
wird gesucht . Näh . Louisenstraße 24 , Hinterh . 1 St . h . 2233

Ein Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 4 .
Ein tüchtiges zuverlässiges Mädchen in einen kleinen Haushalt

gesucht . Dasselbe muß in allen Häusl . Arbeiten bewandert sein ,
gut waschen können . Ohne gute Zeugn . Anmeldung unnütz .
Lohn per Monat 12 Mk . Näh . Albrechtstraße 11 , 2 St . links .

Weiblich » P » rso « » n , di » Stellung suche « .
Ein junges anständiges Mädchen , im Nähen und
Verkaufen geübt , sucht Stelle als Verkäuferin . Näh .

Geisbergstraße 14 , Part , links . 2035
Ein Mädchen , tüchtig im Kleidermachen und Ausbessern , hat noch'

Tage frei . Näh . Kellerstraße 8 , 2 St rechts .
Eine Frau sucht Kunden zum Waschen N . Nicolasstr . 7 , 4 St .
Eine Frau sucht Kunden zum Waschen . Näh . Kirchgasse 37 , Hinterh .
Eine gut empf . Frau sucht Monatsstelle . N . Walramstr . 20 , Vdh . D .
Eine Monatsfrau , welche 5 Jahre bei einer Herrschaft war ,

sucht wegen Abreise derselben anderweitige Stelle . Näheres
Helenenstraße 9 , Hinterh . 2 St .

E . Frau s . eine MonatSst . f . Mittags . N . Kl . Dotzheimerstr . 2 .
Eine gut empfohlene Frau empfiehlt sich zum Kocheu aushülfs -

weise . Näh . in der Tagbl . - Exp . 2018
Eine tüchtige Privat - Hanshälteri » sucht Stellung durch

Weppel ’ s Bureau , Webergasse 85 .
Eine selbstständige Köchin in den 30er Jahren sucht Stelle in

einem Hotel . Gest . Offert , unter „ Köchin “ an die Tagbl . - Exp .
Eine fein bürgerliche Köchin sucht Stelle zur Aushülfe . Näh .

Steingasse 31 , 3 St .
Hausmädchen mit 4 - jährigem Zeugniß sucht Stelle durch das

Büreau Victoria , Nerostraße 5 .
sEin Mädchen , welches die bürgerliche Küche und jede Hausarbeit

versteht , sucht Stelle in einem stillen Haushalt . Näheres zu
erfragen Lehrstraße 12 , 2 . Hinterhaus 3 St .

Sin anständiges Mädchen , welches nähen und stopfen kann und
f auch schon als Weißzeugbeschließerin thätig gewesen ist , sucht

Beschäftigung in einem Hotel . Näh . Moritzstraße 3 , Parterre . !
Eine Frau , in geregelten Verhältnissen lebend , wünscht die Haus¬

haltung eines einzelnen alten Herrn gegen freie Wohnung zu
übernehmen . Briefliche Offerten unter Chiffre E . E . 809
an die Tagbl .- Exp .

bin « gebildete Familie , in welcher eine
f M junge Ausländerin Beschäftigung in der

Haushaltung , sowie gemüthlichen Anschluß findet . Adressen
unter D . E . 209 an die Tagbl . - Exp .

Ein Fräulein aus guter Familie , gesetzten Alters , in der feinen
Küche , sowie im Haushalt und in der Krankenpflege wohl er¬
fahren , sucht Stellung . Näh . im Paulinenstist .

Ein anständiges Mädchen sucht Stellung als Zimmer - oder Haus¬
mädchen . Näh . Feldstraße 22 , Hinterhaus bet J . Weyer .

Ein treues reinliches Mädchen , welches in allen
Hausarbeiten erfahren ist und etwas kochen kann ,
sucht Stelle . Näh . Adelhaidstraße 50 .

Ei » Mädchen von 15 Jahren sucht Stelle für leichte
Hausarbeit oder zu einem Kinde . Näh . Weber¬
gasse 45 , 1 St .

Ein tüchtiges Alleinmädchen , welches kochen kann , sucht Stelle
durch das Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Ei « Mädchen , welches die Pflege kleiner KiudU
versteht und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stell ?
Nah . ttt der Tagbl . - Exp .

Lunge unabhängige Witwe , gut empfohlen , in Kuchen - , Haus -
und Handarbett erfahren , sucht sofort Stelle zu einem ältere «
Herrn oder einer Dame , als Jungfer oder auch als feinere
Hausmädchen durch Stern s Büreau , Nerostraße 10

Mädchen mit 4 - jährigem Zeugniß sucht Stelle als Alleinmädchw
durch das Büreau Victoria , Nerostraße &

Den geehrten Herrschaften empfehle gutes Dienstpersonal , Zimmn .
Mädchen , Köchinnen , Haus - u . Küchenmädchen mit guten Seua .
" Men . Fr . Wintermeyer , Wwe . , Hüfnergasse 15

Männlich » Personen , dir Stellung stnderr .
Ein tüchtiger gewandter , solider Subscribenten - Sammler

wird gesucht . Da die Subseription nicht eilig ist , so kann fu
auch von

,
einem Handwerker , der nicht anhaltend sitzen soll

stundenweise besorgt werden . Offerten nimmt die Tagbl -Ey
unter der Bezeichnung „ Subseription A . Z . “ entg . 264

Mehrere tücht . Schreiuer gesucht Schwalbacherstraße 22 . 2108
® tn tüchtiger Schreiner , welcher geneigt ist , an HolzbearbcituM

maschmen zu arbeiten , erhält dauernde Beschäftigung . «
tn der Tagbl .- Exp . 2110

Einen ordentlichen Gärtner - Gehülfen sucht sofort für bäume

_ , „ ,
Gärtner Hoher , Parkweg ( Aukamm ) . 1975

Schnerdergehülfen auf Woche gesucht Kirchgasse 2a .
Em braver angehender Kellner sofort gesucht .

Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 2179

Jugendliche Arbeiter u . Arbeiterimm
gesucht . 2182
Wiesbadener Staniol - und Metallkapsel - Fabrik .

A . Flach .
Für Comptoir und Lager einer hiesigen Weinhandlung wird m

Lehrlrng per sofort gesucht . Selbstgeschriebene Offerte
unter G . 8 . 18 an die Tagbl . - Exp .

Für mein Colonialwaaren - und Delieatessen - Geschäft
suche einen braven Jungen als 2008

JV * Lehrling .

Chr . Keiper , Webergasse 34 .
ü ^

^ ^ brllNg mit der nöthigen Vorbildung wird in eine hieß«
Weinhandlung für Büreau und Keller gesucht . Offerten unter
Z . 50 an die Tagbl .- Exp . erbeten . 1845

Für mein electrotechu . - kaufrn . Büreau und für meint
electrotechn . Werkstätte suche ich je einen Lehrling
mit guter Schulbildung . 2114

C . Buchner .

IFür mein technisches Büreau suche ich zum
baldigen Eintritt einen Lehrling .

H Den selbstgeschriebenen Offerten find einige Zeich -
B nungen beizufügen . 2220

W . Philippi , Maschinen - Fabrik ,
Wiesbaden , Dambachthal .

Ein Junge kann die Gärtnerei erlernen . 1879

_ . „ , , . G . Wieser , Handelsgärtner .
Em Kellnerzunge gesucht im Saalbau Nerothal . 2105

Männlich » Personen , die Stellung suche « .
Ein tüchtiger und selbstständiger , mit guten ZE

« inen versehener Küfer sucht Arbeit in einer WeinhandliM
" der tn Hotels . Näh . Feldstraße 9/11 , Hinterhaus .

Miethgesuche
Eine abgeschl . Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör wird v »

einer Dame gesucht . Off . unter C . W . 26 au die Tagbl .-Är
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Anständige , Stellen suchende Mädchen können rein und billig
fortwährend logiren Metzgergafse 14 , 1 St . 14722

N .

Zeuss
fandliiH

o.

Ein junger Mann ( Ungar )
sucht bei einer französischen Familie , wo ausschließlich französisch

gesprochen wird , ein möblirtes Zimmer event . mit Pension .
Preisofferten unter G . G . 270 postlagernd Frankfurt a . M .

fttldlß eint« schien Laden mit oder ohne Wohnung sofort
£ ** »») * - oder später für ein feines Geschäft in der Wilhelmstraße .

A . I Fink , Friedrichstraße 9 .

Laden gesucht
> frequentester Lage der Stadt , am liebsten

Webergafse , wird per sofort event . 15 . Februar
ein großer Laden mit mehreren
Schaufenstern gegen hohe Miethe
gesucht . Offerten unter B . 13 an
die Tagbl . - Exp . zu richten .

Ein Laden mit Arbeitsraum in guter Laae zu miethen
gesucht . Näh . Moritzstraße 1 , Hinterhaus 1 Stiege .

Hotel zum deutschen Reich
,

. Rheinbahnstrasse 5 . 9831
2UU i iieguem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise «

Familien - Pension Lonisenstrasse 12,1 .
eleg . möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 12454

Biebrich .
nebst Wohnung , 5 Zimmer , Küche , Zubehör , Garten ,M Wiesbadenerstraße 1 sofort zu vermiethen , event . auch das

Haue zu verkaufen . Näh . Rheinstraße 8 in Biebrich . 2140
Werkstätte , hell und geräumig , m . Wohnung , passend f . Schreiner ,

Ma,er , Lackirer u . dergl . , auf April z . tim . Webergasse 45 , II . 2236

talgbare Bier - and Weiiiwirthsdiaft
,

prima Lage in Mainz , mit vollem Inventar per 1 . April zu
nerm . Näh . Bei Petry , Agent , Mainz , Heugasse 16 .

Adlerstraße 48 Laden mit Wohnung zu vermiethen . 2081
raven , ein großer und ein kleiner , mit daranstoßender Wohnung ,3 Zimmer , Küche , Zubehör , und eine Wohnung von 4 Zim¬

mern , Küche u . Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen im Neubau
saalgasse 4 . Näh . Röderallee 32 , rechts 1 Stiege . 465

Laden zu vermiethen Schulgasse 5 . 202

I Webergasse 16 ist von Ende Fe ^ !^
bis Ende Marz d . I . zu vermiethen . 1597 3

I Marxheimer , Wilhelmstraße 22 . |

14 ,
Zu erfragen Lonisenstrahe 12 , I .

^ outfenftr14 bei Mondei ein möblirtes Zimmer zu denn .
Moritzstraße 9 im 2 . Hth . ein möbl . Zimmer zu verm . 1768

JSerothal IO
Zimmer mit Pension z « vermiethen . 11285

Röderallee 24 , „ Villa Elisa, "
schön möblirte , ruhig gelegene

Zimmer zusammen oder einzeln zu vermiethen . 1441
Taunusstraße 41 , Seitenbau , gut möbl . Zimm « att einen

Herrn zu vermiethen . Näh . im Laden .
Möbl . Zimmer mit Pension monatl . 55 Mk . Emserstr . 19 .
Schon mobl . Zimmer von 12 Mk . per Monat an ,

gute brllige Penswn . „ Pfälzer Hof . "

Salon und Schlafzimmer , elegant möblirt , preis -

würdig zu vermiethen Langgasse 10 , I . 15209
Möbl . Lnnmer zn vermiethen Bahnhofstraße 1 , IL
Kog/s und gute Pension pro Woche 12 Mk . Emserstraße 19 .
Em schon mobl . Zimmer zu verm . Grabenstr . 6 , Metzgcrladen . 1880
Em g . möbl . Zimmer zu beim . Friedrichstraße 18 , 2 . Et . l . 14524
Uiin schön möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension zu Denn . 1

Geisbergstraße 24 . i620
Möbl . Z . , g . Mittagstisch zu haben Hermannstr . 12 , 1 St . 2226
(Sin gut möblirtes Zimmer an einen soliden Herrn zu vermiethen

Jahnstraße 20 , Parterre . 2101
Ein

^ einfach möbl . Zimmer zu verm . Näh . Kellerstraße 10 .
® iR kiroßes schön möbl . Zimmer sofort zu vermiethen

Krrchgasse 2 b . 2143
E ' n ) g Kaufm . s . einen Theilnehmer seiner aus 2 Z . bestehenden

Wohnung Kl . Kirchgasse 1 , III .
Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost und Bedienuna

zu vermiethen Lahnstraße 3 , 1 Stiege hoch . 743
Möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen Nerostraße 29 . 2245
Em eins . möbl . Zimmer zu verm . Rheinstraße 58 , 3 . St . 1974
Schön möbl . Zimmer billig Saalgasse 5 , I .
Ei « schön möblirtes Zimmer mit sep . Eingang billig, « vermiethen

Walramstraße 33 , 1 Stiege . 1969
Ein ruhig gelegenes möblirtes Zimmer bei feiner Familie mit

oder ohne Pension abzugeben . Pension mit Z . 90 Mk . monatl .
Näh . Tagbl . - Exp . 1891

Zum Mitbewohner , von 2 elegant möblirten Zimmern wird von
einem jungen selbstständigen Kaufmann passende Persönlichkeit
gesucht . Näheres unter A . B . 20 an die Tagbl . - Exp .

Anst . junge Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinterh I
Eln auch zwei anständige Mädchen können Schlafstelle erhalte « .

Näh . Faulbrunnenstraße 6 , 3 Treppen .
Zwei anständige Arbeiter erhalten Wohnung , auf Wunsch auch

Kost , Karlstraße 26 , Hinterhaus Parterre links .
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Kirchg . 30 b . L . Sprunkel . 1896

Möblirte Zimmer .

39 , 2 St . , schön möbl . Zimmer bill . zu vm . 1361

SÄ1 * * 2 ' 2
-

St . r . ( Ecke der Bleichstr .) , ist ein schön
ftiJi rte £ Z " umer preiswurdig zu vermiethen . 1827

55a ' Bel - Etage , sind 2 schön möblirte
vermiethen . 10711

,^ ftVer $ ist ein schön möblirtes Zimmer zum 1 . Februar
oermrethen .

Wohnnngen .

2a , 3 St . , eine Wohnung von 8 Zimmern und
Zubehör zu vermiethen . 1809

“ '^ ^ rgaffe 13 , im Seitenban , sind 2 Zimmer und
Küche auf 1 . April zu vermiethen .

Ngtiitojtttaiit 7 ,
■ «

g ; XSÄU «
J “ vermiethen . Einzusehen Nachmittags von 3 — 5 Uhr .» Merverg 14 ist ein Logis im Hinterhaus , bestehend aus'

Zwmern , Küche , Keller , auf 1 . April zu verm . ; auch ist da -
elvst

.
tln kleines Logis im Seitenbau , bestehend aus 1 Zimmer• Küche , an 1 oder 2 Leute zu verm . Näh . im Hinterh . 1 St .

9 . » 7

Kinder
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2242
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! 10 .

nmüdchep

Zimm « ,
ten Zeug.
ffe 15 ,

em

rmmler
kann ft

itzen soll,
-gbl .-W
:g . 264
!2 . 2108

beitungs-

g . R -lh.
2110

: dauerst

) . 1975

jesucht .

2179
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2182

fabrik .

wird eil

Offert«

Geschäft
2003

Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 16901
Zwei anständige Leute erhalten billig Logis mit oder

ohne Kost Römerberg 8 , 4 . Stock .
Arbeiter erhalten Kost und Logrs Kl . Webergasie 7 , Part .

Leere Zimmer , Mansarden .
Ein einzelnes frdl . Zimmer im Hths . zu verm . Kirchgasse 42 . 1870
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Empfiehlt sich zur Herstellung
von : Couverts ,

1SI

ä iiTiiiiiiiiiüiiihii

Bestellzetteln , Lieferscheinen ,

Empfangscheinen, Waaren -Etiquettes, Packet-Adressen etc.

— * *
Postkarten ,

16 Eilenbogengasse 13.

8663

WJll ML ■JL.JLgr ^ K ?aK .l52S

empfiehlt

Eduard Böhm ,

7 Adolphstrasse 7 .

Port , roth und weiss , \

in Vi und */2 Flaschen

>

empfiehlt

Frischen

H

'

rsdi Mti Wildschwein
SO ** im Ausschnitt

2230

Jacob ISafiier
,

Delasp6estrnße 5 .

Margarine FF . ,

2340

feinstes Fabrikat , per Pfd . 80 Pfg . in ftischcr Sendung bei

Mch . Eifert , Neugasse 24 .

Prima Pfervefleisch .

Kochfleisch mit Knochen . . 20 Pf . per Pfd . ,
*^ ^ TTK Bratcnfleifch ohne Knochen . 25 „ „ „

Hackfleisch ..... . 30 „ „ „
« MM » L - empfieh ! t M . Dreste , Hochstätte 1 .

Urrschiedenes
.......... ......II Itllll llllllllil ..... ■

(^ ch warne hiermit Jedermann , Niemand , wer es auch fei,
<0 auf meinen Namen Etwas zu leihen oder zu borgen , in -

dem ich für Nichts hafte . Frau Eva i . aitg ,

Hausmittel
,

äußerlich , gegen „ Hautjucken " und ähnliche Leiden , ertheilt
ein alter Apotheker . Briefe mit vertrauensvoller Beschreibung des
Leidens und aufgeklebter 10 - Pfg .- Marke unter L . E . 88 be-
sorgt die Tagbl .--Exp .

___________________________________________ j

Zur Aufklärung .

Noch billiger ivie Herr Fabian , Kl . Burgstraße 1,
verkaufe ich meine Teppiche , Borhänge und Portieren , weil ich
sie aus derselben Fabrik beziehe , wie genannter Herr , auch weil
ich keine so hohe Ladenuriethe bezahlen mutz . Hm
Fabian schreibt in hiesigen Blättern , er beziehe seine Teppich
aus einer Fabrik , welche Concurs gemacht hätte , welches in bei
bekannten Handelskreisen großes Aufsehen erregte . Das ist mchl

।

i

<

wahr , ich habe es schriftlich in Händen , daß er alle seine Teppich
von derselben Fabrik bezieht , wie ich auch . Ich habe selbst m
die Firma geschrieben und habe das Gegentheil von seinen ii

hiesigen Blättern gemachten Anzeigen in Händen . Die Firm
schrieb mir , daß er so annoncire , seien Geschäftsvortheile , dir
würden viel gemacht . Er schreibt nämlich , kleine Fehler in bet

Zusammensetzung der Farben , klein bischen gedrückt auf bett

Transport , Concursmachung der Fabrik , die so großes Aufsehen
erregte , wo natürlich kein Mensch etwas davon gehört hat . Die

Firma schreibt mir , die Manöver des Herrn Fabian sind so¬

genannte kaufmännische Lockvögel , die das Publikum irre sührei
sollen , dann schreibt er noch , 1200 Teppiche , wenn er sich nicht

verzählt hat , vor zu großem Andrang zeitweise >/ , Stunde ge¬
schlossen , das ganze Waarenlaaer sei noch nicht eingetroffen , ftil
lauter solche Manöver . Die Firma schreibt mir natürlich , Hm
Fabian wird sich wohl hüten , ihre Firma bei etwaigen An¬

fechtungen damit in Verbindung zu bringen . Dies zur Kenntnis
des Publikums . 2231

Ph . Kraft , Möbelhändler ,

________
Mamzerftraße 54 .

Ein eleganter Damen - MaSker, - Anzug zu verleihen über jü
verkaufen Hellmundstraße 40 , 2 Stiegen . _______________

2227

Ein schöner Herren - Ptaskenanzug zu
'
verl . Häfnerg .

Eine Kieivermucherrn mit Empfehlungen sucht noch Kunda
in und außer dem Hause bei Hoch , Adelhaidstr . 35 , Neub . 3 St

Empfehle mich zum Krisiren in und außer dem Hause .

______
A . Bachmann . Schmalbacherstraße 29 , Hinterh . r .

Ein Kind von 3 — 4 Jahren bei kinderlosen Leute »

in gute Pflege ges . Näh , in der Tagbl . - Gxp . 2213

t Ein gesetzter kinderl . Wittwer « s

jflkOJ flLT .1T I dem Lande sucht eine ältere Perso«

v oder kinderlose Wittwe mit etwc»

Vermögen . Offerten unter M . O . 36 au die Tagbl . - Exp . erb

Ein Käwerlein hat suml sum ! sum !
Ein Jahr schon wieder ' rum ,
Drum bringen unser « Glückwunsch Dir ,
Sum ! sum ! sum !

Doch zu unserm Herzeleid
Bist Du jetzt unbeweibt .
Drum , Hermann , sorg , daß sum ! sum ! sum !

Wenn Du von uns thust gehen ,
Zu Haus Dir dann entgegenfliegt
Eine Ääwerin jung und schön !

'

0 ®

Heute
6 1

Mit !
9 Uhr ,
Ären »
bieftgen
»erben ,
»erschloss
btt unte
$ie Bed
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Mon
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108
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185 L
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boii der i
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Verantwortlich für die Redacrion : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Nötherdr , Beide in Wiesbaden .
Rotaüonspressen - Druck und Verlag der L . Schellenberg

' schcn Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
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DesteUunge « auf da » „ Wiesbadener Tagdlatt "

für die Monate Februar und März werden hier im Verlag — Langgasse 27 — auswärts
öon unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders
kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das Kremdenpuöl
'
ilmm — -

umfassenden Leserkreises von unübertroffener Wirkung als Anzeigeblatt für die
Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagdlatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer
Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag .

Wahl von 4 Mitgliedern zu der Vergnügungs - Commission .
Sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Um recht zahlreiche Betheiligung bittet 377

__ Der Vorstand .

ugarresi
Auswahl

Turn - V er ein .

Fortsetzung der Jahres - Hauptversamm¬
lung heute Samstag , den l . Febr . , Abends
8 Uhr , in unserem Hause Hellmuudstraße 33 .

Tagesordnung :
Wahl eines Vorstandsmitgliedes .
Bericht der Rechnungsprüfer .
Berathung und Festsetzung des Rechnungs - Voranschlages

Jr . r,f | i Wilhelmstrasse 42 a ,
• Vie Hvlll . am „ Kaiser -Bad “

. 1799

Geflügelzucht - Verein .

Heute Samstag , den I . Febr . , Abends 8hs Uhr , findet
dre ordentliche General - Versammlung im Restaurant „ Deutscher
Hof " statt .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Präsidenten .
2 . Rechnungs - Ablage des Kassirers .
3 . Wahl einer Rechnungs - Prüfnngs - Commission .
4 . Neuwahl des Vorstandes .

Holzverfteigernug .

Montag , den 3 . Februar L I . , Vormittags 10 Uhr
Mngend , kommen im Bleidenstadter Gemeurdcwald ,

I Distrikt „ Biegelhohl " :
206 Raummtr . kiefernes Scheitholz ,
1®8 „ „ Knüppelholz ,

, » Stockholz ,
77o stück kteferne Wellen ,
l85 Lärchen - und kieferne Stämme von 60,34 Festmtr . und
13 Raummtr . buchenes Scheit - und Knüppelholz

Mr Versteigerung . 404
Das Holz lagert am sogen . Herzoglichen Weg , 10 Minuten

ton der Eisernehand .

Abfahrt bequem , Qualität vorzüglich .
Bleidenstadt , den 27 . Januar 1890 . Der Bürgermeister .

■---- ------------------------------ Ding .

t, 2246

wer oui

i Perso«

it etoti

fxp , eA

!

t über ju
2227

icrg . Ü
"
lüS

b . 3 A

lse .
rh . r .

6 Uhr : iw, ? PscnniOarknsse . L '
L .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 5 . Februar d . I . , Vormittags
» Uhr , soll die Lieferung des Petroleums , Lagerstrohes ,
Brennholzes , der Seife und Soda pro 1890/91 für die
biefigen Garnison - Anstalten in öffentlicher Submission vergeben
« rden . Submittenten wollen zu dem festgesetzten Termine ihre
»erschlossenen, den Bedingungen entsprechendert Offerten im Büreau
der unterzeichneten Verwaltung , Rheinstraße 39 , abgeben ,
ite Bedingungen liegen daselbst zur Einsicht offen .

Wiesbaden , den 24 . Januar 1890 . 141

Königliche Garnison -Verwaltung .

Tapezirer - GehUlfen Wiesbadens .
Wir laden die Herren College » zu einer Besprechung

behufs Gründung einer Filiale des deutschen Tapezirer -
Vcreins auf heute Samstag , den 1 . Februar , Abends
8 ' /r Uhr , in das Lokal des Herrn Menges , Kirchgassc 20
höflichst ein . Um zahlreiches Erscheinen ersuchen

_______________ ________
Mehrere College « .

Hochstätte 19 täglich langes Kornbrod zu 44 Pfg . und
langes Weißbrod zu 50 Pfg . zu haben . 2078
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Moritzstrasse 16 . 2154

Kaufmann . W

Sami
Neu ! Neu !

rn ' S Haus . 1440
Unser

e

Kohlen -
,

Coaks - und Holz - Haniillhl,,, «

Willi . Kessler , Schnlgasse 2 . ,
l,us

beider i

W . Schuck , Metzgergasse 18 . 1993

ix Mm

Ein (

|xtffeni),

W h
Ate

an T

Wersi

beiden ui

F .

Preis
pr . BüohseM .! u .2

gpgen vorber . Einsend d.Betrag,oder Nachnahme —Niederlagenwerden in allenStädten errichtet .
Gehr . Hoppe ,

Berlin SW , Charlotten «!, . 83 -
Medicin.-chem. Laboratorium u

Parfümerie -Fabrik.
Preis! üb.Soifenetc gratis u. fr

Diesen , 24 . Juni 1889 .
Im vorigen Herbst erhielt '

ich von Ihnen eine Büchse
Phönix - Pomade und da ich
sehe , dass dieselbe für die
Haare sehr wirksam ist , bitte
ich Sie , mir noch 2 Büchsei
Phönix - Pomade ä 1,00 sendet
zu wollen .

Achtungsvoll Karl Haug.
Zu haben in Wiesbadei

bei H . J . Viehoever ,
Marktstrasse 23 . A . € ratz ,
Langgasse 29 . E . Jloebto ,
Taunusstr . 25 . In Höchst
bei JLouis Lutz . In Eit |
ville bei H . Gietz,Ftw

'

InOestrich b . J . Scherer ,

Werten i>

{$ 2 Samtas - Bitteru
,

bestes Mittel gegen Magenbeschwerden , vorzüglich für
Magenleidende ; die Wirkung ist überraschend . Angenehmes
Getränk , auch für Damen .

Per A Flasche S Mk . , per Flasche 1 Mk . 50 Pf .
Wiederverkäufern Rabatt . 1884

♦Jean Merz , Geishsrgstraße 2 .

Restauration
„

Falstaff “

,

Als Schutzmittel gegen die Influenza

empfehle ich

Antiseptische Eau de Cologne
von Johann Maria Farina , gegenüber dem Gereoneplatz .

H . J . Viehoever .

£ Käse ! Billig *!
Ia Cmmenthaler , importirt a . d . Schweiz , per Pfd . 1 .10 $ ,

guten Emmenthaler , vollsaftig , per Pfd . 85 Pf . , ächte «
Holländer 80 Pf . , la Limburger 48 Pf . , i . G . 45 U
Frühstückskäse , Santertacher p . St . 14 Pf . , Neuschatel «
22 Pf . , Hechtsheimer Handkäse , große , per St . 5 U
empfiehlt in la Qual . A . G . Karnes , Karlstraße 2 . 2205

Mainzer Aetien - Bier ,

per */i Flasche 20 Pf . , bei Abnahme von 10 Flaschen Mk . 1 .80

frei ins Haus , empfiehlt 1392
Ad . Gräf . Weilstraste 2 .

(T \ a8 dunkle Culmbacher Bier ist längst als ein

Gesundheits - wie Genustmittel bekannt . Das
oo « der ersten Aetien - Brauerei in Culmbach in allen

Weltgegenden eingeführte Bier ist nach den Urtheilen und Analysen
erster Autoritäten ein Produkt von vorzüglicher Beschaffenheit
und wird ärztlicherseits als wirksames Stärkungsmittel gegen
Magenleiden , Blntarmuth re . angelegentlichst empfohlen .
Auch von Nichtpatienten wird dieses Bier seines Wohlgeschmackes
wegen gern getrunken . Auf der Nahrungsmittel - Ausstellung
in Köln erhielt diese Brauerei die höchste Auszeichnung .

I * * Ausschank im Restaurant Zinserling . - WH

Ganze und halbe Flaschen zu 34 und 18 Pfennig frei

Achtung ! ! ! '•>
VersäumeNiemand, ein. Versuchm. unserer Phönix -Pomade tu
machen ! Dieselbe fördert unterGarantie b Damen u Herren
in kurzer Zeil vollen u. starken
Haarwuchs und ist das wirk-
samste Mittel zur Erlangungeines flotten und kräfi-
gen Schnurrbarts .

Ein i

« Kur !
"
jBm"
® gi

Wcres

(iit Kas
ftse 54 ,

Ein ei

j» Ptrfai

Eleg.

Berschi
Wen Hl

Zwei

Facliinger & ILotr ^
| Auetionatore » und Taxatoren ,

| WT * Michelsberg IS und Stiftstraste 1 .

GegenftänDe zum Versteigern
& können jederzeit zugebracht werden .

beliebte feinste Pell - und Speise - Kartossel , empfiehlt 1813

Julius iPraetorius , Kirchgasse 26 .

Prima gelbe Kartoffeln , per Kumpf 16 Pfg . , empfiehlt

Mm iitr UerciniMUs - GkstAltzLst DM
direct bezogen empfiehlt

Arrthraeit - Würfel - Kohlen ,
5a gewaschene fette und halbfette Kohle «,

Steinkohlen - Briquettes
die 148«

„
Mexico “

, |
vorzügliche milde Cigarre ä Mk . 6 .— pro 100 St . , |

empfiehlt
'

1670 1

Langg . 45 . A . F . Knete ! L , Langg . 45 . |
u

Dr . med . Ed . Althen ,
Taunusstrasse 51 , I ,

übt seine Praxis nun wieder am

SchlaaralM
/

“
/ Rahm 40 Pf . , saueren Rah «

50 Pf . stets rn jedem Quantum vorräthig bei E . Bargstedt
Faulbrunnenstraste 7 , Eingang durch die Thorsahrt , W

RMDDD Uerschiedenes

Vorzüglichen Mittagstisch zu Mk . 1 . 20 .

Dortmunder Phönix - Bier . Reine Weine .

*
i !? e Zum Moiireu

,
Empfehle frische Sendung Binding ’ s Bier , sowie einen

vorzüglichen Mittagstisch zu 1 Mk . und höher , im Abonne¬
ment billiger , täglich reichhaltige Speisenkarte .

____________________________
Ph . Fuhr , Koch .

Vorzüglichen Rothwein ( garantirt Traubensaft ) per
Flasche ohne Glas SO Pfg . , bei Abnahme von 13 Flaschen ä
75 Pfg . , vorzüglichen Weistwein ( garantirt Traubensaft )
per Flasche ohne Glas 60 Pfg . , bei Abnahme von 13 Flaschen
ä 55 Pfg . , sowie sämmtliche feinere Rhein - , Mospl - und

Bordeaux - Weine , deutsche Schaumweine und Cham¬
pagner zu äußerst billigsten Preisen empfiehlt 1623

Bahnhofstraße 8 , C . W . Leber , Saalgasse S .
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za

K& ? * fÜr -
bie " bnge Zcit vom 1 . April ab zu vermietben .

K,
? .

" ' vlv uutlHc ocu vom i . Apru av zu vermietben

Lnff? 9 hUn CrCm P ^ stdenten , Herrn Hermann Buhl ,uD . 115

>W

ohlG

IMHol1

ybaraturen an Nähmaschinen

ans .

•9

tt

gJcrai

m

»

®
®
©
®
G

6

splatz .

er .

Miinner - Geslmgverein .

m -
Cr welches wir nur einige Abende der Woche

Julius Rohr , Juwelier ,
Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Rh Reparaturen
£ ? ev sowie Vergoldungen ^ nck
« ersüberuugen fertigt schnell und billig 9330

MskhlWMresMetzW - GksW
^ ^

.
^ o>tmacherri , in der Mitte der Stadt , mit guter

Kundschaft und schönem Inventar , ist ( auf Wunsch
sofort ) an einen nachweisbar soliden Uebernehmer
abzugeven . Gefällige Offerten unter C . J . 897 an
bte Exped . d . Bl . erbeten . 15982

für iflnSMÜhl r ßmi » neuec „ Lohengrin "
,

() ü4 ) elegant , sowie 4 Herren - Anzüge
(iit Kaffeeklatschen ) , sehr interessant , zu vermiethen Weber -
M 54 , 1 stiege hoch . ________ 2200

Bjocomotoile .
4 Pferdekraft , 6 Atmosph . stehender Röhrenkessel/fast neu , $ et =
anderung halber zu verkaufen . Näh . Exped . d . Bl . 1797

® ®

» N Gesucht ein stiller Theilhaber an einem
kleinen , aber sehr rentablen Geschäft mit 290 Mk .trierlen unter J . H . 29 an die Tagbl .- Exp .

O3 » Masken - Auzug ( Schäferin ) billig zu verleiben
Ä- chrvalbacherstraste 39 , Hth . 2 St . 2059

Ein eleganter Masken - Anzrig , für eine schlanke Dame
Wend , zu verleihen Kirchgasse 20 , im Laden . 1170

tedraal - ii . Tafelwaagen , Velocipeden etc . ,

IHgRE
cn unter Garantie prompt und billig ausgeführt von 12847

-ISecfeer , Mechaniker , Michelsberg 7 .

ü » .

f , süßel
m Ra !w

>. 1 .10 M ,
ächten

3 . 45 jjf,
schale !«
St . 5 $ f„
2 . 22ffi

ni 1889 .
>st erhielt
ie Büchse
ad da ich
3 für die
i ist , bitte
3 Büchsei

,00 senden

irl Haug,
asbadei
shoever ,
l . Cratz ,
tloebue , ,
Höchst

In Eit ' |
k , Friseur.

'

»cherer ,
36!

® m Landauer , ein Halbverdeft , sowie ein
ganz neuer Bletzgerwagen nebst zwei Paar
plattirten Geschirren zu verkaufen Aar -

Srane 17 .
_____________________________

i60G
Ein wenig gebrauchter SchnePPkarreu und ein neuer

Handkarren zu verk . bei Schmied Volk , Helenenstr , 5 . 2113
Eine Spindeltreppe mit 3,20 Mtr . Stockhöhe und 1,80 Mtr .

auf 1,80 Mtr . Grund , sowie eine ^ - Treppe mit 3,15 Mtr
Stockhöhe und 1,80 Mtr . auf 2,20 Mtr . Grund billig zu verkaufen .

Friedr . Ooebel , Zimmermeister ,
Stiftstraste 21 .

NB . Die Treppen sind gut erhalten und eignen sich zur Vcr -
bindung übereinander gelegener Geschäftsräume .__________

! Ofi6

Zwei GlaSerker , schwarz , zwei Ladenschränke , schwär
"

, z > j
Auslegkasten mit Glasscheiben , zwei schwarze Etageren , 1 Komm - c ,
1 Süulöfchcn mit langem Rohr zu verkaufen . 2189

______
Will ». Weber , Modegeschäft , Große Burgstraffe 3 .

W * Zwei groste Erker - Abschlüsse werden billig
abgegeben Webergasse 2 ? .

______________ 2188
Zwei Erkerscheiben ä 1,56 Mtr . breit u . 2,31 Mtr . hoch

"

nebst Rollläden und 2 Thürs » von dem Hause Kirchgasse 8
*

werden billig abgegeben . Näh . Faulbrunnenstraße 2 , im Näh .
maschinen -Laden .

Ein gebrauchter Herd , noch sehr gm , 1,62 l . und 86 b/ ’

billig abzugeben bei Carl Kalb , Schwalbacherstraße 3 , 3 * 1
Tüncher - Rüstholz preiswürdig abzugeven . Mh . Exped . 2091

11 ,
193 vorzügliche Lokomobilen ,

verleiht W . Merkt , Kajkel bei Mainz .
geehrten Damen zur Nachricht , daß ich vom Heutigen ab

lleih »^ l <X̂ ° rtl,citen iebcr Art , besonders Damen - u . Kinder -

!tiiidmLan̂ me uub " tlf
' s Pünktlichste unter Garantie f . aus -

Mr hi
Cn neu ^ ten Schnitt anfertige und bitte um geneigten

**■— Achtungsvoll Frau Ii . Hoch , Wwe . , Steingasse 9 .

M hiesigen sowohl wie ain Biebricher Steuer -

Alllte besorgt prompt und billigst 1800

Rctteimiaver .

Spediteur , Rhemftratze 17 ,
ttuiutn . Blatz 1 . Abtheilung für die Eycluö - Eoucerte

in Kurhaus abzugeben . MH . Exped , d . Bl . 1471'
Prämiirter Masken - Anzug zu verl . Wellritzstraße 27 . 2090

^ nige elegante Dameu - Masker . - Ättzüge billig zu verl .
Wies Mauergaffe 14 , II ltnks , bis Nachmittags 2 Uhr 1217

__

eleg . rosa - seid . Domino preiswürdig zu verleihen oder
f dkckaufen Bahnhorstraße 20 , 1 Tt , bei Komes . 2139
IJltg . Damerr - Domino zu verl . Goldgasse 2 , I links . 1751

Verschiedene schöne Damen - Maskenanzüge billig zu ver -
Ititot Hellmundstraffe 33 , 2 . Etage links .

8 ° 4
2021

3®ei elegante Maskeu - Anzüge für Damen zu verleihen .
wllh - Weber , Mode - Geschäft ,

-- ---- ----- -------
^ roye Burgstraste 3 . 2098

Damen - ^ omitto ( Atlas ) zu verl . Friedrichstr . 45 , 2 St . r .

XT/ "vl ' s i « mehrere alte Meister -

v Jnftrnrnente , sowie

r . , , „ _ .
’ einige geringe, ! »/. - Bio «

Hnc , 1 Viola , 1 Gnrtarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 .
Parterre links .

________________ __________
'

1
°
4129

’

„ 1 Winter - Ueberzieher , 1 Gehrock und 1 Weste
ffait neu ) zu verkaufen Tauuusstraste 8 , Part ._______

2058

( neu ) , nußb . , matt und
vlant , billig zu verkamen Frredrichsiraße 13 , 8171

Ein neuer cinthüriger Kleiderschrank für 20 Mk . zu
verkaufen Schwalbacherstraße 43 , Hinterhaus 3 Stiegen . 2122

^
«schöne Kauape ' s billig adzug , Michelsberg 9 , 2 St , l , 1607^
Neue

"
Betten ä

" "
40

'
Mark

"
Kirchgasse

^
187Stb

^
NmÖ 1850

Matratzen von 10 Nlk . an , Canape ' s von 35 Mk . an Bettstellen
zu allen Preisen Hirschgr . 26,Ecke der Steing . ,u . SÄachlstr . Qa , l . Sl .

. Ein gebrauchter Kücheuschrank billig zu verkaufen
Hochstatte 4 , Lackirer - Werkstätte .

__________
1745

Ein Ladenschrank und Tücke zu verkaufen
Weüritzstraste 4 .

__
13 ^ 2

ferdegeseliirr ,
e (nfP -, Plattirtes , zu verkaufen Kirchgasse 23 . 2109
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Inventur - Ausverkauf
zu heravgefetzten " Wl Preisen .

Tischdecken mit Kordel und Quasten von Mk . 2 . — ,
2 . 50 , S . - HC

290nie ein Deutsches Versicherungs - Institut gefunden . — Prospecte ec . versenden kostenfrei die Direction und die Vertreter .

B

Damenschürzen von 20 , SO , 75 Pf . , Mk . 1 —

Unterröcke von Mk . 1 . — , 1 . 50 , 2 — , 2 . 50 , 3 . — ,
Trieot - Taillen von Mk . 2 . — , 2 . 50 , 3 — , 4 . — - ,

Corsetten von Mk . 1 . — , 1 . 50 , 1 . 75 , 2 — , 3 —

Lchulterkragen von 40 , 75 Pf . , Mk . 1 . — , 1 . 50 ,

Jagdweften von Mk . 1 . 50 , 2 . — , 2 . 50 , 3 —

3 . 50 , 4 . — ,

Handschuhe von 20 , 30 , 50 , 75 Pf . , Mk . 1 .— ,
Unterjacken von 50 , 75 Pf . , Mk . l . — , 2 . — ,2 . 50 ,
Unterhofen von 75 Pf . , Mk . 1 . — , 1 . 25 , 1 . 50 ,

empfiehlt so lange Borrath reicht

Simon Heyer ,
14 LlMWsse 14

Deutsche lilitärdieust - Versicheruags- Anstalt
in Hannover . Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme . Versicherung in den ersten Lebensjahren am vortheilhaftestn
Von 1878 bis Ende 1889 wurden versichert 147 OOO Knaben mit 160 OOO 000 Mk . Eine so große Betheiligung k

Nur neueste Maaren .
7 Webergasse 79

vom 1 . April ab Langgasse 32 , im „ Adler “
, x

Die Krankheiten der Brust sind unheilbar )

wenn der Leidende vernachlässigt , sie zu bekämpfen . Wer an Schwindsucht ( Auszehrung ) , Asthma

( Athemnoth ) , Luftröhrencatarrh , Spitzenaffectionen . Bronchial - und heh 1kopfcatarrh etc . etc . leiaei

trinke den Absud des Brustthee (russ . polygonum ) , welcher ächt in Packeten ä 1 Mark bei Ernst Wei <n

mann , Liebenburg a . H . . erhältlich ist . Wer sich vorher über die grossartigen und überraschenden Erfolg -

dieser Pflanze , über die ärztlichen Aeusserungen und Empfehlungen , über die dem Importeur gewordenen Aw

Zeichnungen informiren will , erlange daselbst gratis U . franco die über die Pflanze handelnde Broschüre .

Depot in Wiesbaden bei Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 10V

Fasseuienterie
,

Band
, Spitzen nnd Modewaaren

Geschäftsprincip : Orosser Umsatz « kleinster Nutzen .

lu
. Strauss

,
i ° !IM . I>

« ° . !

vormals Oarl txoldstein « 83

Aufmerksamste Bedienung .

Grösste Auswahl .

.

: Möbel - Fabrik vm Martin Jourdan in Mainz
In eigenen Werkstätten gefertigte 13737

vollständige Zimmer *- Einrichtungen ,

12,14 ,
- dyel « r Gegenstände , 4

Mainz . reichster nnd einfacher Ausführung . .Veurggraogaffe

A sKMGAOMkD - d - M
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Synagogen - Gesangverein .

Heute Samstag , den I . Februare . , Abends 8 */a Uhr :

General - Versammlung
im Vereinslokal .

Tagesordnung : 166
1 . Jahresbericht .
2 . Rechnungsablage .
3 . Wahl der Rechnungsprüfer .
4 . Neuwahl des »Borstandes .
5 . Neuwahl der Aufnahme - Commission .
6 . Sonstige Vereinsangelegenheiten .

Der Vorstand .

Hl lämr - Tm ereilt
Heute Samstag , den 1 . Februar :

1 * große karnevalistische

Herren - Sitzung . E
Einzug des närrischen Rathes 8 Uhr II Min . -*a £ 2l _
Mitglieder und Freunde des Vereins sind willkommen . 157

Das närrische Comite .

ßaihollschkr GWy - DelM.

Zu der am Sonntag , den 2 . Februar e . , Abends
8Uhr , im Romer - Saale ( Dotzheimerstraße 15 ) stattfindenden

Atzrrrduntrrhaltnrrg mit KM
und Tomdola

ladet die verehrlichen Herren Ehrenmitglieder und die (wieder der
Gemeinde ergebenst ein 218

Der Vorstand .
AB . Anmeldungen werden beim Hausmeister des

Bereius ( Schwalbacherstr . 48 ) entgegeugenommen .

Uustkülischer Club
.

ZMtllg , den 2 . MM d . I . ,
Abeuds 8 Uhr 11 Min . :

Humoristische

AbkMMWtW
mit

costümirtem Balle
im ioo

Casino - Saale
( Friedrichstraße ) .

Oer Verstand .

Kochäpfel per Pfund 22 Pf . empfiehlt 1393
Weilstraße 2 , Ad . Grät ; Eoldgasse 15 .

M
W

M

Mer von Zinsen lebt und sich
höhere Einkünfte verschaffen will , versichere bei der Preussischen
Renten -Versicheruugs - Anstalt zu Berlin W . , Kaiser¬
hofstraße 2 , vertreten durch die Herren Gnstav Lorenz in

Coblenz , Nheinzollstraße 14 A , Ohr . E . Derschow in

Frankfurt a . M . , Weißfrauenstraße 5 , Feller & Geeks
in Wiesbaden , welche seit 1838 unter besonderer Staatsauf¬
sicht auf Gegenseitigkeit besteht , billigste Verwaltung , 75 Millionen
Mark Vermögen und 74,000 Mitglieder hat , eine lebenslängliche
feste oder steigende , sofort beginnende oder aufgeschobene Rente , die
auch auf das Leben mehrerer Personen , zahlbar so lange wenigstens
eine derselben lebt , gestellt werden kann . — Wer für sich oder
andere Personen durch kleinere Betrüge eine Versorgung des hohen
Alters und bis dahin eine mäßige , allmählich steigende Rente er¬
zielen will , mache eine oder mehrere vollständige oder unvoll¬
ständige Einlagen zur Jahresgesellschaft 1890 der Anstalt . —
Eine Capitalversicherung gegen einmalige oder laufende Prämie
aber schließe bei dieser ab , wer eine Tochter auszusteuern , einen
Sohn dem Studium zu widmen gedenkt oder sich zu ähnlichen
künftigen Aufgaben ein ( ä 3014/1 B ) 1

ausreichendes Capital sichern will .

I

Nächste Ziehung 28 . Februar 1880 .

| Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen 1
Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Barletta - Zjoose |
Jährlich 4 Ziehungen |

k mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000 , I
400,000 2C. |

B Gewinne , die „ baar " in Gold , wie vom Staate garantirt , |
H ausgezahlt werden und wie sie keine einzige Lotterie g
I aufzuweisen hat . 1182 n

Jul . Eranzbühler , Speyer , i
Jedes Loos gewinnt . D

Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 4 Mark , g

0 ® * 5 < M > @ O Marit - - S3
kann man am 12 . Februar in der

kM - Metzer Geld - Lotterie gewinnen . " Ms
ä LooS 3 Mk . 15 Pf . Liste und Porto 35 Pf .

<»261 Geldgewinne .

| pn InQPnh Loos - und Bankgeschäft ,ucu JUöüpil , Berlin S . , Ne » Kölln a . W . 3 .
ItSg ”* Schlostfreihcits - Loose billigst . - WZ 263

Mehrere 100 Stück

Hals - und Haarbändchen ,
80 cm . lang , 5 10 Pf .

empfiehlt 1798

_____
Wallenfels , Langgasse 83 .

W Wieder eingetroffen : - KG

Eil neuer Men Winter - Triest
am Stück in allen Farben ; verkaufe denselben in jedem ge¬
wünschten Meter - Maaste . 1849

Frau Elise Grünewald , Kurzwaaren - Geschäft .
26TaunuSstraße 26 .

IM - Möbel .
- MI 1668

Alle Arten neue Möbel vorräthig unter Garantie ,
sowie auf Bestellung nach Zeichnung in kürzester Zeit zu den bitt .
Preisen bei Ant . Dobra , Möbel - Schreinerei

__________ Louisenftraste 36 und Albrechtstraste 23 .
1300 Stahlstiche , 8 ° in 16 Bänden aus Lange

' s Verlag ,
billig en bloc zu verkaufe . Nicola - ftraße 1U . 14508
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K.W * Fachmännische Urtherle
Nach stattgehabter Prüfung schreibt der Verein gegen VerfSlschung von Nahrungsmitteln und Verbrauchsgegenständen wörtlich;

„ Die eingesandte Probe von „ Reichardt ' s Sicherheitsöl " ist mit dem vorschriftsmäßig benutzten Abel ’
föen

Testapparat auf den Enlflammungspunkt geprüft worden .

Bei dieser Untersuchung konnte das Oel indessen ( auch bei einer über 55 ° C . hinausgehenden Temperatur deS

Wasserbades ) nicht zur Entflammung gebracht werden , weil dessen Enlflammungspunkt höher liegt , als der Abel '
sche

Testapparat anzuzeigen vermag . In einer offenen Schaale auf dem Wasserbade mit eingesenktem Thermometer ( bei 750 Mm .

Barometerstand ) geprüft , wurde der Entflammungspunkt im Drittel zweier übereinstimmender Versuche bei < 50,5 ° ( J .

gefunden . M - Dr . PH . Fresenius . Di . Henrich . «

Aehnlich berichteten die Vorsteher der amtl . Untersuchungsstellen , Herren Dr . Egger in Mainz und Dr . Schmitt in Wiesbaden

Berücksichtigt man , daß gewöhn ! , raffin . amerik . Petrol schon bei 210 C . entflammbar ist und alle anderen als vorzüglich und

nicht explodircnd angepriesenen Leuchtöle nur einen Entflammungspunkt von 30 — 40 ° C . aufweisen , so ergibt sich die Superiorität von

Sicherheitsöl
vor allen Cden ähnlicher Art . Diesem Umstand ist es auch in erster Linie

zuzuschreiben , daß dasselbe sich in kurzer Zeit allerorts eingebürgert hat , daß

Behörden , Gemeinden , industrielle Werke und das eonsumirende Publikum

dasselbe verwenden . Kein anderes Leuchtöl bietet die große Sicherheit

gegen Explosion , kein anderes Leuchtöl brennt so hell , so sparsam , so

geruchlos , kein anderes Leuchtöl ist im Verhältniß seiner Ausgiebigkeit so

_ _ billig im Preise .

Unser „ Sicherheitsöl "
, aus bestem amerikanischem Rohpetrol hergestellt , liefert auf jeder Lampe und zu jedem Dochte ein

ausgezeichnetes Licht , brennt bedeutend sparsamer als gewöhnliches Petroleum und ist deßhalb bei Massenconsum selbst jedem andem

Oel vorzuzichen . Seine crystallhelle Farbe und vollständig geruchloses Brennen sowie vollständige Gefahrlosigkeit gestattend

Verwendung in jedem Raum . Letzlerc Eigenschaft ist besonders wichtig in Arbeits - und Wohnräumen , in der Kinderstube , sowie m Fabriken ,

Die Marke „ Sicherheitsöl " ist gesetzlich geschützt , man verlange jedoch , um sicher vor Täuschungen bewahrt zu bleiben

ausdrücklich „ Reichardt ' s Sicherheitsöl " und achte auf die durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen .

MU - Niederlagen an fast allen größeren Plätzen .

Wo solche sich noch nicht befinden , sind wir zu deren Errichtung gerne bereit .

< * eor ^ Meictmrdt & in Mainz .

Girokonto bei der Reichs » Bank . Telegr . - Adrefse : Reichardt , Marft

bi

m
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BK &Ü
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22«Bad Schwalbach : Äug . ESesier .
n

n
ft R . Schaefer .

H . Steinhauer .

n
it
h
ff

W . Braun , Moritzstraße .
Ph . Nagel , Neugasse 7 .

Aug . Kortheuer , Nerostraße 26 .

Ohr . Keiper , Webergasse 34 .

C . Brodt , Albrechtstraße 17a .
Louis Kimmel , Ecke der Röder - u . Nnch

Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - uni

Friedrichstraße .

Biebrich : Fra . Allendorf Wwe .

„ Fra . Schneiderhohn .

Wiesbaden : A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .

F . Strasburger , Kirchgasse 12 .

J . Rapp , Goldgasse 2 .
Franz Blank , Bahnhofstraße .

C . W . Bender , Stiftstraße .

Georg Mades , Rheinstraße 36 .
Franz Klitz , Ecke der Röder - u . Taunusstr .

P . Hendrich , Dambachthal .

Verkaufsstellen in

Wiesöaden : Jean Raub , Mühlgasse .
Reh . Neef , Ecke der Karl - und Rheinsttch

in Kupfer und Eifer
den billigsten Preisen bei

Herzogl . Nassauischer
Hof - Kupferschmied ,

Häfnergasse 1 ® ,
Wiesbaden . 9012

AtrnfvrechanlÄlutz No . 12 « .

Sine gut gehende goldene Damen - Remontoirnhr , fast neu ,

iilifl | u » erkaufe « NicolaSstraße 6 . 11L 14509

Ein wahrer Schatz
s für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das

I berühmte Werk :

Dr . Retau ’
s Seibstbewahrung

27 Abbild . Preis 3 Bik .
8 Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ,

M Tausende verdanken demselben ihre Wicderher -

| stellung . Zu beziehen durch das Verlags - Magazin i»

| Leipzig , Neumarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung

Neuheit !

Sonnenberger Mausfallen ,

automatisch sunctionirend , denkbar einfachste und praktische
habung , empfiehlt lj

] L Frorath , Eisenwaarenhaudlung ,

Kirchgasse So .

(26. 8
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Loeb , KfmKatz , Kfm . AugsburgJ

Stuttgart .

1805

(26. Forts .)

2211
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Berlin .
Berlin .

wörtlich.
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England .
Reich :
Adendorf .

Frankfurt .

ochtt eh
andmi

alten bie

Jobrift »,
bleibe«.

LZ .

Narkt .

Frankfurt
Frankfurt .

Köln .

ttnstrch

. Reich

Her » d

In den Kergen
Roman von Adolph Streckfuß .

Frankfurt .
Köln .
Köln .

Berlin .
Selters .

Frankfurt .
Stuttgart

Freiberg .
Karlsruhe .

leidet ,
rher -

jiu m

blutig .

Oberstein .
Wetzlar .

Köln .
Köln .
Köln .

Wien .
Bonn .

Wetzlar .
Barmen .
Barmen .

Dependance :
Köln .

„ Mainzer tiold, “

hochfeinster Sect
Haupt -Niederlage : A . Schirg , Schillerplatz 2 .

atm de»
Abel '

sche
oOMm .

i ° € .
i. “

esbaden .
llich und
ntäi von

Angekommene Fremde .
<Wiesb . Bade - Blatt vom 31 . Januar .)

Cäsar , Rent .
Bodenburg , Kfm .
Färber , Kfm .
Steiner , Kfm .
Teichmüller , Kfm .
Lohmann , Kfm .
Schönfeld , Kfm .
Altmann , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Fröhlich , Kfm .
Rhein - Hotel &
Dülken , Fbkb .

Berlin .
Berlin .

München .
Köln .

Schweinfurt
Hotel :

Zum Erbprinz :
Horn , Kfm . Geisa .
Rees , Kfm . Lichtenstein .

Grüner Wald :

Oesterling , Rent . m . Fr . Mannheim .
Bormann , Frl . Rent . Cassel .

Schützenhof :
Steinfeld,Rechtsanw .m .Fr . Höchst
Clor , Revisor . Darmstadt
Mussler , Eisenb .-Secr . Karlsruhe .
Ziesing , Kfm . Berlin .

Taunus - Hotel :
Alarse , Kfm . Frankfurt .
Küntzel , Afrika -Reisender . Wite .
Dittmar , Kfm . Hamburg .
Dittmar , Fr . Rent . Hamburg .
Waters , Kfm . Burgwaldmühl .
Reger , Rent . Köln .

Hotel Vogel :
Wiesmann , Kfm . Barmen .

Hotel Weins :

Er nickte Julian vertraulich zu , dann aing er mit großen
Schritten weiter , bald war er im Walde verschwunden .

„ Um Gotteswillen , Julian , was soll dies Alles bedeuten ?
Was hast Du mrt dem entsetzlichen Menschen zu schaffen ? "

flüsterte
Eugenie , bleich vor Schrecken Julian anschauend .

. , " « djmeig
’
, kein Wort jetzt ! " erwiderte er leise , er preßte

ihren Arm so heftig in dem seinen , daß sie Schmerz empfand ,dann wendete er sich an den Doctor : „ War das nicht der
berüchtigte Maraun - Peter ? "

sagte er , sich mit aller ihm zu Ge .

m zwingend , möglichst unbefangen zu erscheinen .
„ iiach den Beschreibungen , die mir von dem wüsten Kerl gemacht
worden sind , muß er es gewesen sein . Alles stimmt , sein ganzes
Aeutzeres , die schwarzen wilden Locken , die kräftige schöne Gestalt
Und Sie nannten ihn Peter ! Es muß der Maraun - Peter
gewesen sein .

" v

, " Av war eS . Und er treibt sich hier herum , während seine
unglückliche Frau im Sterben liegt . Ihr Zustand ist hoffnungslos . "

„ Trotz der Gebete am offenen Fenster und der Zauber -
medizin ? "

sagte Leg spöttisch .

„ Erinnere mich daran nicht ! Ich habe mit Selbstüberwinduna
meme Pflicht gethan , ohne Erfolg , das ist schlimm genug ! " 8

Die heitere Stimmung Aller war durch die Begegnung mit
dem Maraun - Peter getrübt . Auch Annele lackte nicht mehr die
drohenden Worte Peter

' s und noch mehr der wilde tückische Blick
S welchem der übel berüchtigte Mensch den Doctor und Le »
betrachtet Hatte , erschreckte sie . Sie fühlte eine unbestimmte Angst ,

IC ? als thöricht und unberechtigt zu unterdrückt
suchte und die sie erst vergaß , als sie den Gipfel des

Consumenten dieses Weines
bitten wir , unsere Marke 24a
mit sonst erhältlichen Qualitäten
vergleichen zu wollen .

The Continental Bodega Company .

Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden
zu Originalpreisen bei 2218

Geos ' g Bilches *
,

Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Richter , Kfm .
Immendörfer , Kfm . _____ = _ . _,
Paseavant . Michelbacherhütte .
Geiersböfer , Kfm .
Weinert , Kfm .
Nockher , Kfm .

Weingärtner , Kfm . München .
Hergenröder , Rent Hamburg
Bielenberg , Kfm . Hamburg .
Rötling . Kfm Ansbach .

Dr . Damm ’
s Heil - Anstalt :

Hartung , Ing ^n .
Lagemann , Kfm .
Schulz , Kfm .
Chezzi , Kfm .
Keck , Kfm .

Central - I

Shawcross .
Hotel Deutsches

Pudewiil , Forst - Ref .
Jung , Kfm . m . Fr .

Einhorn :
Fischer , Kfm .
Freudenthal . Kfm .
Wallach , Kfm .
Isaac , Kfm .
Froneberg , Kfm .
Hohler , Kfm .
Engländer , Kfm .

Engel ;
Köhler , Fr .
Bang , Kfm .

In Privathäusern :
Wilhelmstrasse 42 a .

Fielysse , Fr . Dr ., geb . Baronesse
▼. Walthausen . Kötzschenbroda .

von Walthausen , Baronesse .
Kötzschenbroda !

Marsala
,

ganze Flasche Mark 2 .35 .

„ Komm schnell , Gisela . Noch wenige Schritte , dann wirst
m ihn sehen , meinen lieben herrlichen Wasserfall ! "

rief Annele
Milch , als sie aus dem Wald tretend den Fuß des Hügels
Michle , aber , obgleich sie zur Eile mahnte , blieb sie doch plötzlich
ilrhen , erschreckt schaute sie zu dem Hügel empor , auf dessen
mdngem Gipfel der Maraun - Peter stand , der mit finsterm Blick®it nahende kleine Gesellschaft anschaute .

„ Der Maraun - Peter ! "
sagte unangenehm überrascht der

Mtor , als er aus dem Walde trat . „ Was hast Du hier zu
fulr er f ° rt ' sich zu Peter wendend . „ Schämst

Dich nicht , daß Du Dich hier umher treibst , während zu Hauswn armes Weib im Sterben liegt ? Sie wird die Nacht nicht»belieben . Hat Dir das Deine Mutter nicht gestigt ? "

„ Und wenn sie es gesagt hat ? — Geht es Dich etwas an ,» nn ich nicht Lust habe , mit den Weibern und dem Pfaffen am
Sterbebett zu winseln . Geh ' Deiner Wege und hüte Dich , daß
m

“ mtr ? tcht in den meinen kommst ! " erwiderte der Maraun -
Muster . Er erhob den knotigen Stock , auf den er sich»chutzt hatte , und drohte mit demselben dem Doctor , dann stieg

fügsam den Hügel herab , er traf auf Julian , der eben ausA Waldwege mit Eugenie heraustrat , aber fäh zurück prallte ,er plötzlich dem Maraun - Peter gegenüber stand .
Em grimmiges Lächeln flog über Peter

' s finsteres Gesicht ,

tr m . r -
0d ’ " ^ t nöthig , sich vor mir zu fürchten, "

flüsterte
^ rfur Jultan und Eugenie verständlich . „ Wenn es noch der

ber i ° lle Graf Leo , wär ' ! Aber der fürcht
'

sich nit !

rdluiH °llciü
'
tr J ° lU h (t6 furchten schon beibringen , wenn ich ihn

Lora -, i *
e
; icht war s halt gefehlt . Aber haben Sie keine« orge , ich haste mein Wort ! "
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licher Weg , aber ich bin ibn früher oft hinunter geklettert s Awft zu

Deinem Bruoer Rudi , der ihn zufällig aufgefunden hatte . N '
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sprachen und müssen nun Wort halten .
"

( Fortsetzung folgt .)

besser Bescheid , als der Peppi - Doclor , so sagen die Leute int ert

aber dies Mal irren fiel Das Doctor - Annele kennt sich im ft »

thal doch noch besser aus , als der Doctor , der glaubt , NiexM

könne an dem steilen Felsen hinunter klettern ! Der Mensch , d"

da unten angelt , ich habe auch die Angelruthe gesehen , kennt da

Weg , der hinunter führt in ' s Thal . Es ist ein steiler , beschm

, , Geneh
tot Aerpi
k Herr 8
P »orige
Decke qev

Stobest),

to GeseUsi
Etzetdeilt
« te euch
M , von

Mehre
fmvfbah

Friedhofs
biitoe.

, Einer
* mit ,

er durste nicht ahnen , welche Gedanken sie erfüllten . Schweigend
zitternd vor Furcht und Entsetzen stieg sie , von ihm an der Land
geführt , den ziemlich steilen Berg in die Höhe .

Das Ziel der Wanderung war erreicht , ein jäh nach de»
Leinethal abfallender Felsenvorsprung , von dem aus sich eine
wunderbare Aussicht eröffnete . Des unten in dem engen felsen-
umgürteten Thal schlängelte sich die Leine wie ein We

'
rgläuzendez

Band durch ödes Gestein , über welches sie brausend hinwegsprudelte
in das Thal hinab stürzte der Bach als eine glitzernde , brausende

'

tobende Schaummasse aus gewaltiger Höhe , sich durchdrängt
zwischen zwei schwarzen Felswänden , welche das Thal abschlossen .
Ein vorspringender Felsen verdeckte einen Theil der Aussicht
den Kessel , in welchen der Wasserfall niederstürzte und dessen
untersten Theil .

Annele ließ einen Jubelruf hören , als sie den Gipfel bes
Felscnvorsprungs erreichte und nun den herrlichen Wasserfall wieder,
sah , nach dem sie sich in dem letzten Jahre oft gesehnt halte,
Sie eilte leichtfüßig über den glatten Rasen , bis zum äußersten
Rande des Felsens und beugte sich weit über diesen fort , n«
hinabzuschauen in die Tiefe . Eine leichte .Hand legte sich ans
ihren Arm : „ Sie beugen sich zu weit vor , Fräulein Annele,
Mich ergreift ein Schwindel , wenn ich Sie so sehe mit dem halben
Körper über den fürchterlichen Abgrund gebeugt .

"

„ Haben Sie keine Sorge , Herr Graf,
" erwiderte Annele,

lächelnd Leo anschauend , aber doch gehorsam einen Schrüt zr-
rücktretend . — „ Für mich bietet der Blick in den Abgrund keine
Gefahr . Ich bin ein echtes Bergkind und kenne das Gefühl bei
Schwindels gar nicht .

"

„ Das habe ich von mir auch geglaubt . Ich habe nie einen
Schwindel gefunden , wenn ich von jäher Höhe hinabblickte , br.
schmälste , steilste , gefährlichste am Wgrund hinführende Weg ft
ihn mir nie erzeugt , jetzt aber fühlte ich ihn , als ich Sie an je
gefährlicher Stelle sah , für Sie bebte mir das Herz . "

Leo schaute bei diesen Worten Annele mit einem ganz eigenen
Blick an , der ihr das Blut in den Wangen trieb ; sie schlug die

Augen nieder , — so hatte er sie noch niemals angeschaut .

Auch Gisela und der Doctor waren fast bis zum Rande bei

Felsens vorgetreten , während Eugenie und Julian vorsichtig weiiee

zurück blieben . Der Doctor blickte in das Thal hinunter , pliW
beugte er sich weiter vor und schaute mit geschärfter Aufmerki »

keit hinab . „ Wunderbar ! "
sagte er , zu Leo sich wendend . „Ä

ich nicht ganz genau , daß dieser Theil des Leinethales gattj b

zugänglich ist , daß Niemand an dem steilen Felsen hinabkleiiea
kann , dann würde ich glauben , dort unten sitzt zwischen ta

Felsblöcken ein Mensch , der beschäftigt ist zu angeln . Ich tt

mir ein , eine Angelruthe und eine menschliche Hand gesehen p

haben ; aber jetzt sehe ich nichts mehr , es muß eine Augentäuschq
gewesen sein ! "

Annele lachte lustig auf . „ Kein Mensch weiß in den Bei »

Berges erreichte und jetzt dem Wasserfall gerade gegenüber stand .
Die wunderbar großartige Schönheit des Falles übte auf ihr

empfängliches Gemüth , so oft sie ihn auch gesehen hatte , immer

dieselbe Wirkung aus , — sie wurde fortgerissen , in schweigender
Bewunderung stand sie , alle Sorge vergessend , vor der großartigen
Naturerscheinung .

Aus einer Höhe von vielleicht hundert Fuß stürzte sich die

einem tiefen reißenden Fluß gleichende Leine in silberweißen

glänzenden Schaummassen hinunter in den von mächtigen Fels¬
blöcken umgebenen Kessel am Fuße des Steinhügcls ; sie drängte

sich hindurch zwischen den fast senkrecht zum Himmel strebenden
dunklen Felswänden ; aus dem Kessel empor sprühten Milliarden

im Sonnenlicht gleich Brillanten blitzender Funken .

„ Wunderbar , wunderbar schön ! "
flüsterte Gisela entzückt .

Auf alle Beschauer übte der großartige , herrliche Fall die

gleiche Wirkung , selbst Julian konnte sich dem mächtigen Eindruck

nicht ganz entziehen , nur Eugenie schaute theilnahmlos hinunter in

den Kessel , aus welchem das in Schaum aufgelöste Wasser empor¬

sprühte ; sie sah nichts als das wilde Gesicht des Maraun - Peter ,
sie hörte immer wieder dessen räthselhafte Worte ! Ein Frösteln
überkam sie , sie hüllte sich dichter in das Tuch .

Der Doctor bemerkte es . „ Wir dürfen uns dem herrlichen

Schauspiel nicht zu lange hingeben, "
sagte er besorgt . „ Der feine

Sprühregen , der von dem Wasser zu uns herüberweht , könnte den

Damen schaden . Steigen wir empor zum zweiten Fall , der fast

noch großartiger und schöner ist , als dieser , und den wir betrachten
können , ohne dem Wasserstaub ausgesetzt zu fein .

"

Er ging voran , und zögernd folgten ihm Annele und Gisela ,
sie hatten den kühlen , erfrischenden leichten Sprühregen kaum

beachtet .
Der Weg schlängelte sich , einen weiten Bogen bildend , durch

Tannen - und Lärchenwald bergan ; er war schmal und steil —

die abgefallenen Tannennadeln machten ihn glatt und schlüpfrig ,
es war daher nicht unbeschwerlich , ihn emporzusteigen , besonders

für Eugenie , deren feine , hochhackige Schuhe für Bergbesteigungen
gar nicht geeignet waren . Sie kam nur schwer vorwärts , oft glitt

sie aus und war dem Fallen nahe ; als ihr aber Julian die Hand
Bieten wollte , um sie zu stützen , wich sie schaudernd zurück . Um

keinen Preis hätte sie seine Hand jetzt ergreifen können , ihr graute
vor ihm !

„ Laß mich allein gehen, "
flüsterte sie , „ ich will Deine Hand

nicht . Ich fürchte mich vor Dir , wie — wie — wie vor einem

Mörder ! "

Er fuhr so jäh zurück , als habe er einen Schlag erhalten .

Für einen Moment , verlor er die Fassung ; sein Gesicht wurde

leichenblaß , mit halb erloschenem Auge schaute er sie an , im nächsten

Augenblick aber schon überwand er den jähen Schreck . Ein grim¬

miger Zorn erfüllte ihn . „ Du bist wahnsinnig ! " raunte er ihr

zu , ihre Hand mit rauher Faust packend . „ Jetzt mußt Du Dich

von mir führen lassen ! Schweig ! Kein Wort weiter , wenn Du

mich nicht rüsend vor Wuth machen willst ! "

Zitternd gehorchte sic , sie wagte es nicht , ihm zu widerstreben ;

aber ein tiefes Grausen erfüllte sie . Sein Erbleichen und dann

Iseiu jäh auflodernder Zorn gaben ihr die Gewißheit , daß das
«Wort , welches sich ihr auf die Zunge gedrängt halte , ihn nicht
'
ungerecht getroffen habe . Jetzt ahnte sie nicht mehr , jetzt wußte

ific , daß er sich mit Mordgedanken gegen Leo trug , daß jener

fürchterliche Mensch , der ihn unten am Wasserfall so vertraulich

begrüßt hatte , sein Werkzeug bei der schauerlichen Thal sein sollte .

Auf Leo
' s Tod waren alle seine Hoffnungen begründet , er trug

sich mit tückischen Mordplünen und sie selbst sollte seine Mit¬

schuldige werden , sie sollte dazu beitragen , Leo festzubalten in Tirol .

Wenn der dem Tode Geweihte abreiste , schefterten Julians Pläne ,
das hatte er selbst gesagt . Nein , nein , sie durfte nicht mitschuldig
werden an einem Morde , sie mußte Leo warnen ! Ader dann mußte

sie Julian verrathen ! Ihn verrathen , ihn , den iie geliebt hatte , seit

sie zu denken vermochte , für den sie freudig ihr Leben zum Opfer

gebracht Hütte , den sie heute noch liebte , mit vollem , glühenden

Herzen . Nein , sie liebte ihn nicht mehr ! Ihr schauderte , wenn

sie ihm in das blasse verlebte Gesicht schaute . Einen Mörder

konnte sie nicht lieben . Sie wagte nicht , zu ihm aufzublicken ,
-ihm nicht die Hand zu entreißen , die er fest in der seinen hielt ,

hat dort unten Forellen geangelt , nirgends gab es eine befftn

Stelle an der Leine , als die dort unten , hat er gesagt , und iuiA

hat er ein paar große schöne Fische gefangen , ich aber bin , mW

er angelte , am Leineufer emporgeklettert , bis zu dem KesselJ
welchen das Wasser niederstürzt . Dort habe ich oft Stunden Ifl i imi (
gesessen , um den sich überstürzenden Schaumwellen nachznsch^ « tocheru

und dem gewaltigen donnernden Brausen zu lauschen . E »

wunderbar , schaurig schön dort unten ! "

„ Und prachtvoll muß der Wasserfall in feiner impoiai ®

Schönheit sein ! "
rief Leo begeistert . „ Hier verdeckt uns der W

dort unten den schönsten Theil und den Kessel , wir haben kei«

Gesammtüberblick , aber von jenem Stein im Thale muß er e ■„
bieten . Wie wär es , wenn wir hinunterkletterten , Fräulein AB itmung

'

wird uns führen . Sie haben es bei Beginn unserer Parthü ^
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wiu ; ict |iuuuiia ueriDieien . — raus das weitere Gesuch dieser
■ bett . die Ernennung eines Vorsitzenden für das Innunqs -
lensch,da N ^ dsgericht , wählt das Collegium als solchen den Commissar für
kennt d« E rüuwngsweien , Herrn Maier .
besMil - j,Ste Anwohner der Adolfstraße bitten die bei dem Betriebe der

, .
'
, : tr

”
S,babn ot,oa Zur Emsuhrnng kommenden Verbesserungen auch dieser

■eIterI ™ Thsil werden zu lassen . Der Gemcindcraih spricht die Ansicht
tte . M » ’>W etwaige Verbesscrunqen sich auf den Betrieb innerhalb der ganzen
ine Hessen ™.1' 6te “ - Der Herr Vorsitzende bemerkt hierzu , daß sich

. . + Kprndel . „ In qualvoller Enge , Kapp ' an Kapp '
, im Dampf ,bafe man rast ersticktso saßen auch gestern die Sprudler zu ihrer zweite »

uurnschen Sitzung im großen Saale des „ Victoria -Hotels "
. In seiner

Eröffnungs -Ansprache berührte Präsident Kal kb re n n e r in wohlgclungenen
Versen die elektrische Beleuchtiing unserer Kläranlagen und zeigte dann ander Pracht unserer Bahnhöfe , unseres Museums und nuferer Gerichts -
Gebäude , „ was man sich in Berlin ans uns macht " . Der Aufforderuna
zum Turnier , womit der Präsident seine Ansprache schloß , wurde von
zahlreichen Kämpen entsprochen . Zunächst verlas der Schriftführer Ären
fetn „ ^ nngfern -Protokoll "

, das mit stürmischem Beifall anfgenommen wurdeEm ebenso glanzendes Debüt feierte das Comitömitglied Hupfeld bet
»me Zwölf im neuen Rathbaiise "

, bas Theater , den Rathhauskeller
'

de »
„ Europäischen Hof "

, au den kein Kurgast mehr heran kann , die Polizeistiindeunb
anderes behandelte . Jedem Vcr,e folgte eine musikalische Illustration
Menagenebcsitzer vr . Kolibri , der hierauf eine Reihe höchst merkwürdiger
Thiere vorfuhrte , erfreute ebeiisalls durch seinen köstlichen Humor . Währendmder vorigen Sitzung künstlerische Gesangvorträge stark vorherrschend waren
weshalb man die Sitzung eine „ sangerige "

genannt hat , bot die vorgestrig
Sitzung nur einen derartigen Vortrag . Sprudler Krauß , der geschähe
^ norlst ercellirte ffNit dem ^ e-ulieb von Rittershans , dem mbelnderBeisall folgte Zündend wirkte auch ein humoristisch s Couplet beiComitö - Sprudlers Kraatz , das die obere Park kraße bei Regen -Wetter die Zahnradbahn den Rathhauskeller , die Dampfbahn ,den Schützenfest -Herold , den Hetlmagnetismus und da « Sanatorium be*

scheinend sehr stark besucht werden .
Fremdenkarten werden bis heute Nachmittag 5 Uhr
Kurhause Pallkarten zum ermäßigten Preise von

b ‘c“ - 4 >crr -o-orsltzenoe oemertl hierzu , daß sich
Mml/? chchast bemühe , den Dampfbetrieb zu verbessern und wie sie ihm
L . 7

' f . babe , soeben Mansfeldcr Coaks einführe , welche keine Schwefel -
l - ®oht fuchtelten, auch neue Maschinen mit neuen Condensatoren angeschafftvon denen sie sich große Wirkung verspreche .

M»« ^ Erffeigernng aus den Districten „ Pfaffenborn " und „ Schläfers -
Emem Erlös von 4546 Mk . 10 Pfg . wird genehmigt , ebenso die

litttoirb chrner ein Vertrag mit Herrn Knettenbrech ,' ^ Erpachtung der Dllnger -Sainmelgrnben .
bet n^ ^ ^ Ef? Eifter Heß macht sodann die Mittheilung , daß im Laufe
iWpS v

od,c enreulicher Weise recht große Beträge für wohlthätige
« et worden seien . So hat Herr Medizinalrath vr . Reuter

290 kur hiesige Armen unter näherer Angabe der Ver -

Das Fsailleto «

M .Wiesbadener Tagblatt "
enthält heute

in der 1 . Keilage : In den Fergen . Roman vonA . Streckfuß
(26 . Fortsetzung .)

in der 3 . Feilage : Der Kaum . Skizze von Schulte vom
Brühl .

- - ^ nkige große Maskenball im Knrhanse wird an «rt,nS *— *■- . Für Inhaber von Abonnements - und
ichmittag 5 Uhr an der Tageskasse im

---------- _ — ...... - . . « .« o .H. v.. vu .i 2 Mk . ausgegeden . —
Morgen Sonntag Nachmittag findet im Kurhause ein Stzmphonie -
\2/ o n c c r i ftGtt .

.0. Kus der öffentlichen Sitzung des Gemrinderattzs vom
». Zamtar . (Schluß .)̂ Herr s . L -ulzberger klagt in einer EingabeWer , daßihm feit fahren Grundwaffer in die Kellerränme dringe und
hi Winde brs zur halben Hohe des Parterreffockes stets feucht seien
« dann seinen Grund habe , daß er mit seinem Hause Kirchhofsgasse 6
Szur halben Hohe des Parterrestockes an das Gelände des alten Kirch -

Ms arenze . nun die leidigen Zuffände immer mißlicher geworden
®U ° düte er die Stadt als Eigenthümerin des ihn schädigenden Ge¬
ddes um Abhilfe , welche nach dem Gutachten Sachverständiqer durch
twgi einer . liolirschichl zu bewirken sei . Tie Bau -Commission konnte
ich Prüfung des Gesuches eine Verpflichtung der Stadt hierzu nicht
» en und beantragt deshalb , den Gesuchsteller abschlägig zu bescheiden ,bichklbm aber zu überlassen , selbst geeignete Vorkehrungen zu treffen ,
SA0 * . 00 ° der die Genehmigung des Gemeinderaths einzuholen wäre .

Collegium beschließt demgemäß .
Der vom Polizei -Präsidenten vorgelegte Entwurf zu einer Polizei -

torbnung für das yobren mit Velocipeden ist s. Z . vom
memderarh begmachtet worden . Derselbe hat einen Gegenentwurf ab -
rtt , welcher von dem Herrn Polizei -Präsidenten zurückgegeben wurdeÄ der Bemerkung , daß der Vorschlag der Lösung von Fahrkarten fallen
Wm wurde , dagegen müßte auf den Nummerplatten bestanden werden ,™ >5 0(13 einzige Mittel zur Ermittelung von Contraoenienten bilde und
« e diese auch die Verordnung keinen Werth habe . Die Accise -Commission« Mit an dem Gegenentwurf festznhalteii , die Nilmmerplatleu abzu -
Wil . und , da der Raum zwischen Kurhaus , beiden Eolonnaden und
mbklmnraße tut die Zukunft den Fahrern verschlossen bleibt , auswärtigen
Är ? «

ten -£a8 Anfahren am rechtsseitigen Thore des Kurgartens und« Abnellen ihres Rades daselbst zu gestatten . Das Collegiiim beschließt ,Mchn über den Werth dieser Bestimmung eine gutachtliche Aeußerung«8 Berni Surbtrector « emziiholen .
'

Serjperr Vorsitzende theilt sodann mit , daß Se . Majestät der König
dSt ha - ê16

^ " ' ehmigung zur Annahme des Würth ' schen Legats

Der Inhaber einer gekündigten Wiesbadener Stadt -Obligation hatm Lermin der Heimzahlung nicht wahrgenommen und deshalb Zinsver - -
- erlitten . Er bittet , man möge ihm die Zinsen für diese Zeil mit 3 pCt .Wten , was der Gemeinderath ablehnt .

ta ® efud ) der „ Tapezierer - Innung
" um Verleihung derRechte

E, o der Gewerbeordnung wird au den zum Stellvertreter des
N 'hars für das Jnnungswefen gewählten Herrn Rehorsi zur Prü -
N und Berichterstattung verwiesen . — Auf das weitere Gesuch dieser

die das hiesige Krankenhaus verlassen , eine Unterstützung , bestehend in
Reise - uiid Zehrgeld : c. gewahrt werden soll . Wenn innerhalb 5 Jahren
btcicr Fonds jedoch keinen Zuwachs erhalten sollte , so bleibt es der
^ tadt überlassen , das Capital auch zu dem gleichen Zwecke zu verwenden .

r Ä den Wunsch aus , daß sich für diesen edlen
BwecE hoffentlich noch mehr Wohlthater finden würden , damit das Capitol
nicht angeanffen zu werden brauche .

Auf Vortrag des Herrn Stadt -Baudirectors Winter wird daS Bau -
gesucq des Herrn vr . Lewino , betr . Anbau an das Hans Grünweg 4
genehmigt , ferner wird genehmigt : Baugesnch des Herrn ArchitectenBr ahm , betr . Neubau aus dem Grundstücke Kapellenstraße 4 ; Bangesuchdes ^ Herrn Pritz er , betr . Neubau au der Gmserstraße ; Bangesuch des
Herrn Architecten Reichwetu , betr . Errichtung eines Wohngebäudes ander verlängerten Hermannstraße , sowie das Gesuch der Herren G . Schüllermid Georg Birck , betr . Ueberbrückung des Chausseegrabens an der
Dotzhmnerstraße , letzteres auf die Dauer der Pachtzeit .

. Aus vorläufige Ablehnung wird begutachtet : das Bangesuch der Maurer -
meliter Herren C . Dor mann und Ph . Kaiser , betr . Errichtung eines
Landhauses auf dem Grundstück an der Hartingstraße , sowie da « Bau¬
gesuch des Herrn Carl Schlicht , betr . Erbauung zweier Wohnhäuser
an der Frankeiisiraße .

'

Gn Gesuch des Bauunternehmers Herrn Ph . Rath , betr . Erriclsiung
zweier Ltallgebaude Parkstraße 9 wird genehmigt . Herr Rath will b «
betr . Gebäude dicht hintereinander stellen , da dieses jedoch gegen die Bau -
ordnnng verstößt , so wurde das Gesuch beanstandet . In einer Eingabean das Polizei -Prasidlum hat Herr Rath nunmehr nachgewiesen , daß diese
Stellung uothig ist und die Königl . Bau -Jnspection hat die Gründe für
wichtig genug aiigetebcn , um das Gesuch zu empfehlen , welchem Gutachten
sich die Bau -Commiffion ebenfalls anschloß .

. . .füJ Canalifation in der Rheinstraße , welchermtt 22,000 Mk . abschließt , wird genehmigt .
Der Kostenanschlag für Erbreiterung und Befestigung des Weges

neben der neuaufgeiteaten Halle am Kurhaus ( früheren Trinkhalle ) wird
zur nochmaligen Prüfung an die Ban -Commission zurückverwiesen .
. An Vertrag mit Herrn C . Rommershausen , betr . Unterhaltung
” 7 Söuer -Telegraphen - und Telephon -Aillagen znm Betrage von 600 Mk .
lahrlich , wird genehmigt .

„ ,
dan - Commission schlägt vor , die Normal - Einbeitsprerse

pro 1890/91 für Herttellnng von Straßen -Canalbanten wie bisher zu
belaffen , ebenso uieieutgen für Reinigung der Sandfänge -c. : für Her¬
stellung der Hausanschluß -Canäle empfiehlt die Bau -Commission , selbst fürben tpall , daß tu Zukunft die Kosten von der Stadt übernommen werden
e« audj . bet den bioberigen Preisen zu belassen , mit Ausnahme derjenigen
für Die Eisentheile , welche erheblich theurer geworden seien und wofür
infolge denen die Ist -Kosten festgesetzt werden sollen . Der Gememderath
schließt sich dem an .

Die Erwerbung von drei Wiesen oberhalb der Fasanerie zum
Gesammtpreffe von 989 Mk . 55 Pfa . wird genehmig ».

4

2 § " !^ ? uug eines Neuanstrichs des Badhause ,
„ Zur Rose sollen öffentlich ausgeschrieben werden .
« nJelu Liefernng von verschiedenen Mobilien und Ilten -

Offerten
^ Volks - Brausebad wird genehmigt , ebenso einige andere
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fchenkels . Ein Schutzmann verbrachte den kleinen Verunglückten
städtischen Krankenhaus .
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von dem dramatischen Verein „ Thalia " aus Wiesbaden , statt . $ a #
Aufführungen in Schierstein selten sind , so seien hiermit die BewohnnU
Ortes , welche ein paar vergnügte Stunden verleben wollen , aus bitjt'»
legenheit aufmerksam gemacht .

- x - Frankfurt , 30 . Jan . Dieser Tage heirathete ein bis voll
hier in Stellung gewesenes Dienstmädchen in Berlin einen « 1

— Zierstadt , 31 . Jan . In der gestrigen GeueralversammluqÜ
Gesangs - Vereins „ Frohsinn " wurde über Anschaffung einer
Verernsfahne berathen . Nachdem sich der Verein verschiede «
nungcn angesehen , wurde diejenige , welche HerrW . Rupp , Kunst -s
Stickerei zu Frankfurt a . M ., vorgelegt hatte , einstimmig gewäh
Weihe findet am 15 . Juni d . I . statt .

* Ems , 30 . I , .. . . ------- ------------------- ------, --
Bestellungen für Wasser vom Kränchen - , Kessel - , Kaiser - und Am
brnnnen so überhäuft , daß sie kaum alles bewältigen kann . Der »
geschäst wird Tag und Stacht ohne Unterbrechung betrieben , bainitj
massenhaft einlanftnben Aufträge so rasch als möglich effecMirt m 1

können . Im Laufe dieses Monats sind schon allein von den Mi » »diesemu
Quellen über 300,000 Krüge und Flaschen nach allen Richtungen M» tu, Bun >
worden .

= Klein » Notizen . Erbrochen wurde am Donnerstag gu
zwischen 7 ' / ’ und 8l/z Uhr in dem Hause Wörthstratze 7 , 1 Snegej -
auf dem Eorridor stehender Kleiderschrank und aus demselben imeiM bbtztr >u
entwendet .

” e ™'M11

* An » dem R ^ einga « , 31 . Jan . Der König ! . Landrch
RüdeSheim hat soeben tu dankenswertber Weise eine eingehende Polip
Verordnung erlassen , nm die Winzer zu veranlassen , die gtti
Schritte zu thun , um gegenwärtig die in der Winterruhe befiM
Puppen des Heu - und Sauerwurmes auszusuchen und zu | t

"

Die Befolgung dieser Verordnung wird den Winzern von (
Nutzen sein .

* Verein » - Nachrichten . Der „ Sänger » Chor des Lelm,
Vereinö " hat sein für heute Samstag , den 1 . Februar , ooiaeith ™
III . Concert aus den 15 . Februar l . I . verlegt .

* MUenbnrg , 30 . Jan . Mit dem Bau der längst geplanten1 e h
wiederholt abgesteckten Bahn durch das Dietzhölzthal . vonK
Hof Dillenburg nach Straßebersbach wird dem „ Rh . K ." zufolge mW « rgleich
borgegangen . Das Eisenbahn - Bauamt hat mit zahlreichem Persons Leichgtffi
reit « hier seinen Sitz genommen und unter Leitung des Königl . Eil«» it kleine a
Bamneisters Herrn Grimm auch bereits eine Verdingung auf im tel m ’

förderung von Baumaterial vom Bahnhofe Dillenburg nadi tiM Ioeß
Stellen der Bau strecke ausgeschrieben . Dem Vernehmen nach loto "tat — z
Verhandlungen wegen Erwerbung des erforderlichen Grundeigenthmri iMfcbel
jetzt noch nicht ganz beendet sein , sie werden sich aber wohl aufgtf # Hebeftre
Wege ohne Weiterungen erledigen . « tzewlick

(? ) Flörsheim a . M . , 31 . Jan . Seit zwei Tagen fällt ( 8| . “L
Wasser des Mains langsam . Da auch das Regenwetter anfgehockl

" '
s
"

ist Hoffnung vorhanden , daß der Main in einigen Tagen wieder «
Ufer zurückgetreten fein wird . — Die Wahlbemegung wird sich«1 TieAv
Sonntag , den 2 . d . M ., nach längerer Zurückhaltung auch hier btm njj .t
machen , und zwar werden hier gleichzeitig zwei Versammle
tagen , nämlich eine sozialdemokratische im „ Karthäusei Niv, .-, .
welcher Herr Brühne aus Frankfurt sprechen wird , und eine wac
Centrnmsparkei int Saale „ Zum Hirsch "

, für welche der W rr 21 ,
des Ceutrums für den hiesigen Wahlkreis , Herr Decatt Wolf (b «» it;„„
sein Erscheinen zugesagk hat . Beide Versammlungen beginnen um1 tolr

1,1lolchen 1

handelte und jedesmal mit dem Refrain schloß : „ Das sind Spezialitäten
uns ' rer lieben Weltkurstadt — Raritäten , Qualitäten , wie fie keine andere
hat * Drei Kameruner zeigten sich in ihren Gesangvorträgen ebenfalls
sehr oricntirt über Wiesbadener Verhältnisse , fanden aber nur wenig Bei¬
fall . Eine freudige Bewegung ging durch den Saal , als der Reichs¬
kanzler ( Sprudler Rühl ) erschien , um eine große politische Rede an
den närrischen Reichstag zu halten . Redner theilte mit , daß er nach der
Abdankung Fernandos I . von Christian I . in seiner alten Würde bestätigt
worden fei , so daß er auch ferner in der Lage sei , den Reichstag „ von
oben herab "

zu behandeln . „ War die politische Richtung der neuen
Regierung betrifft , so wissen Sie , daß unsere Gesinnung eine freie
ist , wir dulden jedoch für unsere Ueberzeugung keinen „ Richter

" über uns .
(Bravo !) . . . In Bezug auf unsere städtischen Umlagen werden mir con -
servütiv bleiben . Unsere Armee ist natürlich in vortrefflichem Zustande ,
jedoch war er nöthig , daß die Weiteren zurücktraten . . . Was Die Aus¬
bildung unserer Schullehrer beim Heere betrifft , so werden wir dafür
Sorge tragen , daß sie in ihrer sechswöcheittlichen Dienstzeit den
reichen Wortschatz unseres Exerzierplatzes ebenso gründlich kennen
lernen , wie die Dreijährigen . Bei den subjeetiven Marine¬
liebhabereien unseres Vorsitzenden — er freut sich bereits auf
den morgigen Hering — wird es uns zur Verstärkung der
Seckrast aus einen Kreuzer und einen Aviso nicht ankommen .
( Bravo !) . . . . Mit der Einführung der elektrischen Beleuchtung in
unserer Stadt wird es wohl in diesem Winter nichts werden . (Allgemeine
Heiterkeit . ) Bekanntlich sind in Europa die meinen Wölfe in Frankreich
und Rußland . Daher kommt es auch , daß diese Völker wie die Wölfe
über nur heulen . Sollte ein '

Krieg mit Rußland ansbrechen , so werden
die Qftseeprovinzeu wohl unsere „bald - ischen "

Provinzen sein ."

(Lebhafter Beifall .) Auch die übrigen Ausführungen de ? Redners
fanden den ungeteilten Beifall des hohen Hauses . Von den
übrigen Vorträgen seien noch diejenigen des Herrn Adler , der
ein Kosakenlied in Costüm vortrng , der Herren Greve und
Neumann und des Dienftmannes Nr . 9 erwähnt . Den Schluß der
Sitzung bildete eine Aufführung int Sprudel -Hoftheater . Ohne daß man
vorher lange über die Platzfrage stritt , wurde in wenigen Minuten unter
den Klängen eines Walzers da ? neue Theater aufgebaut und sofort be¬
gannen die „ olympischen Spiele

"
, in denen unser berühmtes Virreche

und Herr Kraatz , der Bon -Bon -Vivant des Sprudel -Hoftheaters , ihrem
Humor die Zügel schießen lassen . Vorher bat das Virreche den Präsi¬
denten , in Zukunft Sprudelsitzung und Gemeinderathssitzung nicht mehr
zusammen anznberanmen , damit man sie nicht weiter verwechlele . In köst¬
lichem Zwiegespräche tauschten sodann die beiden Darsteller ihre Ansichten
über Berlin und Wiesbaden ans , indem dabei die Eigenthümlichkeiten
unserer Weltkurstadt und verschiedene Vorkommnisse ans der jüngsten Zeit
in da « richtige Licht gesetzt wurden . — Tie nächste Sitzung findet am
Montag , den 10 . Februar , statt . (Rhein . K .)

= Personalien . Die Verwaltung der Kreis - Landmesierstelle für
die Stadt Wiesbaden ist dem Kreis - Landmesser Kolb dahier übertragen
worden . — Der Kataster -Assistent Schiller ist vom 1 . Februar d . I .
ab unter Beförderung zum Kataster - Controleur an das Katasteramt
Lübben , Regierungsbezirk Franksnrt a . O ., versetzt worden . — Herr Refe¬
rendar Birkenbihl von hier hat das große luristische Staats - Examen
bestanden und ist zum Gerichts -Asseffor ernannt worden .

HK . Der Handelskammer sind über die von der „ Deutschen
Exportbank

" und einer größeren Zahl deutscher Industrieller und Kauf¬
leute neu errichtete „ Atlas - Linie " — von Hamburg über Antwerpen
nach Qporto -Lissabon und den marokkanischen Häfen der Westküste am
1 . Februar und 1 . März ausgehend — einige Frachtbriefe re . mitgetheilt
worden . Die Industriellen und Exporteure unseres Bezirks werden auf
diese Dampferliuie , welche im Jiiteresfe des deutsch -marokkanischen Handels
in 's Leben gerufen wurde , aufmerksam gemacht .

* Vorstcht . In hiesigen Geschäften stellte sich dieser Tage , wie die
233. Pr ." mittheilt , ein Hermann Rosenthal als Vertreter einer

Fabrik vor , die ein neues Pntzmittel , genannt Diamant - Brillan -
tine von Pros . Dr . Duval in Loudon sabrizire , und gelang es feiner
Beredsamkeit , in vielen Fällen Aufträge zu erhalten . Derselbe lieferte
wähl das Putzmittel , welches 1 Mi . 60 Psg . pro Kilo kostet , jedoch in
bedeutend geringerer Quantität , als er sich bezahlen ließ . Damit dem
Schwindler sein Handwerk gelegt werde , wird um Nachdruck dieser Notiz
gebeten .

* Können Postscheiiie ul » öniltmtß dienen ? Diese Frage
ist durch Entscheidung des Reichsgerichts dahin beantwortet worden , daß
der Postschein über eine mittelst Postanweisung gemachte Zahlung noch
nicht als Quittung , betreffend die Tilgung einer Schuld , angesehen werden
könne . Vielmehr liefere in diesem Falle der Postschein nur den Beweis ,
daß an eine bestimmte Person ein gewisser Betrag bei der Poft eingezahlt
wurde . Da die Möglichkeit nicht ausgeschlossen erscheint , daß der Post -
anweisiingsbetrag an eine andere Person als an den Adressaten (z. B . an
dessen Verwandte , Ehegatten 2C.) ausgeliefert wird , so wird der Zahlende ,
streitigen Falls den Beweis zu führe » haben , daß die Postanweisung auch
zu Händen des Forderungsberechtigteu gelangte . Dieser Umstand legt es
Jedem , der Zahlungen durch Postauweisimgen macht , nahe , vom Adreßaten
eine Empfangsbescheinigung einzuforderii , und zwar späteus innerhalb
sechs Hioitfitcit von der Versendung ab gerechnet , weil die Post nach Ab¬
lauf dieser Frist wegen etwaiger Regelwidrigkeit bei der Bestellung ec.
nicht mehr haftet .

- o - Unfall . Gestern Nachmittag wurde das 6 -jährige Söhnchen des
Bahnwärters Mühlbrodt in der Rhciv .ftraße von einem Pferde um¬
gerannt und erlitt infolge eines Huftritts einen Bruch des rechten Ober -

= Wiesbaden , 31 . Jan . Zur Bewerbung um die durch dmr ,
storbeueu Geheimen Regieruugsraih Dr . Seebode gestifteten sjJrtii
für das Jahr 1890 war die Frage gestellt : „Der Unterricht wird in i, ., .
Maße leicht von Statten gehen , als die Unterrichts -Methode der fa . g (ijfale
folgt ." Anwendung dieses Wortes auf den deutschen Unterricht . - z MM
zum festgesetzten Termine waren drei Arbeiten eingegangen . ?liif ®nitlta Bit!
der Anträge der Herren Preisrichter wurde die Preisvertheilmig wie M jilmen
vorgenommen : Der erste Preis von 105 Mk . ist der Arbeit zmrE « -
worden , welche das Motto führt : „Von der Natur lernen wir , roitX Mai
lehrt und gelernt werden muß , so daß sich dafür bestimmte GrundsätzeFulda
geben . " A . Comenins . Sils Verfasser zeigte sich nach Eröffnung desh fc Stiojig
treffenden Couverts : Herr Lehrer Wilhelm Köppler an der MitteW Zem<
der Lehrstraße zu Wiesbaden . Den zweiten Preis mit 75Mk . iatiaf $trbrc
Arbeit mit dem Motto : „ Der Geist ist an den Stoff gebunden , adnch
bet Stoff an den Geist . " Feuchtersieben , erhalten . Als Verfasser M
Arbeit nannte sich : Herr Lehrer Peter Manns zu Schierstei ». it
dritte und vierte Preis formte bei der diesjährigen Bewerbung richte
Auszahlung gelangen . Die Geldbeträge der Preise werden den Bench
den durch die Königl . Sreuerkafsen übermittelt werden . 2(18 Shtmelt ;
Preisaufgabe für das Jahr 1891 ist bestimmt : „ Inwieweit hat der 2urt V
individuelle Eigenthümlichkeiten seiner Schüler zu berücksichtigend ' hm '

q .
Einsendung der Arbeiten hat bis zum 1. August d . I . direct an fflii
Regierung , Abtheilung für Kirchen - und Schulsachen , hier zu erfolm■- - '• ■
unter Beifügung eines versiegelten Zettels , welcher den Namen und Ä
ort des Verfassers enthält und als Aufschrift das Motto derAbhmdlq
trägt . Arbeiten , welche nach dem festgesetzten Termine eingeben , sowie»
leserlich geschriebene werden von der Concurrenz ausgeschlossen .

scheibe6
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Debüt am Samstag mit Interesse entgegensehen . — Die Vorstellung ist
jin Ganzen als eine wohlgelungcne zu bezeichnen , wenn auch im Einzelnen
kicme Ausstellungen zu machen wären . Bedauerlich war , daß Herr Greve
der sonst den Reif -Reiflingen gut angelegt hatte , das Tempo zu schleppend
nahm . Hierin hätte er etwas mehr Schneid ' entwickeln dürfen . Die
Stimmung im Publikum war eine sehr angeregte und die Hauptdarsteller
ernteten vielen Beifall . Sch v B

Die Katakombe,i Komv waren der Gegenstand eines Lor -
trags , den Herr Dr de Waal , Rector des deutschen Campo santo inRom , am Donnerstag Abend , m „ Schühenhof " hielt . In ebenso interes -
santer , wie wissenschaftlicher Weise entrollte der Redner ein Gesammt -
toJt . nk .1,C,feo

® fan J,CVu -r $ Broschüren , Zeitschriften und Berichte vieler
aTTb .

e “ T ” ® eblc4e ®- Wirz nach , wie schon in der heidnischen
Zeit die -Lebten vor den Thoren Roms zu beiden Seiten der Landstraßen
^ llrabeii wurden . Das römische Gesetz schützte diese Stätten und die großeHochachtung , die man gegen die Tobten hegte , war die Triebfeber , daßman ihre Ruheitatten mit schönen Gartenanlagen umgab . Die gleiche Ehr -
furcht sollte man Hingerichteten , deren Tod , a !9 völlige SüHne angesehen

wieder ebenbürtig machte . Daraus
'
erklärt sich auch die

gescmchtuche Thatsache , datz der vornehme Ricodemus den römischen Land -
pfleger Pilatus um die Erlciubniß bat , den Leichnam Jesu vom Kreuzenehmen zu dürfen . Diese Begräbnißstätten erweiterten sich allmählich ,vahrend das Verbrennen der Leichen erst bei Beginn der Republik undnur bei ärmeren Leuten eingeführt wurde . Die ersten Christen Roms ,deren sich schon zu Lebzeiten der Apostel eine stattliche Zahl in allen
Standen gesunden haben mag , begruben ihre Tobten auf ben jüdischen

br‘f morgenlä .nbischer Sitte angelegt waren , welche Anlagedurch den vulkanischen Boden in Roms Umgebung begünstigt wurde . Den
Heldenchnsten kam das erwähnte römische Gesetz zu Natten . Eine einzelne

etllc Ruh - statte für sich selbst und die Familie » -Angehör,gen .ruderen Glaubens - Genossen wurde sie benutzt und dann ans
verschiedene uberelnanderliegende unterirdische Gänge ausgedehnt . Trat
Raummangel em , so wurden auch Kreuzgänge zu weiterer Bestattung an -

oewrno Wnmatovrh9 Ä ö ^gen 50 solcher Katakomben in der Um¬
gebung Roms , die ausschließlich das Werk der ersten Christen sind und inden Zähren 60 bte 410 nach Christus angelegt wurden . Ein kleiner Thei !
»5 ;^ beu wurbe in den letzten 20 Jahren mit Aufwendung von etwa einerMMion Mark ausgegraben . Macht mau von diesen Ansgaven einen Schluß

Anlage die doch alle von den ersten Christen
?ÄÄT (

" bT Sutte !!' 1° r « gt sich uns ihre Opferwilligkeit im
Nach dem siege Constalitins des Großen wurden die

Kirchen angelegt , aus welcher Zeit auch der
Campo eantö .stammt . Nachdem so , mitveranlatzt durch die

MM Re Beisetzung in den Katakomben ihr Ende gefunden hatte und
? 'uehrinVergessenheit geriethen , ließ Papst PaulII .die Leiber der Märtyrer m die Kirchen überführen und bald wußte

fi
‘
p DDm Katakomben . Aus dieser Vergessenheit wurden

Rosste und seine Schüler hervorgezogen und gegen -
beschäftigt sich cm stattlicher Kreis von Gelehrten mit den Aus -

arabungen lener wertvoll,ten Alterthümer . Diese Schätze , von denen der
eine reiche « ammlung , entstanden durch seine eigene Thätigkeit ,Itllb erläutert , geben in Symbolen , Inschriften und

fiUn .ttiLT henilichen Einblick in die Anschauungsweise der alten
Schr ^ häufig begegnet mau dem Symbol des Ankers , des

' Siegeszeichen , .
des Oelzweigs als Friedenszeichen und

I Dn ^ utUch dem gänzlich außer Gebrauch gekommenen Symbol des Fisches .
! fea!e-r entstanden Während bei den Symbolen ein

§ ' .st- .' st dies bei den Inschriften ausgeschlossen . Auch bei
ist der Wissenschaft eine Zeitbestimmung durch

mLiirh Sipwrs '4' 0k
‘e1’ ' b,c .Zwgsllteinpel und die Formulare derselben

ha ? hfmiÄ a £ -etZ ble gegeiiwarrig tu den Katakomben mittelst Magnesium -
M Photographirt werden , habe » meistens biblische Erzählungen zuGrundlagen . Hier naher auf die einzelnen Darstellungen auch nur kurz
Mgeh « -' »Kttet der Raum nicht . - Der Vortrag war Wr gut be -
ÄVcl hF <m ’en

, Ausführungen fanden reichen Beifall . Heute Abend

tr QIIl ülnchen Ort und bei freiem Eintritt über einzelne
hÄS Begebenheiten der imigsten Zeit und über die Steilungdes ^ apstes zu Deutschland zu sprechen .

a Oberammergau wird dem „ Berl . Tagebl ." geschrieben :Zur Besichtigung des Fortgangs der Arbeiten am Theaterbaü kann ich
Ihnen aus eigener Anschanniig mittbeilen , daß dieselben im besten Gaugesmb . Die Buhne mit den zwei Häusern der Hohepriester ist fertig gestelltDer Verputz der korinthischen Säulen hat den enormen Unbilden der
gegenwärtigen Witterung erfolgreichsten Widerstand geleistet . Der Zuschauer -
v?U'ln ' m

° ?Lett derselbe gedeckt wird — für Logen und uumerirte Sitze —
m m Rohbau ebenfalls fertig , und es wird an dessen innerer Ausstattungmit Elsolg gearbeitet . Das ganze Völkchen ist in fieberhafter Thätigkeit -
b,e Ewen arbeiten am Bau , Andere an der inneren Ausstattung Tiittean den Decoratioucn , wieder Andere beschäftigen sich mit den Costümeu
y " J, ? st not ,ieast - die Schauspieler proben bereits Die aeaen -
wartige Witterung ist trostlos .. In vergangener Nacht wüthete ein geradezuPhauomeiialer Orkan , der m seiner Starke auch hier nach dem Unheil derBewomier zu den Seltenheiten gehören dürfte . Das über vierzia ftufc
W Holzkreuz aus der Kofelspitze , welches gestern Abend noch

^
dieselbezierte , war heute Morgen verschwunden , vom Sturmwind aus der Hübem d,e Tiefe gebettet , An den Berg , . Kofel" genannt knüpft schleim

sage , nach welcher in demselben ein altes Weib hauste das in dem Rust
In «

1 ÄTa ' S ” JTT MAebe den Oberammergauern ihre Kinder brachteAls letztes Kind habe sie den Oberammergauern vor beiläufig 45 Jahre »tn der Person des Josef Mayr ( Hausname Rappler ) ihren Christus herab -

urch ben t»
eten Sßrtfl
wird in j,

de der RMVfsf- lew
'

welches von demselben hier benützt
"

wurde
'

unb
'

fid ) bisher,
°
m

Wümshoher Schloß befand , steht jetzt in der Restanration von L . Laspe
Auf M dlm Blllarbfteunde zur Verfügung . Die Queues traqen Perlmutter -

ung mtert (fügen und die Initialen I N . ( Jerome Napoleon ) mit her Königs -'« t zuecki * . - Die telegraphischen Nachrichten über die Ueberschwemmuna
wir , wii, ^ FiildathaleS und des Leipziger Stadttheiles erregen hier Kopfschütteln
sirimbs-tz! ^ « Fulda pflegt jedes Jahr auszutrelen und Die bekannte niedrige Stell »

tr £ ,e “ K - lde zu überschwemmen , wovon hierr Mittchtt tati semanb Notiz nimmt . . Aus naheliegenden Gründen legt man hiero Ml . lm Uns LubreUiing dieser Richtigstellung großes Gewicht .

erfoffati Schrecken gewahren die Bewohner
rstein

Ortes , daß der Abhang , m Sndwesten des Dorfes stit kurzer
Ä °s jetzt zwei Jahre , öaß zmnaJinlc bei r b Tut i toQ^ rßenonitnen tvurbe . Dek eniftünbene
18 2htm Itl!!.' ■■s200 Meter lang ist, hat die Form eines HalbkreisesÄiU °ch. Hudwetten geöffnet ist , und die geschlossene Seite dem Dorfe
bfiaent judwestlichue Hauser etwa 40 — 50 Meter von den ac -
■c m Kst JS Erbmassen entternt find . Auffallend ist es , daß die Erde nicht'

, ,, ,3 l,M , sondern sich auch an manchen Stellen hebt Der Sckaden ift
m unA ^ ' -d-ut - 'cheiL Die Wiesen und Aecker sind

^
nach allen Richtüng

"
n

•r Slbbanblm!Ti-
'e
^ ' Lie ^ ,tocr . bebauen find ; die einzelnen Grundstücke s?nd

ieu inmit» SMjssehr von einaitder zu unterscheiden . Die Eigenthümer sind
s h4 . i« X

Wlb - hatte vor einigen Jahren 100,000 Mk . in der Lotterie erspielt . -
WtEigarren - Rechnung für Frau und Töchter nebst den Kosten

, 3II (0, J skB-rsüummßurtheüs (zusammen ca . 260 Mk .) hatte am Dienstag ein hiesiger
l jtoeifflA W 'J -ÄS mag verselbe aus den Wolken gefallen sein , daß

W ^ii Miblichc Tbell seiner Familie , m Geheimen schon lange diesem männ -
WSport frohnt . — Der Main ist in stetem Fallen begriffen :
ja Verkehr auf der Verbindungsbahn vollständig wieder ausge -
Homjneii. - Die städtische Grundwasser - Leitnng wird durchAn -
[ggtHOÄweiteren lc >0 Brunnen im Unterwald eine wesentliche Vergrößerung
* n. - Eine auf gestern Abend einberufeiie Versammlung der

. gchikiner , welche sich mit der Lohnfrage beschäftigte , wurde auf Grund
iieSozialisten -Gesetzes aupgelost .

» "• Mele Obstbäume sind theils ^ edesgerissen , tl ^eL durch Blos ?
Wß der Wurzeln in ihrem Wachsthum gehindert .

= MhrersteUen . Tie Lchrerstelle zu Steinbach , Kgl Kreisessthug, mit einem decreilichen Gehalte von 000 Mk ., die 1 Lehrerstelle

m üÄf °
unh ollntCaroaterlDa ^ ’h

mit cinem decretlichen Gehalte« Iwo Mk . und die Lehrerstelle zu Oberwalluf Kreis Rbeinonn
ull , M decretlichen Gehalte von ÄX > Mk ., sollen bis zum 1 April ? J

'
® besetzt werdeii . Anmeldungen für dieselbeii sind bis zuni
lt

D
$ a f? burc6 b,e Herren Schulin,pectoren einzureichc ? .

' 5

L Sattlgltd, « Kchaiilpielv . Donnerstag . Der erste Wettlauf um
Mmfacher der „ komischen Alten " und des . jugendlichen Helden und
LT .

f)at bereits stattgefunden , ohne daß den Bewerbern die SiegcS -
M gmicht worben wäre . Nun gilt es , die Wahl für die Besetzung
pmlleilfachs der „ jugendlichen Salondame "

zu treffen , welches Fach
M noch Frl . Risa inne hat . Als erste Candidatin trat Frl . Dienstl
Deutschen Landestheater in Prag auf , merkwürdiger Weise zunächst in

Wgesprochen naiven Rolle , in derjenigen der Ilka in „ Krieg und
s en , etne Rolle , die von rechtswegen dem Frl . Lipski zukommt und
u

1011unzweifelhaft vorzüglich dargestellt werden dürfte . Da letzterem« nun bte zweite Naivenrolle in dem Stück , die der Elsa , zugcfallen
geplanten

ber Debütantin die außerordentliche Schwierigkeit / gegen
l , voii d " """ restliche und hier mit Recht sehr beliebte Künstlerin einenfortwährcn -
fK - m« aushalten zu müssen , ein Vergleich , der leider - wir wollen
iM8 & ethCn ' abf0lut 311 ibren Gunsten ausfiel . Frl . Dienstl ist

auf d« JJ ° ber ganz hübsche Erscheinung mit leidlichen , oft etwas manie -
nad , ei«» Bewegungen . (Sie wirft z. B . häufig Kopf und Schultern -

® ie bar offenbar viel Temperament , welches ja fül

aufM
llnb berräth durch hübsche , kleine Nüancen ,

„
" Erbt ist , , hr Spiel tuleressaut durchzubilden . Auch bekundet sie.. . . . «" Mich große Bühnengewandtheit . Ihr Organ ist nicht stark , aber

' n“ ' " " ’1 ttM . 2?
“ nb ° " üenehm , ( wie bei den meisten Oesterreicherintten ), doch

rblüd S ÄÄ toCn ‘‘ fie beim Spr - ch-n ihren Mund in - ettgereu Grenze,i

hier bene - wch^ ^ i' ^ brer Rolle war durchaus angemessen , doch ist diese ja
ammli » [(tk

? . bejanders schwer . Aus allem Gesagten ergiebt sich zwar das Bild
ufer M Künstlerin , aber , wie bemerkt , als „ Naive " kommt fie gegen das

TerA 1 Sri
u ' ^ öhnlich glücklich beanlagte Frl . Lipski nicht auf

(6 ®* üoimeit f t
’

t1 ebcrtt für ein ganz anderes Fach in Aussicht
nen uuti M ,

' N, , o ( amt es wenig verschlagen , daß die ihr seitens des

» Hfl kn«
bere ‘tete Aufnahme bis jetzt nur eine freundliche war und ihr

» sclsti-,?
" hnrchschlagetiden Erfolg "

erzielte . Vielleicht dürfen wir
« einn

'
,
'
,r *

5e
~

en ' wenn ihr Gelegenheit geboten wird , in einer Rolle
uenutefjett Faches aufzutreten . Jedenfalls darf man ihrem zweiten
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gebracht mit bei Prophezeiung , daß auf „ dies Büberl " die ganze Welt
fdiancn werde ; dies prophetische Wort ist bekanntlich in Erfüllung gegangen .
Mayr verkörpert Heuer zum dritten Male bei den weltberühmten Passions -
spielen die Rolle Christi und erregt durch deren vollendete Wiedergabe die
Bewunderung der ganzen , zu den Pasfionsspiclen wallenden gebildeten Welt .

* Dir ^ rrsteisrrung dr » Aachlalsr » L « » mig Anzengrubers
hat dieser Lage in Wien slattgcfundcn . Es ist noch nicht bekannt ge¬
worden , welchen Weg sein Hausratb genommen , doch glaubt man , daß
mindestens die Bibliothek des Dichters in befreundete Hände übergegangen
sein wird . Seitens der Communal - Behörden bestand die Absicht , die
Manuscripte Anzengruber

' s sammt ihren Behältern , den Schreibtisch und
Aehnliches , sowie auch die vorhandene reiche Sammlung Znch ' scher
Earricaturen für das Wiener städtische Museum zu erwerben . Bei diesem
Anlaß wird bemerkt , daß ffr die Kinder des Dichters für 's Erste gesorgt
ist : die Tochter wird im Hause des Vicepräsidenten Dr . v . Holzinger er¬
zogen , die Knaben sind in befreundeten Familien untergebracht . Die
Sammlungen für ein Anzengruber - Denkmal sind bereits tm Zuge und
Theater -Vorstellungen für denselben Zweck werden in Kürze stattfinden .
Das Volkstheater in Wien will den Reigen eröffnen , Prag und Innsbruck
werden demnächst folgen .

* Eine Leipziger Theaterkritik von 1784 theilt das „ Leipzig .
Tgbl .

" mit , welche beweist , daß die Theater -Berichlerstatrer vor hundert
Jahren die Bühnenmilglieder nicht so mit Handschuhen anfaßten , wie dies
gegenwärtig Brauch ist Diese Kritik lautet : „ Einer der erbärmlichsten
Schauspieler der kurfürstlich sächsischen Hoscomödianten ist Herr Bergen .
Er ist der wahre Don Quixote auf dem deutschen Theater . Grimmsgrams ,
Verzerrungen , hanswurstmäßige Sprünge machen sein ganzes Spiel aus .
Sein Fach ist „ rasche , polternde Alte " . Ich sah ihn rn „ Richard III .

"
.

Himmel , was vor Action ! Grimmassen , als wenn er mit glühenden
Zangen geknippen würde , falsche Declamation — mir ekelte , ihn länger
anzusehen . Zerrte er nicht die arme Elisabeth herum , als wenn sie eine
Katze wäre ? Ein jedes Wort ist von einer Action begleitet . Sagt er
„ hin — un — ter "

, so glaubt man alle Augenblicke , er will sich unter die
Bühne verstecken . Sein häßlicher Wiener Dialect macht ihn überdies un¬
ausstehlich . Er hat auch verschiedene Theaterstücke geliefert , aber was ist
das vor elendes Gewäsche . Man hat niemals tolleres Zeug gesehen .
Eine Mordthat folgt der andern , ein Unsinn löst den andern ab . Leipzig
— sei stolz auf ihn !"

* Ktaatlichr Knnstpflegr in Hachsen . Aus Dresden , 27 . Jan .,
wird der „ Magdeb . Zta . berichtet : Die Erste Kammer bewilligte gleich
der Zweiten Kammer einen Zuschuß von 166,780 Mk . für die Academie
der bildenden Künste , 60,000 Mk . für den Kunstfouds und 13,000 Mk .
für Jnventarisirung rc . von Kunst - und Bau - Denkmalen . Hierbei wurde
der Regierung für die Errichtung eines Standbildes des Bildhauers Ernst
Rietschel in ferner Vaterstadt Pulsnitz und für dessen Ausführung durch
seinen geistvollen Schüler Kietz Anerkennung und Dank gezollt . Der
Staatsminister machte die Mittheilung , daß nun endlich die Wiederher¬
stellung der berühmten goldenen Pforte in Freiberg und die Errichtung
eines Schutzvorbaues für dieses Juwel der Architektur aus alter Zeit
bald in Angriff genommen werden könnten . Was die zum Hausfideicoinmiß
gehörigen Sammlungen für Kunst und Wissenschaft anbelangt , so be¬
willigte ine Kammer nicht bloss u . A . 60,000 Mk . als Reservesumme für
weitere in Aussicht genommene Ankäufe hervorragender Gemälde , sondern
äußerte auch den Wunsch , daß man auch der neueren Richtung einige
ConceOonen mache , damit eine so seltene Sammlung , wie die Gemülde -
Galene in Dresden , nicht nach dieser Richtung hin Lücken zeige .

* Gper und Musik . Aus Glatz wird berichtet , daß das Hof -
mcmn ' sche Chorwerk „ Harald ' s Brautfahrt " durch die dortige
„ Liedertafel " am 25 . b . M . mit glänzendem Erfolg zur Ausführung
gelangte .

* Schauspiel . Gustav von Moser hat gegenwärtig ein Lustspiel
und eine Posse unter der Feder . Wie verlautet , hat sich Moser mit einer
jungen schriftstellerischen Kraft zu gemeinsamer Arbeit verbunden . Das
Lustspiel wird Ende Februar dieses Jahres , die Posse Anfang April fertig¬
gestellt sein , so daß die Premieren zu Beginn der Sommer -Saison statt -
tinden können . — Aus Görlitz wird geschrieben : Am Geburtstage des
Kaisers ging am hiesigen Stadttheater eine Novität in Scene , und zwar
das vaterländische Schauspiel in 4 Acten : „ Eleonore Prohaska

"

von Professor Dr . Emil Zaubert Das Stück , welches nur als eine
poesievolle Dialogisirung des patriotischen Stoffes von der Heldin Eleonore
Prohaska gelten kann , errang einen freundlichen Erfolg . Der anwesende
Verfasser wurde nach Schluß des 3 . Actes gerufen und erschien auf der
Bühne .

* Personalien . Frau Cosima Wagner , die sich längere Zeit
in Frankfurt aufgehalteu , hat sich dieser Tage nach Wien begeben . —
Felix Schweighofer , der bisher auf seinen Gastspielreisen Düssel¬
dorf noch nicht berührt hat , gastirt gegenwärtig dort mit außerordent¬
lichem Erfolge . — Wie man der „ Presse

" mitt heilt , wird die endgiltige
Besetzung des vacanteri Directiospostens im Wiener Hofburg¬
theater vor Ende dieser Saison nicht erfolgen . Herr Sonnenthal
dürfte während der Zeit seines contractlich gewährleisteten Urlaubs im
März von einem der Regisseure in der provisorischen Führung der
Directionsgeschäfte vertreten werden . — Aus Berlin wird gemeldet :
Joseph Kainz ist vom Schiedsgericht des Bühneii -Cartells für con -
tractbrüchig erklärt worden . Kainz , früher am deutschen Theater , hatte
sich an das Berliner Theater eiigagiren lassen , bereute diesen Uebertritt
zedoch schon , bevor er noch auf dieser Bühne ausgetreten war . Es ent¬
wickelte sich zwischen Director Barnay und dem widerwilligen Künstler
ein unerquickliches Verhältnis Dasselbe Hal in der oben erwähnten Ent -
jlcheidung seinen Abschluß gefunden . — Aus Schwerin , 28 . v . M ., wird

geschrieben : Das Gerücht von dem Weggang des genialen Baritonist «6 a rl H,ll bestätigt Ml -, Infolge fast gänzlicher Befchäftigungslosch -üdie dem Kunitler , der ' eine Jligendthatkrafl und sein Talent ledmllck
unserem Hoftheater geopfert hat , zu Theil geworden ist , nimmt er S
willig leinen Abschied . Hill wird sich als Jacob ( feine Antrittsrolle vm22 Jahren ), Elias und Schubert -Säiumaiin -Sänger Derabfdjiebeit Sri »
„ Fliegender Holländer "

, „ Telramuud "
, „ Pizarro " u . f . w . fiebern ihm

einen hervorragenden Platz in der Kunstwelt — während sein Alberick"
von 1876 in Bayreuth ihn mit dem Namen Richard Wagner Verknüvst-
Der Künstler nimmt seinen Wohnsitz in Freiburg i . B .

* Literarisches . Der neueste statistische Ausweis über die
zeugnisse des deutschen Buchhandels ergiebt von 1888 bis 18m
eine Zunahme von 17,016 auf 17,986 Bücher . Den stärksten Anlbeil m
dieser Vermehrung hat die schöne Literatur (von 1423 auf 1715 )
Theologie ist von 1623 auf 1582 zurückgegangen .

Preußischer Kuudtug .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 30 . Januar .

Bei dem Etat der landwirthschaftlichen Verwaltung
werden verschiedene Wünsche laut , betreffs der Besserung der Lage da
Commnnalsörster , ferner der Colonisation der fiscalischen Moore der
Neuregelung der Deichanlagen , der Einrichmng landwirthschaftlicher Wmter-
schulen . — Der Minister verspricht eingehende Berücksichtigung . — Bei
der Thierarzneischule , wünscht Adg . Sombart das Matuntw
zeugniß zum Besuch der Thierarzueischnleii , um das Standesansehen der
Viehärzte zu heben . — Abg . Arendt und Minister v . Lucius sind da¬
gegen . Die gesellschaftliche Stellung sei nicht abhängig vom Latem . Unser
Schulwesen kranke am BerechtigniigSwesen , das bedingt fei durch das
Einjahrig -Freiwilligeuthum . — Auf die Anfrage , ob die Thierarzeneifchust
in Hannover eingehen folle , erklärt sich der Minister für BeibehaltuH
der Anstalt . — Abg . Tramm wünscht Erhöhung des Staatsbeinagel
für Pferde -Rennen und spricht gegen die Bevorzugung Berlins und gegen
die Uebernahme des Wettens . — Minister Lucius : Berlin würde nicht
mehr bevorzugt als es verdiene . Flach -Rennen feien nothwendig , den
Auswüchsen des Totalisators und des Wettens widme die Regierung die
vollste Aufmerksamkeit . — Fortsetzung Montag .

* * *

Petitionen an den preußischen Landtag . Das Abgeord-
netenhaus ist auch in dieser Tagung wie in den früheren mit Petitionen
überschüttet worden , es wird alles Mögliche und Unmögliche verlangt , dal
Haus müßte allmächtig sein , um alle Wünsche befriedigen zu können . Dir
Gesuche um Bewilligung von Pension , Gehalts - und Rangerhöhung , SSt-
freiuug und Ermäßigung von Steuern bilden die Mehrzahl . An gans
aussichtslosen Gesuchen , wie Beschwerden in Prozeßsachen und Anträgen
auf Aushebung von Urtheileu fehlt es auch nicht . In weiteren Steilen
interessirende Gesuche beantragen : gesetzlich zu bestimmen , daß die fege
nannten Sperrgelder an diejenigen Personen und Körperschaften mck
gezahlt werden , welche vor Erlaß des Gesetzes vom 22 . April 1875 zuv
Empfange derselben berechtigt waren ; — herveizuführen , daß die Stete
der Einnehmer der Staats - Lotterie pensionirten Beamten verlieht!
werden ; — Bewilligung einer Entschädigung für die von den SBürgtn
meistern der Rheinprovinz in ihrer Eigenschaft als Hilfsdeanit«
der Staatsanwaltschaft ausgeführten Geschäfte ; — den Erlaß eines Gesetzes
nach welchem das Staatsdiener - Relicteiigesetz auch auf die Hinterbliebene »
der Lehrer angewandt werde ; — versuchsweise Einführung M
Berrot ' schen Zonen - Systems auf den Strecken der Eisenbahn-
Direction zu Frankfurt a . M . Der Geh . Commerzienrath Krupp ti
Essen an der Ruhr beantragt , zu befürworten , daß die im Mai 1889 W
gesetzten Ausnahme -Tarife für Steinkohlen -Sendungen nachträglich an
näher bezeichnete Sendungen , welche er empfangen , Anwendung finden ml

ihm die infolge von Nichtanwendung dieser Tarife gezahlten Mehrbetrag
erstattet werden .

Der Artikel 32 der Verfassungsurkunde bat allen Preußen M

Petitionsrecht uneingeschränkt bewilligt , alle Preußen habe » das Rem d«

Beschwerde , nämlich zu verlangen , daß eine bereits begangene UW

rechtigkeit oder Unzuträglichkeit wieder aufhöre , und das Recht der PeNtioi
nämlich nm künftige Verbesserung des noch Mangelhaften oder Verhutn »

besorgter Uebelstände zu bitten . Das Petitionsrecht ist ein äußerst wichng«

Recht und folgt ganz von selbst aus dem Wesen des Rechts - und Bei

fassungsstaates . Jndeß kann und wird auch mit diesem Reckte W
Mißbrauch getrieben , indem viele Gesuche und Befchweroen an den: » a»

tag gerichtet werden , bezüglich deren der Jnstanzenzng noch nicht erW
ist , oder in denen Einmischung in die materielle Entscheidung ömuffl

Justizfachen verlangt wird . In beiden Fällen muß der Landtag die d

fchwerden unerörtert zurückweifen . Die Arbeitskraft des Hanfes wird ®

durch derartige Sachen nicht unerheblich in Anspruch genommen , b«

maßvolle und vernünftige Ansübluig des Petitioiisrechts würde anffl «

Erfolg haben , daß der Landtag de » einzelnen Sachen mehr Zelt ww»

und dieselben nachdrücklicher verfolgen könnte . Die dem Landtag , m p

Tagung mitgetheilte Uebcrfidjt der von der Staatsregierung gefaßten u

schließungen ans Anträge und Refolutioneu des Landtages aus der vom

Tagung beweist feit langen Jahren , daß das Pelitionsrecht , abgesehen «

der infolge desfelben über die gefammte Staatsverwaltung geübten r

trole , wenig Erfolg anfzuweifen bat . Etwas weniger Bitten und Ann

an den Landtag und ettvas iebärfere Verfolgung weniger , aber gen«

fertigtet Bitten und Anträge würde enlfchieden im Jnteresfe des

tags und des Landes liegen . ( Köln . Zig .)
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Deutsches Keich .
«- Hof - « nd Personal - Lkachrichten . Der Großfürst Nico¬

laus Nicolaiewitsch traf am Donnerstag auf der Durchreise aus
Petersburg ut Berlin ein und nahm für die Dauer seines Aufenthaltes
in Berlin in der russischen Botschaft Wohnung . — Der Wirkl . Geh .
Rath p. Madai , früherer Polizei -Präsident von Berlin , beging vorgestern
in Homburg v . d . H ., seinem jetzigen Wohnsitz , den 80 . Geburtstag . —
Gräfin Delteta v . Blumenthal , die Gemahlin des General - Feld -
aiatschalls (Srafen von Blumenthal , ist am Mittwoch Abend 673 Uhr
nach mehrwöchentlichen schweren Leiden gestorben . Die Verstorbene
tnntatnnu der englischen Familie Wyuer und hat ein Alter von 76 Jahren
«reicht (geboren 12 . April 1813 ) .

* Rundschau tm Reiche . Das Oberlandesgericht in München
Mtahgte die Verurtheilung Dr . Sigl ' s wegen Beleidigung des An -
dettlens der Komgin -Mutter zu 100 Mk . nebst den Gesammrkosten . —
Der »Schwäbische Merkur " schreibt in einer seiner neuesten Nummern :
„TieEinführung des sogen . Zonentarifs für den Personenverkehr auf
den deutfchen Eisenbahnen dürfte für absehbare Zeit als voll -
laMmen ausgeschlossen ( ? ) erscheinen . Sowohl da ? preußische
Mnstenum der öffentlichen Arbeiten , als auch die Regierungen derjenigen
Bundesstaaten , in deren Gebiet sich Staatsbahnen besinden , haben sich
btm Vernehme » nach grundsätzlich gegen die angestrebte Neuerung und
idenfv auch gegen eine versuchsweise Einführung derselben erklärt

"
. Es

vird , und zwar fachlich , vollständig mit Recht (? ) hervorgehoben , daß die
bisher vorgelegten Vorschläge nicht nur ein gänzlich ungerechtes , sondern
Ach em , schlechterdings nicht durchführbares System enthalten . . . ."
Zunächst sei bezüglich des letztangeführten Satzes bemerkt , daß es viele Leute
Dl , die noch mehr das jetzige Personen - Tarisfystem für ein „ gänzlich
ungerechtes hallen ; unbegreiflich ist es aber , wie man die Zonentarif -
Botschläge noch jetzt als ^schlechterdings nicht durchführbar "
mnchnen mag , nachdem dieselben in der Hauptsache in Ungarn bereits
Mlchgefuhrt sind und , so gute Erfolge ausweisen , daß nun auch der
Merreiwiiche Handelsminister Bacguehem die Einführuiig des Zonentarifs
blaut und bereits darauf abzielende Berathungeu ein geleitet hat . — Der
Senat von Hamburg beantragt , laut „ M . Z . "

, die Erbauung eines
bierten großen Hafens mit einem Kostenaufwand von 7 Millionen
illart . — $ er „Verein deutscher Rosenfreunde " hält in diesem
Zohre seine Hauptversammlung in Berlin während der Dauer der
Gartenbau -Ausstellung ab . Auf der Tagesordnung der Versammlung
stehen u ., A . Berathuugen über die zweckemfprechmdste Art der Einrichtung
non Rosen -Ausstellungen und über die mit den verschiedenen Roieu -
unterlagen gewonnenen Erfahrungen . — Die diesjährige Haupt - Ver¬
sammlung des „ Verbandes deutscher Handelsgärtner " wird
m sommer d . I . in Stuttgart zusammeulreten , gleichzeitig fiudet dort
«ne große Gartenbau Ausstellung statt .

Ausland .

....
* Die jungczechischen „ Närodui Liffy

" bfr =
osfentlichen zwei interessante Briefe , welche vor den sonntägigen Versamm¬
lungen zwischen dem Dr . Rieger und Abg . T lisch er als Vorsitzenden
"es ^ ungczechen -Elubs gewechselt wurden . Rieger sagt in einem Briefe
u. 31. : „ Der Ausgleich nt eine sehr ernste und vielleicht für die ganze Zu -
lnnft unseres ÄHjkes und unseres Vaterlandes entscheidende Angelegenheit .
Ter unser Land schon so lange durchwühlende Streit mutz beigelegt
luerben , wenn er in seinem weiteren Verlanfe nicht zu einer Zer -
tetBung des Landes und zu einem gefährlichen Eingreifen

„ V . mächtiger Factoren in die Schicksale Böhmens führen
M . Tilfcher antwortete hierauf : „ Auch die jungczechische Partei wird
leben ehrlichen Ausgleich und eine dauerhafte Beilegung des bedauerns -
Kerthen Streites , der eine so große Anzahl nützlicher Kräfte ganz zu
Grunde richtet , mit der aufrichtigsten Freude begrüßen . Wir könnten jabann auch hoffen , daß sich alle Einrichtungen der wirklichen bürgerlichen
Freiheit viel rascher und sicherer , als bisher , entwickeln werden , was wir
Wüichst wünschen ." — Anläßlich des Todestages des Kronprinzen
Rudolf wurden am Donnerstag im ganzen Reich Trauergottesdienste
gehalten . Sämmtliche Blätter bringen Gedenk -Artikel . Die Kronprin -
M ' " Wittwe Stefanie wohnte in Gries in der Stiftskirche der Seelen -
* Je bet . Der Bozener Propst wollte kein Reguiem für den Kronprinzen« malten , weil dies eine liberale Heuchelei sei . Die Abhaltung des Trauer -
gottesbienstes wurde jedoch behördlich ungeordnet . Der Sfaifer betete
Morgens 8 Uhr , am Sarge des Kronprinzen knieend , und setzte bann an
« n sargen seiner Mutter , der Erzherzogin Sophie und seiner ältesten
xichker das Gebet fort . Nach 10 Minuten verließ der Kaiser die Gruft .
Rach ihm legten die Erzherzoge Wilhelm und Ludwig Victor persönlich
« ranze nieder . Von den Hausoffizieren der Wittwe Stephanie wurden
, prachtvolle Kränze mit den Widmungen : „ Von Deiner Stephanie "
und „Von Erzfi

"
( kleine Prinzeffin Elisabeth ) niedergelegt . Um 10 Uhr

Aormtttags fuhren der Kaiser und die Kaiserin mit der Erzherzogin
malerte in einem Hof - Separatzng bet Südbahu nach Schloß Mayer -
uug , . wo das Sterbegemach des Kronprinzen in eine Kapelle umgestaltet
hl

'
k

e Gafferin sah zum ersten Male den Ort und das Schloß . Es
wurde dort eine Seelenmesse abgehalten . Am Mittag erfolgte die Rück -
Mr nach Wien . Von den Mitgliedern der Aristokratie wurden für bett
« rouptinzen zahlreiche Kränze niebergelegt . Der stillen Messe in ber Hof -
Warrttrche wohnten viele Hofmitglieder bei . — Wie die Zeitungen metbeit ,wöen , wie wir bereits berichteten , 500 ausschreitende Glas¬
arbeiter einige Schleifmühlen in Neudorf und Wieseuthal (Bezirk
Mbionz ) zerstört . Zwei Ausschreitende sollen gelobtet und mehrere

verwundet worden sein . Gegen Abend rückte Utilitär von Reicheuberg
dahin ab . Die Glasarbeiter begannen , nach Brasilien auszuwandern . —
Die von Wien und Pest nach Abazzia berufenen Aerzte erklärten
Andrassy ' s Zustand für hoffnungslos . — Der Feldbischos
Gruscha wurde zum Erzbischof in Wien ernannt . Gruscha ist gegen¬
wärtig 70 Jahre alt . Er ist geboren zu Wien als Sohn armer Eltern .
Sein Emporkommen dankt er seinem Talente als Kanzelredner . Jns -
befonbere seine Fastenpredigten waren in der Concordatszeit , namentlich
auch in Hofkreisen , sehr geschätzt . Erzherzog Albrecht wählte ihn zum
Religiouslehrer und Beichtvater seiner Töchter und empfahl ihn für die
Stelle des Feldbischofs . Gruscha , der sehr thälig und energisch ist ,
führte in Oesterreich nach deutschem Muster die katholischen Gesellen¬
vereine ein .

* Frankreich . Der „Temps "
bestätigt , daß der Z a r das Schieds¬

richteramt in ber Streitfrage zwischen Holland und Frankreich
ab gelehnt hat . Dieses Ergebniß sei nicht durch Frankreich verschuldet ,
das sich dem Schiedssprüche des Kaisers absolut nntertoerfen wollte ,
während Holland gewisse , für den Zaren unannehmbare Vorbehalte ge¬
macht habe . — Die SBout an gift en haben in einer am Dienstag abge¬
haltenen Versammlung gegen die Ausschließung von Laisant , Dörou -
löde und Millevohe aus der Kammer protestirt . Es wurden eine
Reihe sehr heftiger Reden gehalten . Die Redner stellten den Minister des
Auswärtigen , Spuller , als „ Agenten Bismarck ' s " und den
General Soulanger als den einzigen Mann hin , vor welchem Deutsch¬
land Angst gehabt nabe . Die Republikaner seien undankbar gegen Ruß¬
land , welches 1875 Frankreich den Deutschen aus dem Rachen gerissen
habe . Die „ Justier " versieht letztere Behauptung mit einem Fragezeichen .
Ueberfiaupt werben die Boulangisten von der republikattischen Presse nur
noch mit Spott behandelt .

* Italien . Die „ Köln . Volksztg ." erfährt aus Rom , daß Fürst
Bismarck am 21 . Januar an den preußischen Kesanbten beim Vatican
Herrn b . _ Schlözer sehr günstige Erklärungen über das MisstonSwesen ,
die Zulassung und den Schutz aller Orden tn den deutschen Colonien be¬
treffend , gesandt habe . Der Papst ici darüber hocherfreut . — Zufolge
dem „ Eapitan Fracaffa " circulirt in vatieanischen Kreisen das Gerücht ,
der Papst beabsichtige , Monsignore Mocenni in einer Mission au den
König von Portugal zu entieitben und ihm ein eigenhändiges Schreiben
mitjngeben . In den letzten Tagen habe ein lebhafter Notenaustausch
zwifchen dem Nuntius von Lissabon uud ber päpstlichen Staatskanzlei
stattgefnnben . — Die Stubenten - Unruhen in Neapel scheinen fort -
zubauern . Vor der durch Militär besetzten Universität versammelten sich
am Mittwoch die Studenten unter einem wahren Heidenlärm ; die Truppen
zersprengten die aufgeregte Menge und nahmen zahlreiche Verhaftungen
unter der Studentenschaft vor .

* Holland . Im Befinden des Grafen Villers , luxemburgischen
Gesandten in Berlin , ist eine langsame Besserung eingetreten . Nach dem
„ Dagblad " in Haag wird es noch einige Monate dauern , bis er die Wohnung
verlassen tonn .

* England . Mehrere hervorragende Liberale mit dem Parlaments¬
mitglied Buyrt an der Spitze werden in London ein Blatt herausgeben ,
welches vorgekommene Acte von russischer Tyrannei , Mißwirthschaft , Will¬
kür und Grausamkeit regelmäßig verzeichnen und die öffentliche Meinung
gegenüber den „ russischen Greueln " in Bewegung setzen soll . Es ist
dies als ein Protest aus der Partei gegen die Theilnähmlosigkeit Glad¬
stones gegenüber russischerfeits begangenen Greueln zu betrachten , eine
Theilnähmlosigkeit , welche in liberalen Wählerkreisen Englands einen sehr
schlechten Eindruck macht . — Lord Wolseley , der erste Stratege Eng¬
lands , hat schon ost die englischen Heereszustänbe mit ber Schärfe seiner
Knttk biosgelegt unb feinen ätzenden Witz darüber ausgelasseit . Schärfer
aber , als ersetzt sich über die Uniformen äußert , hat er noch niemals
englische Heereseinrichtungen besprochen . Er hat dies in einem in der
Februar -Nummer von „ Harper

's Magazine " veröffentlichten Aufsatz über
»das stehende Heer Großbritanniens "

getban . lieber die Uniform des
englischen Soldaten sagt ber General : „ Für beschwerliche Märsche und
Fclddienst war der , Soldat zu Zeiten Wilhelms III . und der Königin
Anna paffender gekleidet , als heutigen Tages . In der letzten Zeit haben
wir einige Verbesserungen üorgenommen , wir halten aber immer noch an
unserer theatralischen Uniform fest . Bei beut Werbe - System nuferer Armee
tst übrigens wirklich eine Schwierigkeit zu überwinden . Wir müffen den
Soldaten einigermaßen nach feinem Geschmack kleiden unb seltsamer Weise
hat der englische Soldat eng anschließende Röcke unb Hosen gern , wenn
er mit seiner Geliebten spazieren geht . Die lächerliche , schirnilvse Mütze ,
welche ibn Weber vor Sonne noch Regen schützt , muß nach der einen
Seite getragen werden . Das Beste unter den gegenwärtigen Verhältnissen
wäre am Ende , zwei Uniformen zu haben , eine für den Dienst und Feld -
übnngeu von der Farbe etwa , wie wir sie in Indien benutzen , überall
bequem und lose anliegend , die andere scharlachroth und auffällig , mit
Besatz und Knöpfen , wie die jetzige , dem jnngen Soldaten unb feiner
„ Mary Sinne "

zu Gefallen . In allen unseren kleinen Kriegen in der
letzten Zeit haben wir eine besondere Uniform eigens für den Zweck Her¬
stellen lassen , und diese sollte man zur Dienst -Uniform der Armee machen
Stur ein Irrsinniger würde einen Dauermarsch machen oder auf die Jagd
in Wäldern und Steppen gehen , so ausgerüstet unb gcfleibet tote bet
britische Soldat . Dieses bezieht sich auf alle Ranaclaffen , unb ich muß
gestehen , daß der aufgeputzte Affe auf einer Drehorgel eine starke Aehnlich -
keit mit dem britischen General besitzt in seinem nichtssagenden Drei¬
master nut den vorn vorigen Jahrhundert stammenden Febern und seinem
sehr fofWjehgcn Waffenrock , welcher vorne unb hinten mit Goldbesatz be¬
schmiert tst . v

* Der portugiesische Minister - Präsident
Pimente 11 hat dem Liffaboner Corresponbenten der „ Kölnischen Zeitg .

"
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* Rußland . G
im Jahre 1820

ene

„ Don Rio de Janeiro bringt der Dampfer „ Laplace "
nach New - Dark die Nachricht , daß dort vierzig Marineioldaten ,
welche Hochrufe auf Kaiser Dom Pedro ausgebracht , kriegsgerichtlich er¬
schossen worden seien . Die Lage erscheine sehr unbefriedigend . — Präsident

on empfing den brasilianischen Gesandten Valente und dentarrison empfing i
pqialgesaudten Mendonea . Dadurch hat seitens der Vereinigten Staaten

die formelle Anerkennung der Republik Brasilien stattge¬
funden . Die Begegnungen waren sehr freundschaftlich . Harrison gab
auf die Ansprache Valente ' s der Genugthuung über den friedlichen
Charakter des Regierungswechsels Ausdruck und fügte hinzu , er werde
stets bemüht sein , die freundschaftlichsten Beziehungen zu der Regierung
Brasiliens aufrecht zu erhalten . — Most wurde gegen Bürgschaft in
Höhe von 5000 Dollars vorläufig freigclassen . — Die fünf mittel -
amerikanischen Republiken Guatemala , St . Salvador , Costarica ,
Nicaragua und Honduras haben sich durch einen ans zehn Jahre abge¬
schlossenen Unionsvertrag zu einer Bundesrepublik vereinigt , deren Präsidium
von den fünf Präsidenten alternirend je ein Jahr geführt wird .

* Bulgarien . Die „ Agence Balcanique "
bezeichnet die Meldung

des „Temps "
, die bulgarische Regierung beabsichtige zur vollständigen Be¬

zahlung der russischen Occupationskosten eine neue Anleihe
aufzunehmen , al » unbegründet . Bulgarien verfüge hierzu über ausreichende
Mittel .

Afrika . Die Lage der Italiener in Afrika scheint sich
plötzlich zu verwickeln . Meneliks General Sejum , der Ras Alula in
Schach halten sollte , ist vom Heere Ras Alulas umzingelt ; der Schoaner -
General Sebat und italienische irreguläre Truppen eilen ihm zu Hilfe .

„ . „ . „ . . „ ^ . . . ral Feodor Radetzky ist gestorben . Er
wurde im Jahre 1820 zu Kasan geboren und bestand seine erste Feuer -
Vrobe 184 !) tin ungarischen Feldzüge ; nach demselben diente er längere
Zeit im Kaukasus . 1862 wurde er Stabschef des Terek 'schen Kosaken -
heeres . Bekannt wurde General Radetzky erst durch die heldenmüthige
Vertheldignna des Schipka -Passes im letzten russisch- türkischen Kriege vom
^ ahre 1877 '78 . In diesem Kriege befehligte General Radetzky das achte
r ^EEecorps , mit welchem er auch am 27 . Juni die Donau bei Zimnica
überschritt . In demselben Kriege nahm er , an der Seite Skobelew ' s und
Swiatopolk -Mirsky 's , an der Gefangennahme der Armee Wessel Pascha '»
Theil . 1882 wurde General Radetzky zum Commandirenden der Truppen
des Charkower Militärbezirks ernannt und nach Auflösung dieses Bezirk «
% ™ r !elbcn Stellung in den Kiewer Militärbezirk versetzt . Am 25 . August
1889 feierte Radetzky sein 50 -jähriges Dienst -Jubiläum , worauf er von
General Dragomirow auf seinem Kiewer Posten abgelöst wurde .

Vermischtes .
* Nvm Tag ». Eine strenge Strafe ertheilte die Bonn «

Strafkammer einem Studirenden , der sich kürzlich in aMtrunkenem Zu¬
stande auf der Fahrt von Godesberg nach Bonn in einem Eisenbap -
Waggon , ohne dazu irgendwie veranlaßt worden zu sein , gegen Mitreismd «
zuerst grobe wörtliche und dann thätliche Beleidigungen hatte zu Schuld -«
kommen lassen . Es wurden ihm , der „ K . Z .

"
zufolge , vier Moml -

Gefängniß zuerkannt . — Dieser Tage wurde in Charkow der Groß'
industrielle Gladkow aus Rache auf offener Straße durch einen
Revolverschutz von einer Frau getödtet . — Die Polizei in Kans «?
City (Nordamerikas hat das Bestehen einer Religionssecte entdeckt,w -l»
der Gewohnheit , Menschenblut zu trinken , huldigt . Einer ihm
Glanbeussäve ist , daß die Mitglieder ihr Blut Glaubensgenossen geben
muffen , somit es nöthig ist , um das Leben zu erhalten . Zwei abgemagerd
Kinder wurden vorgefunden , deren Lebensblut abgezapft worden zm
Heilung ihres Vaters , der sich im letzten Stadium der Schwindsucht befand.
— Zn de ui Waagonbrand auf der Warschau -Petersburger Eisenbahn
geht dem ,,B . T . ' ein Telegramm zu , nach welchem die Annahme , daß
hier ein Raubmord vorliege , an Wahrscheinlichkeit verliert . Es wird
depeschirt : Das Geld des tobt aufgefundcuen Rechtsanwalts Dynowsli
(50,000 Rubel ) ist angeblich nun doch unversehrt in dem nur halbver¬
brannten Rock bei der Leiche vorgefunden worden . Andererseits heißt e«,
daß man den Körper in liegender Stellung fand ; der ganze Rmnp !
und der halbe Kopf waren verkohlt . Der Brand soll durch Funken ent-
standeii sein , welche von der Locomotive herüberflogen und die Holztheil -
des Waggons entzündeten . Dann erst , heißt es , sei die dort angebracht !
Lampc niedergestürzt und zerbrochen , worauf der Waggon ganz von btn
/ flammen erfaßt wurde . — Bei der Stadt John stow » im Staate
New -Dork ist Petroleum entdeckt worden . Die Aufregung der Ei«'
wohner ist groß .

* Keirathsfähige Prinzessinnen . In Europa sind augenblicklich
etwa vierzig Prinzessinnen vorhanden , die im heirathsfähigen Alter
stehen . Zwei davon , eine Prinzessin von Montenegro und eine TochM
des Königs von Griechenland , gehören dem orthodoxen Glauben an
Neunzehn andere sind katholisch . Es sind dies vier bayerische , drei belgisch-
und fünf Prinzessinnen aus dem Hause Bourbon ; ferner vier östü -
relchlfche Erzherzoginnen , sowie eine sächsische und eine württembergiD

ertlart , daß int dem Rücktritt des Ministeriums Gomez die portugiesische
Regierung bei den Großmächten noch keinen Schritt gethan habe ,
rne portugleftsche Regierung werde sich aber wieder an die Großmächte
wenden . Letztere hätten den früheren Vorschlag Portugals auf Einberufung
einer Conserenz nicht ausdrücklich abgelehnt .

bracht waren und war , soweit man wußte , völlig vermögenslos . Am24 . Mat 1888 erschien nun eine Frau von Oberrod und sprach mit £ ’s
tyrau , worauf diese alsbald ihrem Manne miitheilte , die I . habe eine Erb¬
schaft gemacht , welche zwischen 5 und 7000 Mk . betrage . L . hatte nun schnell
seinen Plan gemacht . Er ging schon anderen Tages mit der Erbin zu einemNotar und ließ sich dort eine General - und Spezialvollmacht ausstellen damit
er , wie er der Jung versicherte , das Erbtheil erheben und für sie ver¬walten könne . Während L . angiebt , die Jung habe ihn um die Ver¬
waltung gebeten und er habe die Absicht gehabt , dies auch zu deren und
nicht zu seinen Gunsten zu chun , behauptet die Anklage , er habe nur fein
Interesse , m Auge gehabt , und folgert dies aus mancherlei Umständen .So habe L . verschiedentlich die Aeußeruug fallen lassen , er könne Geld
brauchen , auch der Jung zugesicherk , sie solle fortan ein gut eingerichtete «
Stübchen bekommen , nut den Kindern spazieren gehen und brauche ionft
nichts mehr zu lhun . Weiter wird angenommen , L . hätte beabsichtigt , mit
dem Erbtheil eine Hypothek , die ihm lästig gewesen wäre , ab ^utragen , um
einen recht günstigen Zinsfuß zu erlangen . Doch die Rechnung war ohne
den Wirth gemacht . Eine im Hause des L . wohnende Frau K . halte von
der Erbschalt der Jung gehört und bemerkt , daß L . sich um dieselbe sehr
bemühe . Sie glaubte Grund genug zu haben , der I ., einer geistig sehr be¬
schrankten Person , den guten Rath zu geben , ihr Erbtheil von ihren Verwandte «
und nicht von L . erheben und verwalten zu lassen . Schon am andern ,
Morgen drang die K . in die I ., die Vollmacht wieder zurückzunehmen
was auch vor dem Amtsgericht geschah , worauf die I . nicht mehr in da«
L .' sche Haus zurückkehrte . Aber was lhat nun L . ? Er erstattete alsbald
gegen die I . bei der Staatsanwaltschaft eine Anzeige , worin er bieftlbe
des Diebstahls bezichtigte . Die beshalb eingeleitete Untersuchung förderte
zwar Nichts gegen die I ., wohl aber gegen bie L . zu Tage , beim die Erb¬
schaft und das Vollmachtsverfahren waren so aufgefallen , daß bie Staats -
aiiwaltschaft gegen L . Anklage wegen Betrugsversuchs erhob . Die An¬
klage nimmt an , L . habe mit ber Diebstahlsanzeige nur bett Zweck ver¬
folgt , bie I . zu verbächtigen , unglaubwürbig zu machen und als Zeugin
zu beseitigen . Nachbem bie Strafkammer -Verhandlung in Frankfurt statt-
gefunben hatte , behauptete L ., bie Zeuginnen I . unb K . hätten falsch gegen
ihn ausgesagt unb machte eine Anzeige gegen bieieiben wegen Meineids .
Die Staatsanwaltschaft in Frankfurt gewann jedoch bie Ueberzeuguna ,
daß L . nur die Absicht verfolge , diese Zeugen zu verdächtigen . U . A . wird
dem L . noch vorgeworfen , daß er sich sehr bemüht habe , in den Besitz bet
Erbschaft zu gelangen und verschiedene Personen aufgefordert hätte , ihm
behülflich zu fein , daß bie Jung in sein Haus zurückkehre , auf 100 und
200 Pik . komme es ihm bann nicht an . Er selbst behauptet nun , über die
Art und Weise der Verwaltung des Erbtheils sei keine Bestimmung ge¬
troffen worden . Viele Behauptungen ber Zeugen beruhten auf falte «
Auffassungen , bie seine Sprechweise , allerbiiigs ein schlechtes Deutsch , hn-
borgerufen haben müßte . Zu ber heutigen Verhandlung sind 19 Zeug!«
geladen . Als Vertheidiger des Angeklagteii L fungirt Herr Rechtsanwuil
Goldberg von Marburg . Rach mehrstündiger Verhandlung ei=
kannte ber Gerichtshof auf Freisprechung unb ging badei von btt
Erwägung aus , baß aus bem Verhalten bes Angeklagten auf eine WM
das Erbtheil von 5785 Mk . in seinem Nutzen zu verwenden , nicht geschlosst«
werden könne , also ber Thatbestanb bes Betrngsversuchs nicht gegeben fei
Die Kosten aller Instanzen wurden der Staatskasse zur Last gelegt .

Handel , Industrie , Statistik .
-m - Cours bericht der Frankfurter Korse vom 31 . Januar ,

Nachmittags 3 Uhr 15 Min . Kredit 279 , Disco tito -Commanbit 243 ‘/<,
Staatsbahn 188 ' /», Galizier 163 -/ -, Lombarden 116 ' /«, Egypter 94 .85 ,

Staliener
94 .70 , Ungarn 89 -/-, Gotthard 170 — 169 , Schweizer Nordost 134 -/, ,

chweizer Union 117 -/, , Gelsenkirchen 186 - 89 — 86 -/, , Laura 165 — 166 ,
Mainzer 120 .30 — 21 -/, — 21 . Die heutige Börse verkehrte in etwas festerer

Saitling
und sind fast allenthalben kleine Coursbesserungen zu verzeichnen ,

eliebt waren Staatsbahn -Aclien unb Hessische Lubwigsbahn -Actien , für
Welche man weitere (Steigerung in Aussicht nimmt , auch Schweizer Werthe
finb in guter Tendenz . Schluß wieder leicht abgeschwächt . Privat -
Disconto 3S/« pCi .

Ans dem Gerichtssaat .
- o - Miesbaden , 31 . Jan . In ber heutigen Strafkammer -

Sitzung würbe zunächst ber Rentner F . von hier , welcher es versäumt
hatte , seine Villa zur Gebäubesteuer anzumelden , wegen Steuerhinter¬
ziehung mit 462 Mk . Geldstrafe , dem doppelten Betrage der hinterzogenen
Jahressteuer , und den Kosten des Verfahrens belegt . — Der Kesselschmied-
gehülfe Friedrich von D . von Griesheim hat den dortigen Stalions -
diener auf dem Perron des Griesheimer Bahnhofs öffentlich beleidigt ,
auch seiner demnächst erfolgten Vorführung Widerstand entgegengesetzt .
Wegen dieser Reate treffen den Angeklagten eine Gesamimstrafe von
14 Tagen Gefängniß . — Den weitaus größten Thell der Sitzung füllte
sodann eint Verhandlung gegen den Lederhändler Aaron L . von Bomwes in
Rußland , wohnhaft zu Frankfurt , wegen Betrugsversuchs aus . Die Anklage ,
welche dem L . vorwirst , daß er es versucht habe , eine ber bei ihm be¬
diensteten Frau Jung von Oberrad anerfaUene Erbschaft von 5735 Mk .
unter ber falschen Vorspiegelung , dieselbe für die Erbin reulbar anzulegen ,
an sich zu bringen , für sich zu behalten und in seinem Nutzen verwenden
zu wollen , ist bereits vor dem König ! . Landgericht zu Frankfurt a . M .
verhandelt worden . Diese Verhandlung hat mit ber Lerurtheilung bes L .
zu 6 Monaten Gefängniß geendet . Ans bie seitens bes Angeklagten ein¬
gelegte Revision hob das Reichsgericht bieses Urtheil wegen eines
formellen Fehlers auf unb verwies bte Sache zur nochmaligen Verhanblung
unb Entscheidung an das hiesige Landgericht . Der Anklage liegt kurz fol¬
gender Thatbestand zu Grunde : L . lernte im Jahre 1886 die erwähnte
Jung kennen und nahm sie in sein Haus auf , wo sie in der Haushaltung be¬
schäftigt wurde . Dafür bekam die I . Wohnung , Kost und Kleider , Lohn
dagegen nicht , obwohl , wie diese behauptet , ein solcher von 6 Mk . monatlich
ausbedungen war . Die I . hatte 6 Kinder , welche in Oberrad uuterge -



N - . 27 Eepeditt - « : Kanggass » U - . 27 . S - it - Ä8

erlamerr ZMDM

teil
.dje

ontte :

Schauspielhaus :
Mari « » « « « Mutt » .

reifenbi
schulde»
Monat !
• Groß'
h eine«
anfai

totMi
:r ihr«
i gebt»
mager#
icn zur
befand,

senbah»
ne , daß
s wird
inowrli
,albver-
eißt e»,
Riimb!

ten ent'

ebradjte
iou ben
Staaie

t Ei#'

MA
i Alter
Tochter
ien an.
iclgto

ostei-

ergiD

Tau ; der Bauet rrm - tt «ms dem blauer » Kaudchen .
Arrangirt von St . Balbo , ausgeführt vom Ballet -Personale .

Neu einftudirt :

Frauenkumpf .
Lustspiel in 3 Akten nach dem Französischen de » Seribe , von Olfers .

Letzte Drahtnachrichten .
iNach Schluß der Redaction eingegangen .)

CbermSh1
' ? * 3? c6 Wl beständen Verhandlungen mit dem

Handff Minist
"

tams
bCf,Uf8 UebCrnQ6me bC8 " « " bischen

Königliche | | | Schauspiele .

Samstag , 1 . Februar . 20 . Vorst . ( 74 . Vorstellung im Abonnement .)
Neu einftudirt :

Die Geschwister .
Lustspiel in 1 Akte von Göthe .

. . Herr Baxmann .*
*

" *
. . Herr Neumann .
. . Herr Brüning .

Personen ;
Gräfin von Autreval , geb . Kermadio .Leonie von Villegontier , ihre Nichte .
Henn von Flavigneul
Gustav von Grignon
Baron von Montrichard
Gin Unteroffizier
Ein Bedienter

Personen
Wilhelm , ein Kaufmann . . . .
Marianne , seine Schwester . . . .
Fabriee
Briefträger ......

’

Prinzessin . Dem protestantischen Glauben gehören an : zwei Töchter des
Prinzen von Wales die Prinzessinnen Victoria und Margarethe von
Preußen , eine befische , eme holsteinische , eine mecklenburgische Prinzessin ,
ferner jene eine Prinzessin aus den Häusern Sachsen -Weimar und Anhalt
Md noch einige Prinzessinnen aus kleineren deutschen Fürstenhäusern .* Für Vereine . (5§ giebt in Deutschland etwa 40,000 Vereine ,
°°" ben - n der größte Theil , etwa 8000 , gewerbliche , Verkehrs - oder land -
wirthschastliche Interessen verfolgt , 7000 sich mit der Pflege der Kunst —
E -Eich des Gesanges - beschäftigen , 5000 der Beförderung der
Religiosität oder Mildthatigkert und ungefähr ebensoviel der Geselligkeit
Md dem Allgemeinwohl dienen . Dazu kommen noch die Tausende von
Krieger- Turn - und Schupenvereine , deren jeder kleine Ort mindestens
men hat ; ferner eine graste Anzahl Frauen -, Sport - , politische -, Sammler -
Md Spie -Vereine Wrffenschaftliche GeseÜschasten giebt es rund 1500 ,Radfahr -Verelne etwa <00 . Mit der Sammlung und Zusammenstellung des
Materials zu emem Jahrbuch der Vereine Deutschlands -
emem Vereins - Adreßbuch — , st die Berliner Verlagsbuchhandluna Paul
Wie,enthal seit vielen Monaten beschäftigt gewesen

^
Wie wir hören , istdas schwierige und mühselige , aber für alle Vereine interessevolle Unter¬

nehmen jetzt soweit gediehen , daß mit der Herausgabe begonnen werden
kann und im rlrruhiahr bestimmt der erste Band erscheint . Derselbe wird
die Radfahrer - Vereine , ^ agd -, Jagdschutz -, Forst -Vereine , Hundezucht -
Aereme, Renn - , Retter - Traber -, Prerdezucht -Vereine , Brieftauben -Vereii e
Bogelreun .de - und Geflügelzucht -Vereine , Ruder -, Segel -, Schwimm - undMe -Bereme Eislaus - Vereine Rollschuhlauf -Vereine Fischerei - , Anael -
md Fischzucht -Vereine — rund 2500 Vereine — nebst ihren Lokal -Adrenen"f" jlbteffen der Vorstands -Mitglieder und sonstigen Notizen enthalten

'
Die weiteren Bande des Jahrbuchs folgen in kurzem Zwischenräumen . —

fur bas Jahrbuch der Vereine Deutschlands
« At,ni

<
s!r

gemacht haben sollten , werden gut thnn , sich mit der Verlags -
Buchhandlung Paul Wiesenrhal , Berlin SW . 10 in Verbindung zu fegen .* Ein Fußmarsch rund nm Europa . Man berichtet aus
™oi$ r0 ™ u ° ” 1 W . v . Mts . : Mr . Couald Cameron von Glasgow undMr. A. Bowman von Brooklyn sind , nachdem sie Europa zu Fuß um -
§

Ebert , hrer soeben eingetrosten . Mehr als zwölf Monate haben sie zurlösung ihrer Ausgabe gebraucht . Sie begannen ihren langen Marsch vonAberdeen au « , gingen nach Dover , schifften nach Calais hinübe ? du ?ch
"

wanderten Frankreich , Spanien , Porttigal , zogen durch diese drei
'

Länder
nnk

* la ^
?

' ? len ' berührten Triest , Wien , Krakau , Moskau , Petersbura
' Ü' EV' durchquerten Schweden und Nord

wegen bis nach Christtama , erreichten rn Holland wieder den Kontinent
^ r an « über Öftenbe und Calais den Heimweg an . Das©cpäct bei ^ ouriftcii beitunb cineni 2 ôrntftcr bpr nas .»enbtgfte enthielt . Beide Herren hatten de^ Marich unternommen Mzu -l°Se".- um einen längeren Spaziergang zu machen , sie waren nicht toe-bestimmte Zeit emzuhalten , sie wanderten , wie es ihnen gefielft« und vergnügt rund um Eurova . u p l '
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tat h - beu Sst ^ ĥ Ältnife mit ttnem
°

Dragon
'
ê
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g ?
^ 7.. U » an genehm . Hausherr : „ Aber Minna , heute sind draußenGrad Warme unb Sie haben so furchtbar eingekachelt !" ® ienftmiibrhr ' i •

L S -e Leu - rn Abend so spät atis her Snei
“

e tarnen ff bk
" b

einmal an bas Repräsentantenhaus zurück . — Der Gesanbte ber Vcr -
e' l?ytcnm ® t ? aten in Brasilien , Adams , ist als solcher bei der republika¬
nischen Regierung ernannt worden .

in lNach
,

der Franks . Ztg . ' . ) Angekommenm New - UorkD . . La Champagne " von Havre , D . „ Lydian Monarch "

h^tfftn ^ nb9r? V ' ® «am ” b̂ r Niederl .-Ämer . Co . von Rotterdam ; in
Mnnlmn" ,

von Southampton ; in Boston der Cnila -d -D .
..Pavoma von Liverpool ; in Hab re ber Hamburger D . „ Albingia " von
^ eittndten . Der Nordb . Lloyd -D . „Werra " von New -Dork passirtel g Q T V»

. . . " tb Acrzie verordnen sie ! Biedenkopf . Ich litt ber -
fd^tebcn «: Sahre an Derschleimuna des Magens welche

^
sich urinerte und

wozu sich Morgen ? Erbrechen einTteüte . Infolge dessen gebrauchte ich den
hresigen Arzt , vr . SckMimberg , der mir die Apotheker Richard Brandt 'schen
E^ " ^ erpiuen (& schachtel 1 M . in den Apotheken ) verordnete , welchedenn auch nach kurzem C-ebrauche eine so günstige Wirkung zeigten daßrch von meinem beiden vollständig befreit wurde . Dieser bezeugt Abiiei -

August Plack I . (Unterschrift beglaubigt .) — Man sei stets vorsichtigauch die lebten Apotheker Mickard ^ rmtbf8 S ?betn . weissen Kreuz m roti . en . Felde und teilte Nachalwiuna -

Bestandtbeile auch quantitativ angegebenen
Auuudthetle sind : Stlge , Moschnsgarbe , Aloe , Absyntb , BitterkleeieinmiL

(Man .-No . 3500 ) 111

Frl . Haacke .
* * *

Herr Rodins .
Herr Neumann .
Herr Söchh .
Herr Brüvmg .
Herr Spieß .

Sranhfurter Stadltheater .
Samstag , 1 . Februar :

Opernhaus : ।
Lucia . — Wiener Wal »« . j

3an . Die gestrige repubitanifche Wäbk . r -
tarill -n dreizehitten Arrondissements nahm einen tumul -
8lnhänne ? Ch «

Ur : Ä ™ 1*1 der Rede des Republikaners Fonruiere braunen
c,dkN inbcilibirten S^oulonaiften Merv in ben Kill c>„
Messerstiches verwundet uud eine andere Person durch
und ?erlc6 ~ . ^ iehrere andere Personell wurden leichter
^ iSwerer verwundet . - Dte Blätter melden aus Nizza eine moste

K Ä ! S & SÄ

MWLMBULsM
ss & htss - ssAtes

Sonntag , 2 . Februar . 21 . Borst . ( 75 . Borst , im Abonnement .)
Awa .

Erhöhte Preise .

Mamree Ktadttheater .
Samstag , 1 . Februar : Der Meiueidbanee .

* * Marianne 1 Frl . Dienstl ,
* Leonie I vom K . K . Deutschen Laüdestheater in Prag , a . G .

La Sequidilla .
Arrangirt von « Balbo , ausgeführt von B . v . Kornatzki .tfrL Schrader unb dem Corps de ballet .

Anfang 0 ' 1» Uhr . Ende nach » Uhr .
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Samstag , de « 1 . Februar 1890 .

Meteorologische KeobachtnngenTages - Neranstaltmrgen

Nachts,etwas Schnee .

♦

Kirchliche An ; eigen
Evangelische Kirche .

iacr Ptarramts -
Ernst ; Jugend -

Geld .

PT " Die heutige Kummer enthSlt 28 Seiten ,
- spa

Madrid (Pes . 100 ) M . --
New -Uort ( D . 100 ) M . --

Paris <Fr . 100 ) M . 81 .5 bz .
Petersburg (S .-R . 100 ) M . —

Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .85 bz .
Triest (st . 100 ) M . — -
Wien ( st . 100 ) M . 172 .85 bz .

Amsterdams . 100 ) M . 169bz .
Antw .-Brüß .( Fr . l 00 ) M .81 .10 - 15 -10

Italien (Lire 100 ) M . 79 95 bz . G .
London (Lstr . 1 ) M . 20 .455 bz .

Sonntag , den 2 . Februar . Septuagestma .
Hauptkirche : Frühgoitesdicnst 87 - Ubr : Herr Psarr -Bicar Bornichem ;

Hauptaotterdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel (nach der Predigt Beichte

und beit . Abendmahl ) -, Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Frtedrtch .

Bergkirche : HanpigottcSdienst 9 Uhr : Ordination einiger Pfarramts -

Candidaten durch Herrn General -Superintendent Dr . Ernst ; Jugend -

Gottesdienst
11 Uhr : Herr Pfr . Grein (Knaben der Elementar - und

Di
^

Kirchen -Collccte ist für den Danfonds der 3 . Kirche bestimmt .
Amtswochc : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Becscumcqer : Taufen u . Trauungen ;

Herr Pfr . Friedrich : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Herr Pfr . Zlcmen -

dorff : Taufen und Trauungen ; Herr Pfr . Bickel : Beerdigungen ;
3 . Bezirk : Herr Psarr -Picar Boruschcin : Taufen und Trauungen ;

Herr Pfr . Grein : Beerdigungen .

chvangekischcs Dercinsyans , Platterftraße 2 .

Evangelische
"

Sonntagsschule : Vormittags 117 - Uhr .
Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Bibelstunde in der Höheren Töchterschule Mittwoch Abend 6 Uhr .

Evangrlischrr Gottesdienst der Gemeinde der Kischöfl .
Methodistenkieche , Dotzheimerstraße 6 .

Sonntag den 2 . Februar , Vormittags 97 - Uhr und Abends 8 Uhr :

Predigt ; Nachmittags 2 Uhr : Kindergottesdienst .

Gottesdienst der ev . Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ),
Schüyenhosstraße 3 .

Sonntag den 2 . Februar , Vormittags 9 ' 1» Uhr und Nachmittags 4 Ubr ;
Kindergottesdienst Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Abend 87 - Uhr .

Herr Prediger Strchle .

Fremden - Fiihrer .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellen im Schloss .

an . 16 .20 — 16 .24

„ 16 .18 - 16 .22

„ 4 .16 - 4 .20

„ 9 .60 - 9 .65

„ 9 .60 — 9 .65

„ 20 .35 - 20 .40

„ 2787 - 2794

„ 0000 — 2804

„ 133 .00 - 135 .00

„ (XI0 - 000

20 Franken . . .
20 Franken in 7 -
Dollars in Gold
Dukaten .....
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns
Gold al marco p .St.
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .
Russ . Imperiales

Wiesbaden , 30 . Januar .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

9 Ubr
Abends .

758,1
~

+ 1,9
4 .6

88
N .

schwach ,

bedeckt .

0,1

Königliche Schauspiele . Abends 67 - Uhr : „ Die Geschwister
"

. - Tanz . —

ftiirßnns jtt Wiesbaden . Abends 8 Uhr : III . Maskcn -Ball .
Roller ' lcher Stenographen - Derein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .

Arends ' scher Stenograplicn -Screin . 87 - Uhr : Uebungs -Abend .

Stenotachygrapben -H' erein . Abends 87 - Uhr : Unterrichts -Kurius .
-bereinigte Anserönrlchen Wiesbadens . Abend 8 Uhr : Ball .
Lavnirer - K - Külsen Wiesbadens . Abends 87 - Uhr : Beiprechung .
0 >estnael,nKt -DereinC Abends 87 - Uhr : Generalversammlung .
Gärtner - Verein „ Sedera " . Abends 9 Uhr Hauptversammlung ,

striegel - und Mtltkär -Berei « . Abends 87 - Uhr : Gcneralveriammlung .

Saxonia . Gesellschafts -Äbend
Techt - ölub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn -Verein . Abends 8 Uhr : Fortsetzung der Hauptversammlung .

Wänncr - Turnverein . Abends 8 Uhr : Carnevalistische Herren - sitznng .

Turn - Helklllchaft . 9 Ubr : Gesellige Zusammenkunft u . Bucher -Ausgabe .

Wufillalischcr Club . Abends : Probe
T-vangcl . Ntirchen - Kclangvercin . Abends 8 Uhr : Probe .

Sunagogeu - Sesangvercin . Abends 87 - Uhr : Gcneralveriammlung .

Männer -Helangverein , ,Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Hklänner - Huartett , ,Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe . __

2 Uhr
Stachm .

"
760,7
+ 2,5

5,2
94
N .

schwach ,

bewölkt .

7 Uhr
Morgens .

7615
— 29

33
89

N .
schwach ,

bedeckt .

Termine .

vormittags 11 Uhr : Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten
^

No . 45 und 51 Mdchen
" und „ Heidekringen

" der Oberförsteret Wtes -

baden . (® . Tgbl . 25 .)

Tourse .

Frankfurt , den 30 . Januar .
Wechsel .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reouctrt .

Wetter - A « sstchten (Nachdni« eemtnt .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatbcstände

der deutschen Sccwarte .
A . Februar : Veränderlich wolkig , zum Theil heiler , Nachtfröste , übrigens

nulde , Nebel oder Dunst , lebhafte , böige Winde , an den Küsten ftar!
bis stürmisch mit Niederschlägen .

ympenates „ 16 .65 — 00 .00 Wien ( ff . 100 ) M . 172 .85 bz .
Reichsbank -Dtsconto 5 °/o. — Frankfurter Bank -Dtsconio 57 «.

Katholische Pfarrkirche .
2 . Februar . Sonntag Septuagesima .

Heil . Messen 6 , 6s/ < und 117 - Uhr ; Militärgottesdienst ( Amt ) 77 - Uhr ;
Kindergottesdienst (hl . Messe mir Predigt ) 83 » Ubr ; Hochamt mst
Predig : 10 Uhr ; Nachmittags 2 Uhr Muttergottes -Andacht mst Segen .
Nach derselben , sowie Montag nach jeder heil . Messe wird der Hals¬
segen gespendet . Zur Aufrecbthaltung der Ordnung ist dabei durch¬
aus geboten , daß Alle den Weisungen der H . Senioren Nachkommen ,
die mir Instruction versehen sind . Während der Woche heil . Messen
67 -, 71I7,7M und 97 « Uhr . Dienstag und Freitag 7 '

,
'
« Uhr Schulmessen .

Samstag 4 Uhr Salve und Gelegenheit zur Beichte .

Katholische Kirche , Friedrichstraße 28 .

Sonntag , den 2 . Februar , Vormittags 10 Uhr : Amt . Der Zutritt ist
Jedermann gestattet . Herr Pfr . Hülkart .

M Ist sch er Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .

Samstag Abend 5 Uhr , Sonntag «Pharisäer und Zöllner ) Vormittag
11 Uhr heil . Messe ( kleine Kapelle - .

Englisli fliurch Services .
Feb . 2 . Septuagesima S . Purif . of St . Mary V . — 11 Moming Prayer

and Holy Communion . 3 . 30 Evening Prayer and Litany .
Feb . 5 . Wednesday . — 11 Morning Prayer and Litany .
Feb . 6 . Thursday . — 11 Holy Communion .
Feb . 7 . Friday . — 4 Evening Prayer .
The Church Library is open on

"
Wednesday and Friday alter Service

J . C . Hanbury , Chaplain .

AussNS aus den Wresbitdener Givitstandsregister ».

Geboren : 23 . Jan . : Eine unehel . T ., Johannctre . — Dem MG «

August Friedrich Maurer e. S . — 25 . Jan . : Dem Hotel -Portier Gum

Wagner e. S ., Gustav Adolf . — Deut Ober -Post -Assistenten »N

Richard Albert August Wolf e. S „ Paul . — 26 . Jan . : Dem Feuerwkti -

diener Georg Löw e. S ., Heinrich . — Dem General -Secretar W

Müller e. T ., Auguste Johanna Magda Erika Erna . - 27 . Jan . : D®

Rentner Grafen Rene Alois de Bude e. T ., Isabelle Agrtppwt . -

28 . Jan . : Ein unehel . S ., Karl . «
Aufgeboten : Sergeant der 12 . Comp . des 1 . Naß . Inf, -Regt . N°.

Friedrich Wilhelm Rosenthal aus BerUn , wohnh . zu Kastel bei Mm >

und Louise Franz aus Witzenhausen , Reg .-Bezirk Cassel , wohnh . »'«

— Rittergutsbesitzer Karl Alexander Peter Georg von Gcrsdorst , mP »

auf Rittergut Daugeln , Kreis Wolmar im Russ . Gouvernement LtMM

und Frciin Alexandrine Benedicte Johanna Gravelotte von Roien »«>

Bromberg , wohnh . hier , vorher zu Groß -Roop , Kreis Wolmar , W
— Bahnarbeilcr Heinrich Philipp Reuter aus Okriftel , Kreis VW

wohnh . zu Okriftel , und Wilhelmine Koch aus Hain -Grundau ,

Büdingen in Oberhcssen , wohnh . zu Haiu -Grünoau . —
K " geani

12 . Comp . des 1 . Nass . Jnf .-Regt . No . 87 Julius Emil , Paul Gr ¬

aus Brandenburg aff der Havel , wohnh . zu Kastel bet Mainz , »

Emilie Elise Leukel aus Langenschwalbach , wohnh . hier . ~
Gestorben : 29 . Jan : Herrenschneider Karl Jung , 56 I . 2 M . 10 *•

Elisabeth Philippine , geb . Thiel , Ehefrau des Schuhmacher M

Schäfer , 47 I . 5 M . — Nicolaus Valentin , unehelich , 6 M . io

30 . Jan : Vermittw . Schlosser Wilhelm Heinrich König , 64 » • ,
25 T . — Karl August Wilhelm Emil , S . des verstorbenen Holz - "

Kohlenhändler Karl Friedrich Letzerich , 6 I . 4 M . 2 T . .
Konigtrchrs Ktandeoam >

Täglicher
Mittel

760,1
+ 08

44
90
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F27 . Samstag , de « 1 . Februar 18Sl ) .

Meine

Masken - Garderobe
befindet sich dieses Jahr

MK
- 85 E ^ iig

’
g .

-
asse 35 ,

vis-a-vis Dom „ Hotel Adler “
, und empfehle ich Dmninos

md Kostüme in feinster Ausstattung zum Verleihen und
W Verkauf .

"
1566

NB . Einzelne Fracks , sowie ganze Ball - Anzüge billigst .

________ _______
A . Görlaoh .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kauape ' s , auch
Mn pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 8197

A . ILeicIier . Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

SÄssfreiheit - Loose
werden noch — so lange Vorrath reicht — zu
billigen Preisen abgegeben bei iki ?

Oppenheimer & Co . ,

Rheinstraße 15 .

Weißweine per Flasche von 60 Pf . an .

_______
Veit , 8 Taunusstraße 8 .
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Eine grosse Parthie

zurückgesetzter Morgenhauben
von 75 Pf . an empfiehlt 1787

Clg . Wallenfels , Langgasse 83 .

Maskenanzüge
sowie Dominos

zu verleihen und zu verkaufen . 63

. Wp « Ä « rsrWLLrL , Metzgergasse 7 .

Gasthaus
„

Zur neuen Post “

,

Bahnhofstraße 11 .

Zerrte Abend : Mehelsuppe .

Morgens : Quellfleisch , Schweinepfeffer ,
mit Sauerkraut , wozu eintabet Albert Mast .Bratwurst

Dominos
für Damen und Herren zn ver »

leihen oder zu verkaufen .

Anfertigung nach Maaß binnen 24 Stunden . 16187

Wilh . Weber , Mde - MM , Gr . KurO . 3.

Größte Auswahl
der elegantesten Maskenaarderobea ,
Dominos und schwarzen Fracks , fonit
alle Masken - Artikel , Schuhe uni
Stiefel . Bestellung nach Maaß . Ganz!
Garderoben leihweise . 1896

6 . Treitler , FaMunuensKOZ .

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogn ,

vorräthig im Verlag , Langgasse 27 . •

15 . Liehmig der 4 . Klaffe 181 . König ! . PreLß . Lotterie ,
ßlebmifl ocm 30. Januar 1890, -Hachtnhtoge .

Hut bk Seuiuie über 810 Mark Hub sen belrefteabea Nummer »
w Pairuiyele beigefugt

(Qyue üiewabr .)
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Nur noch kurze Mit !
Großer

Das beliebte Schssferchssbier -

«to Mainzer Actienbier liefert die Flaschenbier - Handluna
»riedvlchstraste 45 . A . Manow .

erblickte und seinen Weg durch ein unter dem Straßendamm fort «
lausendes Canälchen in die Wiese mit ihren nickenden Blumen
fand . Wenn er auch des Baumes Wurzeln stetig bespülte , so
machte vieler — er war eine Esche — für mich doch das schöne
Bild des biblischen Psaltersängers grausam zu nichte , denn er
brachte keine Früchte „ zu seiner Zeit

"
, desgleichen verließen ihn -

dre bekannten „ grünen Vögelein "
, die sich alljährlich in sehr

geringer Zahl an seinem spärlichen , kahlen Geäst festsetzten , immer ,
- .i .r

6 ' ™on ' un & ^ as er machte , das gerieth ihm nicht . Seine
Ge ; chiechtsgenossen , wenn sie auf feuchtem Boden stehen , schieße »
schlank und gerade in die Höhe , gleich als wollten sie , wie die
Weltesche Algdrasill , in den Himmel reichen , er aber brachte es
kaum zur Höhe eines niedrigen Dachfirstes und sein Umfang wat
so gering , daß ihm der Gürtel unseres kleinsten Schwesterchens
noch zu weit gewesen tväre . Schatten hat er wohl nie gespendet
und niemals wäre ein Vogel so leichtsinnig gewesen , in seinen
nackten Zweiggabeln ein Nest anzulcgen . Kurzum , er war ein
trauriger Baum , « einer Trübsal Ursach vermochte ich mir in
meinem Knabensinn nicht zu ergründen . Heine

' s : „ Ein Fichten¬
baum steht einsam " war ja für mich noch ein ungesungenes Lied ,
und so konnte ich mir dies Räthsel nicht etwa mit den schönen
Versen lösen , die da lauten :

Er träumt von einer Palme ,
Die fern im Morgenland
Einsam und schweigend trauert
Ans brennender Felsenwand .

Aber gewiß hat ihn ein ähnliches Leid bedrückt . Sein
einsames Postenstehen in der Wiese konnte ihm doch kein Herzweh !
bereiten , denn er hätte mit Blumen und Gräiern Zwiesprach genug
halten können und mit seinen Augen — er trieb in jedem Früh - '

fahr dicke , schwarze Augen — bot sich ihm genug zu schauen .
Einmal mußte ihm unser Haus mit dem grün umrankten Balkon
emen lustsamen Anblick gewähren , dann schuf die daran vorbei¬
führende Heerstraße mit ihren Fuhrwerken , ihrer rasselnden Post
und den täglich aufspielenden Drehorgelmänuern auch der Ab¬
wechslung genug , während im Thalesgrund ein dunkler Wald
herübergrüßte und über die Höhe gen Osten freundliche weiße
Hütten mit blanken Fensteraugen nach ihm hinschaulen . Daß sich
die entgegengesetzte Hügellehne hinan ein langgedehntes Saatfeld
zog , auf dessen oberen Rande der blaue Himmel lag und mit
dunkelem oder hellem Gewölk manch kurzweiliges Spiel zum
Besten gab , war auch gerade kein Unglück .

Aber es war nun einmal so ; der unscheinbare Baum , auf
den sich seit jener Psalteroorlesung unserer Gouvernante mein
besonderes Interesse richtete , war und blieb traurig , und er ver¬
stand es , durch sein verwahrlostes , elegisches Aussehen mein auf -
richtiges Mitleid zu erregen .

An einem Tage im wetterwendischen Ostermond war es , als
ich ihm meinen ersten Besuch abstattete . Große Feuchtigkeit lag
in der Luft und im Erdboden und das Bächlein , das in unserem
Keller entsprang , war ganz wild geworden . Wenn wir in der
Schulstube saßen , hörten wir es unter uns rauschen . In geheimer
« chändlichkeit hatte es übrigens tolle Wirthschaft gemacht , denn
unversehens rieselten die Wasser zum Kellerfenster hinaus . Der
Abflußcanal hatte sich verstopft . Ferdinand , der Pferdejunge ,
mußte sich in eine große Bürte setzen und durch den unterirdischen
See steuern , um mit einem langen Bohnensteüen in den Canal
hineinznfahren und den Wassern ihren gewöhnlichen Abfluß frei
zu machen . Dies gelang ihm nach mühseliger Arbeit . Daß er
dabei mit der Bütte un . ipple und beinahe elendiglich ertrunken
wäre , erhöhte uns Kindern nur den Reiz der Sache . Nach der
Schulstunde fertigten wir kleine Papiernachen an . Einer mußte
in den Keller und sie dort auf das Bächlein setzen . Wir übrigen
vier Jungens versammelten uns in der Wiese am Fuße deS
Dammes , um zu sehen , wie eins nach dem anderen aus dem
Dunkel des Canals aufiauchte und stolz auf dem geschwollenen
Wasser dahinsegelte . Mil lautem Freudengeheul wurde jegliches
begrüßt und auch die drei Schwestern , die sich vorsichtiger Weise
oben auf dem Straßendamm hielten , nahmen an dem Freuden¬
geheul Theil .

Leider stellten sich der Flotille bald allerlei Schwierigkeiten
in Gestalt von Steinen , dürren Grashalmen und dergleichen ent¬
gegen und so wurde beschlossen , daß ich in Anbetracht urernsr

DU " Grabenstraste 12 ,
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empfiehlt Damenstiefel und - Schuhe
zu 5 , 6 , 7 , 8 , 9,10 rc Mk . , Herrenstiefel
u . - Schuhe zu 6 , 7 , 8 , 9 , 10 , 12 ?c . Mk .,
Mädchen - , Knaben - , Kinderstiefel und

-Schuhe jeder Art , Winterschuhe und - Stiefel billigst .

(Nachdruck verboten .)

Der Daum .

Skizze von Schutte vom Arühl .

„Der ist wie ein Baum , gepflanzet an den Wasserbächcn ,°er seine Frucht bringet zu seiner Zeit und seine Blätter ver -
eiken nicht , und was er macht , das geräth wohl . " Mit gleich -
Mgcr Stimme las die ältliche Gouvernante , die das zweifelhafte« rznugen hatte , uns zu erziehen , diese Worte des ersten Psalmen ,

sicherlich würde ich sie so schnell vergessen haben , wie manches
oere Schöne und Nutzbringende , hätte sich mir der „ Baum ,

Mauzet an den Wasserbächen "
nicht zur selben Zeit , da ihn die

als Bild vor mein geistiges Auge pflanzte , in der Wirk -»MN vor mein leibliches gestellt . Das geschah , als meine Blicke ,
feil gestehen , ein wenig gelangweilt durch eins unserer

Schulstubenfenster in ein weites Wiesenthal hinausschweiften .

Stott s
® *tte ' Ian ‘D der Baum , ganz einsam und allein . Der

0,(1 man9eUe ihm nicht ; er war sogar ein recht Helles ,» llliwatziges Rinnsal , das in unserem Keller das Licht der Welt

IW AwerW
10 Häfnergaffe 10 , unweit der Webergasse .

Empfehle noch einen großen Posten zurück -
gesetzter starker Damen - Leder -
stiefel , per Paar 4 Mk .

Oo X Lager in Filz - Schuhwaaren ,
damit zu räumen , zum Selbstkostenpreis .

Größte AuswahlHerren - Stiefeletten
^ ( nur gute Qualität ) zu den billigsten Preisen .

Starke Kinder - Stiefel mit Knöpfen und Haken .
Alle Arten Pantoffeln in Leder und Plüsch , für Damen und

b-nen . 257
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« wen , sichren und hohen (Stiefel und weil ich der Aelteste fei ,
dir Schiffe zu geleiten habe . Bis zu dem Baum inmitten der
Wiese sollte ich mitlaufen , dort die Nachen abfangen und fie zu
gleichem Spiel zurückbringen . Ich entledigte mich der Aufgabe
Mit jugendlicher Segeiftening . Die Hindernisse räumte ich fort ,
und wo die Schiffe auf dem ungehemmten Strom nur so dahin¬
schossen , da galoppirte ich auf der stark überschwemmten Wiese
nebenher , daß das Wasser um mich herspritzte .

Als ich den Baum erreicht hatte , lief mir das klare Naß
oben zu den Stiefeln heraus , was mich übrigens nicht im Geringsten
genirte . Die Nachen wurden aufgefangen und ich gab mich der
näheren Besichtigung des Baumes hin . Er war in der Thai so
armselig , daß er einen dauern konnte . Nur sein Wurzelwerk bot
Interessantes , denn das Büchlein hatte es unterwaschen und so
zeigte es sich abenieuerlich verschlungen , und kleine mystische
Höhlungen , in denen das Wasser gurgelte , reizten die Phantasie .
Auch war ein dicker Wurzelstamm so gewachsen , daß er bequemen
Sitz boi . ~ Ich merkte mir das für spätere Fälle , wenn es nicht
mehr so feucht dort fei . Eine Entdeckung jedoch erfüllte mich mit
ganz besonderer Freude . Der Baum hatte einen hübschen , geraden
Wurzelschoß getrieben , der mir zum Flottmachen der Schiffe
besonders dienlich erschien . So schnitt ich mir denn die Gerte ,
die verhängnißvoll für mich werden sollte , ab und machte mich
durch die Gewässer zurück .

Bekanntermaßen verderben böse Beispiele gute Sitten .
Dementsprechend hatten sich zwei meiner Brüder ausgemacht , mir

St
folgen , obgleich sie keine Stiefel , sondern nur Schuhe trugen ,

uf halben Wege trafen wir uns . Die Freude des Wiedersehns
wurde aber grausam durch unsere Gouvernante gestört , die unser
Beginnen von ihrem Zimmer aus bemerkt hatte , nun das Fenster
aufriß , erbärmlich zeterte und mit dem Taschentuch winkte . Durch
ihr Geschrei wurde auch der Papa aufmerksam , der uns , seiner
Weise nach , mit einem ebenso kunstvollen , wie gellenden Pfiff
auf dem Finger zurückrief . In richtiger Auffassung der Situation ,
suchte ich meinen kaum geschnittenen Stock fallen zu lassen . Ver¬
gebens . „ Willst bn wohl den Stock mitbringen,

" tönte es be¬
fehlend und es war fogar keine Gelegenheil mehr geboten , kleine
Schnitte in dem Gewächs anzubriitgen , wie wir es sonst bei
ähnlichen Fällen vorsichtiger Weise wohl zu bewerkstelligen suchten .

„ Na , kommt nur mal heran , Ihr Sakramenters , Euch will
ich lehren , bis an die Knie im Wasser umherzupatschen .

" Das
war das Letzte , was wir vor der Exeeution zu hören bekamen .
Dann ginge los und zwar mit meiner eignen Gerte . Bei mir
wurde der Anfang gemacht , auch bekam ich , als der Aelteste , die
meisten . Ob ich auch am lautesten geschrien habe , weiß ich nicht ,
wohl aber weiß ich , daß ich noch nach Stunden eigenthümliche
schmerzende Erhöhungen fühlte , wenn ich fanft über die bewußte
Stelle fuhr .

Das war die erste , innige Berührung , in die ich mit dem

„ Baum , gepflanzet an den Wasserbächen "
, bezüglich mit seinem

einzigen Wurzelsproß , trat . Unserer Freundschaft geschah kein

Abbruch dädurch , denn nach wenig Wochen schon versammelten wir
uns unserer drei unter seinen magern Aesten und thaten ihm die

Ehre an , zwischen seinen Wurzeln eine Mühle anzubringen . Sie
war mittelst einer , von einer Axe durchbohrten Kartoffel , in
welcher kleine Cigarrenkisten -Brettchen als Speichen staken , sinnreich

hergestellt , und als sie mit dem Wasser des Büchleins in Berührung
kam , lief sie wie der Teufel , daß es ordentlich schnurrte . Unsere
Aufmerksamkeit wurde indeß schnell von einer mächtigen Pflanze
abgelenkt , die im Bereich des Baumes aufgeschoßt war . Wir
entdeckten , daß ihr dicker , haariger Stengel hohl sei . Allsobald
schnitten wir uns Pfeifen daraus und entlockten den Röhren
wundersame Töne . Immer blasend , zogen wir heim und brachten
der Mama ein Ständchen , leider wurde es mit dem jähen
'
Schreckensruf unterbrochen : „ Aber Kinder , was habt ihr mit
eurem Munde gemacht ! "

Es konnte keinem Zweifel unterliegen , unsere Sippen waren

rüffelartig aufgeschwollen und feuerroih , ebensowenig war es

zweifelhaft , daß der scharfe Saft der hohlen Stengel , auf denen
wir so schön bliesen , uns diesen Tort anthat . Was den Schreck
der guten Mama erhöhte , war die Gewißheit , daß wir auf Wasser¬

schierling Musik gemacht hatten . Ein Arzt ist auf dem Lande

nicht sobald zur Stelle . Doch Mama wußte sich zu helfen .

Ns . 3 ?

Stunden lang mußten wir kühlende Compressen auf den Muw
legen , und als die Hauptgeschwulst vorbei war , wurden die Lippe ,
dick mit weißer Zinksalbe , unferm Hausmittel für alles , etngefdjmiert .
Abends war das liebel ganz beseitigt . Der heimkehrende Papa
brachte dann noch die Beruhigung , daß der vermeintliche Wassn-
schierling nichts weiter gewesen sei , als das gemeine Heilkram
welches der Naturforscher Heracleum Sphondylium benenne . Aach
diesen Schabernack , der uns mittelbar durch den Baum gespicii
wurde , trug ich diesem nicht nach .

Unser Pava hatte sich einen Fischteich angelegt , der uni
Kindern großes Interesse bot . Wir tummelten mts gern um ihn
herum , obgleich wir täglich vor dem Froschkönig gewarnt mürben ,
der in dem Teiche hause und die Eigenschaft besäße , Kinder mit
einem langen Haken zu sich in die Tiefe zu ziehen . Eines Tages
geschah es denn auch , was eigentlich nicht ausbleiben konnte . Mein
kleiner Bruder Ernst war in ' s Wasser gefallen und als man ihn
endlich vermißte und herauszog , war seine Besinnung längst ver¬
schwunden und fast wäre es mit der Rettung zu spät gewesen.
Der Froschkönig war allerdings nicht der Uebelthüter , vielmehr
hatte sich der weidende Schafbock Hans , der gewöhnlich unsere
Kinderequipage ziehen mußte , das Vergnügen gemacht , das am
Teichesrande spielende Kind durch kräftigen Anlauf fast bis in die
Mitte des Wassers zu schleudern .

Von da an war es bei den strengsten Strafen verboten , dem
Teiche auch nur nahe zu kommen . Den freundlichen Anblick , den
spielende Fischschaaren gewähren , wollte ich jedoch nicht missen
nnd beschloß daher , mir meinen eignen Teich einzurichten . Zu
Füßen des Baumes in der Wiese grub ich ihn vermittelst meinet
Hände aus . Ein abgebrochenes Tischmesser leistete mir hierbei
wesentliche Dienste . Mein Teich hielt einen Fuß im Geviert und
war ebenso tief . Ein Canal vom Bächlein her speiste ihn , ein
Gitter , ans einem alten Theesieb hergestellt , sollte seine zukünftigen
Bewohner am Entkommen verhindern . Es war ein schöner W -

weiher , besonders , als er klar geworden war und als sich die

Gräser um ihn her wieder etwas aufgerichtet hatten . Zum An¬
satz wählte ich selbstverständlich nicht etwa Spiegelkarpfen , .hechte
oder Schleien , sondern den zwei Zoll langen Stichling . Ich fannte
einen Tümpel , in dem dieser raubgierige Zwerg schaarenweise sei»
Wesen trieb , kannte auch hinlänglich die Art , ihn zu fangen : An
einen langen Grashalm bindet man einen Regenwurm , so dch
ein Ende von ihm lang herunterhängt . Die schlichteste derFanz -

vorrichtungen hält man ins Wasser . Allsobald wird der Mm
von Stichlingen umschwärmt ; schließlich pack : einer ein Ende.

Gierig , wie er ist , würgt er und würgt den Wurm in sein«

engen Hals hinein . Im reckten Augenblicke zieht man den Hai»

empor und der Fisch hängt an der Lockspeise . Leicht streift mm

ihn ab , ohne daß er die geringste Verletzung erleidet , uni ) da

Wurm kann seinen Dienst aufs Neue erfüllen . Auf diese Ach

sammelte ich mir bald die Bewohnerschaft der Anlage und m
da an war es mein größtes Vergnügen , mich zu dem Nau «

hinzuschleichen und , im hohen Grase ganz versteckt , am Rande
meines Teiches zu ruhen . Stunden lang konnte ich dem Spielt
der Stichlinge zuschauen , wie sie gierig alles fraßen , was id)

ihnen Genießbares zuwarf , wie ihre Seitenschuppen , in der Sonnt

glänzten , ober wie so schön purpurroth die Hochzeitsröckchen der

Fischmännchen aussahen . Gern auch lehnte ich mich mit dm

Rücken an den dünnen moosigen Stamm der Esche , versenkte M

in ein Märchenbuch , wozu denn das Murmeln des Bächlein»
wunderbar paßte , ober der Singsang eines Bögeleins , bas droben

auf einem Zweige kurze Rast hielt ober der leise FIügeisW
einer vorbcigaukelnden Libelle . Da war mir der magere Baus

unendlich lieb und theuer , und ich schätzte ihn mehr , als die IM "

Tannen oder den mächtigen Walnußbaum in unserem Garten ,

Ein Jchling , wie nur ein Kind sein kann , verschwieg ich d»

Geschwisterschaar sorglich mein Geheimniß , und wenn ich es un¬

bemerkt konnte , stahl ich mich zu dem Baum und zu dem „FW °

teich "
zu seinen Füßen . Erft die Sense des Mähers Zerstör«

grausam mein schönes Halmversteck mit den nickenden Blumen an

jenem Orte . Später als das Heu der Wiese eingefahren wuri «,

griff mein Baum mit seinem Geäst in die unter ihm fahrenden
Heuwagen und ließ bis in den Winter hinein lange Trauerfahnen
gedorrten Grases nieberwehen .

( Schlich folgt . )

Mssdaderrsr » Tasd ! att .
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